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Kindertagesstätte"Traumland"
Heinestraße4 - 57610 Altenkirchen
02681-6601 - mail@kita-altenkirchen.de
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■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
samstag/sonntag, 10./11. Juni, und Donnerstag, 15. Juni 2017
(Fronleichnam)
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den ärzt-
lichen Bereitschaftsdienst unter der rufnummer 02681 - 9843209 in
der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den
Rettungsdienst unter der Rufnummer ......................................... 112

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst.
Die Telefonnummer lautet 01805-112066. Sie gilt zu allen sprech-
stundenfreien Zeiten.
Hier erhält man zunächst Informationen über den diensthabenden
Augenarzt und seine Sprechzeiten. Wird das persönliche Gespräch
mit dem Mediziner gewünscht, wird im selben Telefonat direkt an
diesen weiterverbunden. Sollte der Augenarzt im Ausnahmefall
nicht erreichbar sein, wird der Anruf automatisch an eine Rettungs-
leitstelle bzw. Einsatzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
einheitliche zahnärztliche notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
ansage des notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ...................... von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen. Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro
pro Minute. Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind
anbieterabhängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Allgemeiner Notruf ........................................................ 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den kreis altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

bereitschaftsdienste/notrufe

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
stellvertretender wehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
wehrführer löschzug altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
stellvertretender wehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
wehrführer löschzug berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
stellvertretender wehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
wehrführer löschzug mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428841
Handy ..................................................................... 0151/23062089
stellvertretender wehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
wehrführer löschzug neitersen
Stefan Jung privat ....................................................... 02681/70328
dienstlich ................................................................... 02681/802830
Handy ..................................................................... 0151/54443775
stellvertretender wehrführer
Guido Buchholz privat .................................................. 02681/6813
dienstlich .............................................................. 02688/951681-80
Handy ....................................................................... 0170/6422001
wehrführer löschzug weyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
stellvertretender wehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
entstördienst bei notfällen und technischen störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
kabel-tV / internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222
sÜwag energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
störungsdienste eam
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice........................................................ T 0800 9944009
innogy vor ort, altenkirchen, marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, siegstr. 9 , bei eP:Peter
Mo - Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH, 57518 Betzdorf-Alsdorf .... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
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für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00
Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
kreisverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen.......................................................... 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag......................................... 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
rathaus:
nachmittags:
Dienstag ...................................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch...................................... 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................... 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- durchgehend geöffnet -
Freitag............................................................ 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon Bürgerbüro ........................... 02681/85-226, 85-227, 85-228
bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ........................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ....................................... 0175/1821986
bauhof der Verbandsgemeinde altenkirchen
Heimstraße ................................................................. 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 hamm / sieg
Notrufhandy: ............................................................. 0160/2023158
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
saynstraße 6, 57610 altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
häusliche alten-/krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ........................ 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
sozialer service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
evangelisches alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Mobiler Pflegeservice Elke Preyer
Telefon ........................................................................ 02634 - 7565
Mobil ....................................................................... 0171 74 15 460

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

imPressum:
Die heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der gemeinde-
ordnung für rhld.-Pfalz (gemo) vom 31. Jan. 1994 -gVbl. s. 153
ff.- und den bestimmungen der hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.
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Für alle Hähne,
ob groß oder klein,
sollte dieser Tag
ein wichtiger sein.

Hähnekrähen
in Nassen

am Vereinshaus
am 18. Juni 2017
ab 10.00 uhr

Wie immer ist für Essen und

Trinken gesorgt.
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Altenkirchen
Freitag, 09. Juni 2017
16:00 - 20:00 Uhr

Realschule plus
Glockenspitze

Bitte bringen Sie einen gültigen Personalausweis und
Ihren Blutspendeausweis mit.

Sie sollten vor der Spende ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen.

25 Jahre Archezum Jubiläum
anlässlich des25jährigen Bestehens

der evangelischen KiTa „Arche“
11. Juni 2017 von 10 - 16:30 Uhr

Evangelische Kindertagesstätte „Arche“ • Kiefernweg 8 • 57610 Altenkirchen
Telefon 0 26 81 / 70 371 • eMail huelpuesch@ev-kita-arche-ak.de

EinladungEinladung
25 Jahre KiTa - 115 Jahre ev. Kindergarten

10:00 Uhr Gottesdienst in ev. Christuskirche
11:30 Uhr Spiel & Spaß für Groß & Klein in und um die Arche
12:00 Uhr Imbissstand
Nachmittags: •Theateraufführung der Eltern „Traum vom Fliegen“

•Tombola mit vielen Preisen, Kaffee & Kuchen
•Überreichung der Caruso-Plakette
des deutschen Sängerbundes
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Olszanka und Altenkirchen feiern gemeinsam zwei Jubiläen
Altenkirchens Partnergemeinde „Olszanka“ in Polen hatte Grund
zum Feiern. Die Gemeinde Olszanka feierte gemeinsam mit der
Gemeinde Altenkirchen das 20-jährige Bestehen der Partner-
schaft und die Feuerwehr Olszanka ihr 70-jähriges Bestehen. Zu
den Feierlichkeiten reiste eine Delegation des Verbandsgemein-
derats Altenkirchen und der Verbandsgemeindefeuerwehr Alten-
kirchen nach Olszanka.

Unter der Leitung des Beigeordneten Rainer Düngen reisten Dag-
mar Hassel, Dietmar Winhold, Ulf Imhäuser, Verbandsgemein-
dewehrleiter Ralf Schwarzbach, der Mehrener Wehrführer Jörg
Schwarzbach, die Aktiven des Löschzugs Altenkirchen Eckhard
Schwarzbach und Frank Jakobi, die Alterskameraden des Lösch-
zugs Altenkirchen Horst Farrenberg und Günter Imhäuser, der
Aktive des Löschzugs Weyerbusch Darius Tawrowski auch als
Dolmetscher, von der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen
Yvonne Lysson-Wodarz, als Dolmetscherin sowie als Betreuerin
der Reisegruppe und zudem auch der ehemalige Verbandsbür-
germeister und amtierende Bürgermeister der Stadt Altenkirchen
MdL Heijo Höfer mit. Begrüßt wurde die Delegation aus Altenkir-
chen im Hotel „Antonio Conference“ in Skarbimierz, nicht weit ent-
fernt von Olszanka, von der Bürgermeisterin der Partnergemeinde
Olszanka Aneta Rabczewaka. Im Rahmen der Begrüßung hoben
sowohl Aneta Rabczewaka als auch Rainer Düngen die Wich-
tigkeit der Partnerschaft und die gute Beziehung unter- und mit-
einander hervor. 20 Jahre Partnerschaft zwischen Olszanka und
Altenkirchen seien es wert, sich zu erinnern und zu feiern.

Düngen stellte den Gastgebern die politischen Veränderungen
in der Verbandsgemeinde Altenkirchen vor. Bürgermeister Heijo
Höfer ist aus seinem Hauptamt, Bürgermeister der Verbandsge-
meinde, ausgeschieden und als Abgeordneter in den Landtag
von Rheinland-Pfalz gewechselt. Der Erste Beigeordneter Heinz
Düber führt jetzt die Verbandsgemeinde, bis ein neuer Bürger-
meister gewählt ist.
Düngen ging anschließend ausführlich auf die Gründung der Part-
nerschaft ein. 1995 hatte die Region Opole sich bei der Landesre-
gierung in Mainz gemeldet und mitgeteilt, dass einige Gemeinden
der Region Partnerschaften mit rheinland-pfälzischen Gemein-
den wünschten. Der damalige Fraktionsvorsitzende der SPD im
Verbandsgemeinderat, Hans Helzer, griff den Gedanken auf und
schlug eine Partnerschaft mit Olszanka vor. Im Herbst 1995 fuhr

erstmals eine kleine Altenkirchener Delegation nach Olszanka.
Eine Delegation aus Olszanka kam 1996 zum Gegenbesuch.
1997 wurde der Partnerschaftsvertrag unterschrieben. Seit dieser
Zeit tauschen die Gemeinden sich regelmäßig aus, und es sind
persönliche Freundschaften entstanden. Hierbei hob er die Part-
nerschaft der Feuerwehren hervor.

Anlässlich der 20-jährigen Partnerschaft überreichte Rainer Dün-
gen der Bürgermeisterin Aneta Rabczewska eine Schale aus
Bronze. Die Schale symbolisiere seiner Meinung nach Europa.
Die kleinen Symbole in der Schale seien Menschen, die sich die
Hände reichen: Polen und Deutsche, Bürgerinnen und Bürger aus
Olszanka und Altenkirchen.
Am gleichen Abend wurde die Feierlichkeit durch den Besuch von
Gemeinderatsmitgliedern und Vertretern der Feuerwehr Olszanka
fortgesetzt.
Begleitet wurde der Besuchszeitraum auch durch einen Mann der
Ersten Stunde aus Olszanka, Jan Lipowicz, der bei allen Anläs-
sen des Zusammenkommens, so auch bei der Feierlichkeit in
Olszanka, als Dolmetscher fungiert. Zur Feierstunde mit allen
gründungsbeteiligten Gruppe und Vereinen, wie Feuerwehren
und Landfrauen, Wirtschaftsunternehmen und Politikern traf man
sich am Samstagvormittag im frisch renovierten Gemeindesaal in
Pogorzela. Im allgemeinen Rahmen wurde die Partnerschaft als
Bindeglied zwischen den Bürgern, Vereinen, Wirtschaft, Gemein-
den und Politik gewürdigt und für die Zukunft vertieft. Gerahmt
wurde die Veranstaltung durch eine polnische Sopranistin, die der
Versammlung ein kleines Konzert bot und tosenden Beifall ern-
tete. Auch hier wurden die „Gründungsväter“ nicht nur genannt,
denn von polnischer Seite waren sie fast komplett erschienen,
nicht um zuletzt das Gelingen zu unterstreichen.

In den Nachmittagsstunden schlossen sich am Feuerwehrhaus
in Olszanka auf dem Friedhof, der Kirche und abschließend im
Gemeindesaal die Feierlich- und Festlichkeiten zum 70-jährigen
Bestehen der Feuerwehr Olszanka an. Nach dem Totengedenken
und dem Gottesdienst in der Kirche, bei dem die Kinder Olszan-
kas mit ihren Beiträgen brillierten, wurde die 70-Jahr-Feier durch
Ehrungen der Feuerwehrleute Olszankas und die Bekundung
des Willens zur Vertiefung der Freundschaftsbande der Feuer-
wehren aus Altenkirchen und Olszanka bestimmt. Wehrleiter Ralf
Schwarzbach, erstmals in Olszanka, wie auch sein Bruder Jörg
und Rainer Düngen, zeigten sich begeistert von der Gastfreund-
schaft der polnischen Freunde. Diese Beziehung solle durch
intensive Pflege weiter vertieft werden. Den ersten Schritt dazu
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legten Polen und Deutsche bei der abendlichen Feier im Gemein-
desaal. So viel es bei Abschied am Montagvormittag beiden Sei-
ten schwer das Treffen zu beenden. Den Tag zuvor, den Sonntag,

genossen die Delegationsteilnehmer, wie auch ihre Gastgeber
mit einem Besuch des Schlosses in Moszna und einem abendli-
chen Besuch der Stadt Oppeln/Opole.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen
abfallwirtschaftsbetrieb kündigt verstärkte kontrollen der bioabfalltonnen an
Das Sortierverhalten der Bürgerinnen und Bürger
im Landkreis Altenkirchen hat leider etwas nach-
gelassen in puncto Sortierqualität bzw. Anzahl
der Fehlwürfe bei den Bioabfalltonnen. Zusätzlich
werden bedingt durch neue Regelungen insbe-
sondere im Düngemittelrecht die Qualitätsanfor-

derungen an die eingesammelten Bioabfälle sowie auch in Bezug
auf die Nutzung des resultierenden Produktes Kompost verschärft.
Klassische Fehlwürfe, die absolut nicht akzeptabel sind werden
nachfolgend einmal beispielhaft aufgelistet: Kunststoffbeutel, Bio-
kunststoffbeutel, Tragetaschen, Müllsäcke, Blumentöpfe, Windeln,
verpackte Lebensmittelabfälle, Katzenstreu, Glasbehältnisse, Tier-
kadaver, Keramik, Zigarettenkippen etc.
Werden in den Bioabfalltonnen diese Störstoffe festgestellt, bleibt
die Bioabfalltonne zukünftig ungeleert stehen. Es erfolgt auch
keine nachträgliche Entsorgung.
Vielmehr hat der Bürger seine Bioabfalltonne in diesen Fällen
selbst nach zu sortieren und dann korrekt befüllt bei dem nächsten
regulären Abfuhrtag erneut zur Leerung bereitzustellen. Kenntlich
gemacht werden die bewusst nicht entleerten Abfallgefäße durch
den „roten Mülltonnenanhänger“ analog der roten Karte beim Fuß-
ballspiel.

Hierzu Werkleiter Werner Schumacher: „Zum einen müssen wird absi-
chern, auch zukünftig noch Qualitätskompost produzieren zu können
und uns selbstverständlich den strengeren gesetzlichen Auflagen stel-
len. Daneben ist die nachträgliche Aussortierung der Störstoffe sehr
aufwendig und deren Entsorgung als Restabfall recht kostenintensiv.
Leidtragende wären somit alle Gebührenpflichtigen durch Erhöhungen
bei den Abfallgebühren, was der AWB unbedingt vermeiden möchte.
Daher der Appell an alle Bürger, durch sauberes Sortierverhalten mit-
zuhelfen, die Umwelt
zu entlasten und die
Entsorgungsgebühren
dauerhaft auf günsti-
gem Niveau zu halten.“
Weitere Informatio-
nen finden Sie hierzu
auf unserer Home-
page unter

www.awb-ak.de
oder per E-Mail über
abfallberatung@
awb-kreis-ak.de
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Originaldokument der Stadturkunde wiederentdeckt
Übergabe an die „Stiftung Kultur im Kreis AK“ im historischen Quartier Altenkirchen

Am 23.05.2017 konnte die historische Stadtrechtsurkunde von Altenkirchen für kurze Zeit von
interessiertem Publikum in Augenschein genommen werden.
Seit dem 19. Jahrhundert wurde das kostbare Dokument von Christian Daniel Jung,
geschichtsinteressierter Arzt aus Kirchen, verwahrt, bevor es an Anna Eicher vererbt wurde.
Erst durch Heimatforscher Hans Fritsche wurde der Familie Eicher bewusst, welchen Schatz
sie in der Keksdose aufbewahren durfte.
Im passenden Umfeld des historischen Quartiers Altenkirchen übergab nun Sohn Christian
Eicher im Namen seiner Mutter Anna Eicher die Urkunde an Klaus Reifenrath, Vorstandsvor-
sitzender der „Stiftung Kultur im Kreis AK“.
Umrahmt wurde die Übergabe durch einen Vortrag von Historikerin Dr. Kirsten Seelbach über
die Bedeutung der Verleihung von Stadtrechten im Mittelalter sowie einer Ausführung durch
Restauratorin Esther Nickel über die nun bevorstehenden Schritte der Restaurierung, um das
Dokument möglichst lange für die Nachwelt zu erhalten.

v.l.: Dr. Kirsten Seelbach, Stadtbürger-
meister Heijo Höfer, Klaus Reifenrath,
Christian Eicher und Restauratorin
Esther Nickel

Fest am Bismarckturm
Der Bismarckturm brennt. Der Förderver-
ein Bismarckturm e.V. lädt zu seinem jähr-
lichen Fest am Bismarckturm am 10.06.17
ein.
Auch dieses Jahr gibt es wieder einen jaz-
zigen Regionalmarkt mit einer feinen Aus-
wahl von künstlerischen und kulinari-
schen Marktständen. So wird Honig aus
der Region, handgearbeiteter Schmuck,
Wohnaccessoires, Töpferwaren und Fei-
nes aus Stoff sowie Delikatessen aus Obst
und Wurstproduktion angeboten. Außer-
dem gibt es einen Drechselworkshop
der Firma „Nut und Feder“, Frank Seifen,
sowie einen Stand des Schmieds Patrick
Pütz. Auf der Bühne sind das Mundharmonika-Duo Altenkirchen, die Big Band und
das Stufenorchester der IGS Hamm und als musikalischer Höhepunkt die bekannte
Westerwälder Jazzband „Schräglage“ zu sehen. Ab circa 22 Uhr findet das Fest seine
feurige Krönung mit dem Entzünden der Feuerschale auf der Turmspitze.
Machen Sie sich bereit für einen fantastischen Sommerabend.
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kita kircheib „knolle bolle“ Kleine Künstler aus Kircheib
Berufspraktikantin Alina Schmitz setzt mit dem Projekt „Der Kunst sind keine Grenzen gesetzt - Wir treten in Hundertwassers
Fußstapfen!“ den Wunsch einiger Kinder der Kobold-Gruppe der Kita Knolle Bolle um. Dieses Projekt war Themen-Grundlage für
ihre Facharbeit im Rahmen ihrer Ausbildung zur staatlich anerkannten Erzieherin.
Im Zeitraum von Januar bis Ende April beschäftigten sich die Kinder mit Kunstwerken des Künstlers Hundertwasser und durften sich kre-
ativ ausleben. Die Kinder brachten viele kreative Ideen mit ein, welche sie in ihrem Projekt auch umsetzen konnten. Gemeinsam haben
sie sich dazu entschieden, eine „Hundertwasser-Stadt“ zu bauen. Sie eröffneten sogar ihren eigenen „Hundertwasser-Projektraum“.
Im weiteren Projektverlauf fanden natürlich noch weitere Aktivitäten statt, wie beispielsweise das Herstellen von eigener Farbe, Malen
im Schnee, Kunstwerke von Hundertwasser nachzeichnen, das Bemalen eines Bienenstocks und letztendlich dem heutigen Besuch
in der Jugendkunstschule in Altenkirchen.

Dort führte Axel Weigend die Projektgruppe durch einen spannenden Vormit-
tag. Die Kinder waren erstaunt und fasziniert, was es dort alles zu sehen gab.
Gemeinsam haben sie sich dann noch einmal Kunstwerke von Hundertwas-
ser angeschaut, die ihnen schon aus den Projektstunden bekannt waren.
Zusammen haben sie dann mit Kreide Formen wie Spiralen, Vierecke und
Kreise auf Papier gemalt, welche sich super mit den Fingern verwischen lie-
ßen. Hierbei sind richtig tolle Bilder entstanden. Im weiteren Verlauf durften
die Kinder wie große Künstler auf einer großen Leinwand malen. Jeder durfte
sich dafür eine Farbe aussuchen. Die Kinder wählten die Farben: Blau, Grün,
Gelb, Lila, Pink und Rot. Es entstand ein kunterbuntes, farbenfrohes Bild.
Der Tag in der Jugendkunstschule war der krönende Abschluss und Höhe-
punkt eines erlebnisreichen Projekts. Auch hier sagen die Kinder der Kobolde
sowie Frau Schmitz noch einmal „DANKE für den schönen Tag!“. Eine kleine
Ausstellung der Kinder-Kunstwerke in der Kita ist natürlich auch noch geplant.

ev. kirchengemeinden birnbach, Flammersfeld, mehren und schöneberg

Kinderbibeltage 2017
Auch in diesem Jahr fanden wieder die Kinderbibeltage des
Jugendverbandes der Ev. Kirchengemeinden Birnbach, Flammers-
feld, Mehren und Schöneberg in der Woche nach Ostern statt.
Vom 18. bis 21. April waren alle Kinder im Alter von 5 - 12 Jah-
ren im Evang. Gemeindehaus in Mehren herzlich willkom-
men. Sie wurden von neun Mitarbeiterinnen unter der Leitung
von Jugendleiter Olaf Otworowski an jedem der vier Tage freu-
dig begrüßt und mit gutem Programm betreut. Passend zum
Lutherjahr drehte sich dieses Mal thematisch alles um die „Ver-
borgenen Geschichten von Martin Luther“. An jedem Veranstal-
tungstag gab es ein kleines Anspiel, das sich mit dem Thema
beschäftigt und den Kindern Stückchen für Stückchen das Leben
des Reformators und seine Erfahrungen mit einem gnädigen
Gott näher gebracht hat. Auf die Anspiele folgte ein vielfältiges
und abwechslungsreiches Programm, das von dem genannten
Thema inspiriert war. So konnten die Kinder ihre eigenen Musik-

instrumente bauen, sportlich aktiv werden und sich durch ver-
schiedene andere Spiele untereinander besser kennen lernen
und Vertrauen zueinander aufbauen.
An einem Tag ging es auch darum den vergrabenen Schatz
von Martin Luther zu finden. Alle Kinder waren mit großem Eifer
dabei, die Hinweise zu sammeln, wo der Schatz zu finden ist und
wie man an ihn heran kommt.
Am letzten Tag waren alle Eltern zu einem gemeinsamen Kaf-
feetrinken mit den Kindern und Mitarbeitern eingeladen. Der
Abschluss der Kinderbibeltage wurde in einem Gottesdienst
begangen, in dem noch einmal auf die Woche zurück geblickt
und ein großes Dankeschön an alle Helfer ausgedrückt wurde.
Auch im Jahr 2018 wird es wieder Kinderbibeltage geben. Dann
wird der Veranstaltungsort das Ev. Gemeindehaus in Flammers-
feld sein. Alle Mitarbeiter freuen sich jetzt schon auf die kommen-
den Kinderbibeltage.
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amtliche bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr berod
... am Freitag, 9. Juni 2017, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr mehren
... am Samstag, 10. Juni 2017, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr neitersen
... am Donnerstag, 8. Juni, 18.15 Uhr (Brandm.
besprechung) und 19 Uhr (Wartung und Pflege)

sowie 9. bis 11. Juni 2017 (Besuch der Feuerwehr Schmeheim)

bekanntmachung
■ Das Rathaus und einige Ki‚ndertagesstätten

sind am Freitag, 9. Juni 2017, geschlossen.
Am Freitag, 9. Juni, findet unser diesjähriger Betriebsausflug statt.
Daher sind die Büros der Verbandsgemeindeverwaltung Alten-
kirchen einschließlich Verbandsgemeindewerke und Hallenbad
geschlossen.
Die Öffnungszeiten der Kindertagesstätten im Verbandsgemeinde-
bereich entnehmen Sie bitte den dort angezeigten Informationen.
Für die Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung besteht ein
Bereitschaftsdienst.
wasser ........................................................ Telefon: 0175 1821982
abwasser .................................................... Telefon: 0175 1821986
Altenkirchen, im Mai 2017 i.V. Heinz Düber
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Erster Beigeordneter

Hallenbad Altenkirchen an Fronleichnam geöffnet
Nutzen Sie den Donnerstag, 15. Juni 2017, für einen Besuch im
Hallenbad. Es ist an diesem Tag in der Zeit von 8.30 Uhr bis 19
Uhr für Sie geöffnet.
(Die allgemeinen Öffnungszeiten finden Sie unter Rubrik „Amtli-
che Bekanntmachungen“.)

Drk-kreisverband altenkirchen

6 Tage ausspannen an der Mosel mit dem DRK
„Warum in die Ferne schweifen?“, so Anne Schneider vom DRK-Kreisverband in Altenkirchen. „Seit
über 25 Jahren sind wir mit Senioren im Rahmen von Betreuten Reisen unterwegs und haben in die-
sem Jahr mal ein Ziel in der Heimatregion angesteuert.“
In Zeltingen-Rachtig war die Gruppe in einem 3-Sterne-Hotel untergebracht und machte jeden Tag
Ausflüge in der bekannten Weingegend. Die Sonne verwöhnte die Urlauber. Auf der Anreise stand
schon der Besuch der Orte Alken und Cochem auf dem Programm. Am nächsten Tag ging es nach
Beilstein, einem Juwel an der Mosel. Der herrliche Ausblick und der Besuch im Kloster rundeten das
Tagesziel ab.
Ein weiteres Ausflugsziel war Trier. Nach einer Stadtrundfahrt verteilte sich die Gruppe bei sommer-
lichen Temperaturen in Eiscafés und natürlich auch in den Trierer Dom. Mit dem Schiff ging es von
Bernkastel-Kues nach Traben-Trarbach, und auf dem Rückweg fand die Gruppe Einkehr im Kloster
Machern. Die letzte Tagesfahrt ging nach Bernkastel-Kues, wo die reiselustigen Senioren durch die
wunderschönen Gassen der Stadt schlenderten.
Wer Kontakt, Abwechslung und Sicherheit sucht, dem steht der DRK-Kreisverband Altenkirchen mit
Rat und Tat in Sachen „Seniorenreisen“ zur Seite. Bei den Gruppenreisen finden die Reisegäste
Spaß am Reisen, viele neue Eindrücke, Begegnungen aber auch Hilfe, wenn es nötig ist. Begleitet
wurden die Gäste von Dagmar Schuhen aus Nauroth und Anne Schneider aus Altenkirchen. Eber-
hard Schreiner vom RSB Müller in Hachenburg chouffierte die Urlauber mit dem Bus durch das
Moseltal.
Reise-Interessierte können sich beim DRK-Kreisverband Altenkirchen, Kölner Straße 97, 57610
Altenkirchen, Tel. 02681-800642 (Anne Schneider) über künftige Fahrten informieren.
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Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Verbandsgemeinderats
Am Mittwoch, 14. Juni 2017, 17 Uhr, findet im großen Ratssaal des
Rathauses Altenkirchen eine Sitzung des Verbandsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Wahl des Bürgermeisters der Verbandsgemeinde Altenkirchen

1.1 Vorschlag zur Festlegung des Wahltermins
1.2 Amtszeit
1.3 Ausschreibung der Stelle

2. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haus-
haltsjahr 2016 in das Haushaltsjahr 2017 gemäß § 17 GemHVO

3. Entwicklung von Kindertagesstättenstandorten sowie damit ver-
bundene bauliche Maßnahmen

4. Bestellung eines Prüfers für die Jahresabschlüsse der Ver-
bandsgemeindewerke Altenkirchen (Betriebszweige Wasserver-
sorgung und Abwasserbeseitigung) für die Jahre 2017 - 2019

5. Änderung der Gebühren- und Beitragssatzung Wasserversor-
gung und Abwasserbeseitigung vom 15.12.2016
- Kalkulation als Anhang -

6. Auftragsvergabe
Gebäudereinigung (Unterhalts-, Grund- und Glasreinigung) in
verschiedenen Objekten der Verbandsgemeinde Altenkirchen

7. Bericht über die Beschlüsse der Ausschüsse
8. Verschiedenes
9. Einwohnerfragestunde

I.V. Heinz Düber,
Erster Beigeordneter

besuchen sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/allgemeine badezeit:
Dienstag ..................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ..................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ....................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ............................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ....................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ........................................................ 8.30 bis 19.00 Uhr
benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene .................................................. 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche ................................................... 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene .............................................. 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ............................................... 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte .................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
schwimmkurse für kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ........................... von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. .............................. 02681/4222
aqua-Fitness und aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222!
schwimmkurse für erwachsene finden nachterminabsprache
statt !
infrarotkabine im hallenbad altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de !

■ Öffentliche Bekanntmachung des Zweckverbands
Wasserversorgung Kreis Altenkirchen (WKA)

am Dienstag, 13. Juni 2017, 10 uhr, findet im Sitzungsraum der
Stadtwerke Wissen GmbH, Wiesenstraße 2, 57537 Wissen, die 7.
Sitzung des Werkausschusses des Zweckverbandes Wasserversor-
gung Kreis Altenkirchen statt.
Öffentliche sitzung:
1. Auftragsvergabe

Erd- und Tiefbauarbeiten zur Verlegung von Trinkwassertrans-
portleitungen

2. Schlussbesprechung über die Prüfung des Jahresabschlusses
zum 31.12.2016 mit dem Abschlussprüfer

3. Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2016 (Empfeh-
lung an die Verbandsversammlung)

4. Abschluss eines gerichtlichen Vergleichs gem. § 5 Nr. 8 der Be-
triebssatzung

5. Anfragen, Mitteilungen, Verschiedenes
Im Anschluss an die Werkausschusssitzung, findet um 10.30 Uhr
die 128. Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes
Wasserversorgung Kreis Altenkirchen (WKA) statt.
tagesordnungspunkte der öffentlichen sitzung:
1. Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2016
2. Anfragen, Mitteilungen, Verschiedenes
Wissen, 29.05.2017 Michael Wagener
Zweckverband Wasserversorgung Verbandsvorsteher
Kreis Altenkirchen - WKA

■ Öffentliche Bekanntmachung
des Nahwärmeverbundes Glockenspitze
Altenkirchen gAöR

Der Verwaltungsrat des Nahwärmeverbundes Glockenspitze Altenkir-
chen gAöR hat in seiner Sitzung am 22. Mai 2017 gem. § 37 Eigen-
betriebs- und Anstaltsverordnung das Jahresergebnis 2015 für den
Nahwärmeverbund Glockenspitze Altenkirchen gAöR festgestellt.
Der Jahresabschluss 2015 des Nahwärmeverbundes Glockenspitze
Altenkirchen gAöR mit Lagebericht und dem Bestätigungsvermerk liegt
an sieben Werktagen (Arbeitstagen) nach dieser Bekanntmachung im
Gebäude der Kreisverwaltung in Altenkirchen, Parkstraße 1, 57610
Altenkirchen, Zimmer 10, während der Dienststunden öffentlich aus.
Altenkirchen, 2. Juni 2017
Nahwärmeverbund Glockenspitze
Altenkirchen gAöR

aus den gemeinden

Altenkirchen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Hauptausschusses

der Stadt Altenkirchen
Am Dienstag, 13. Juni 2017, 17 Uhr, findet eine Sitzung des Haupt-
ausschusses der Stadt Altenkirchen im kleinen Ratssaal des Rat-
hauses Altenkirchen statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
i. abschließende entscheidungen

1. Zustimmung zur Annahme von Zuwendungen
2. Städtebauförderung „Aktive Stadt“

ii. Vorberatende beschlussfassungen
3. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haus-

haltsjahr 2016 in das Haushaltsjahr 2017 gemäß § 15 GemHVO
4. Erlass einer Satzung über die Verwendung des Wappens und

der Stadtflagge der Kreisstadt Altenkirchen (Westerwald)
5. Kofinanzierung Mehrgenerationenhaus Altenkirchen
6. Neues Verbraucherstreitbeilegungsgesetz und damit verbunde-

ne Informationspflicht der Stadt gegenüber den Vertragspart-
nern über Teilnahme oder Nichtteilnahme an außergerichtlicher
Streitbeilegung

7. Verschiedenes
nichtöffentliche sitzung:
i. abschließende entscheidungen

8. Pachtangelegenheit
9. und

10. Grundstücksangelegenheiten
ii. Vorberatende beschlussfassungen
Kreisstadt Altenkirchen Heijo Höfer, Stadtbürgermeister

■ Aus der Sitzung des Stadtrats vom 25. April 2017
Zu Beginn der Sitzung fanden Ergänzungswahlen zu den Ausschüs-
sen statt. Herr Salvatore Oliverio hat sein Ratsmandat im Stadtrat
niedergelegt. Er war ebenfalls Mitglied im Stadtentwicklungsaus-
schuss und stellvertretendes Mitglied für die Ausschussmitglieder
der SPD-Fraktion im Rechnungsprüfungsausschuss (2. Vertreter)
und im Umwelt- und Bauausschuss (1. Vertreter).
Aufgrund des Vorschlags der SPD-Fraktion wurde Herr Detlef Voll-
borth als Nachfolger für die Besetzung der Ausschussmandate im
Stadtentwicklungsausschuss und im Rechnungsprüfungsausschuss
gewählt.
In den Umwelt- und Bauausschuss wurden aufgrund der Vorschläge
der SPD als 1. Stellvertreterin Frau Daniela Hillmer-Spahr (bisher
3. Stellvertreterin) gewählt und als 3. Stellvertreterin Frau Gabriele
Sauer.
Zweiter Stellvertreter für die Ausschussmitglieder der SPD-Fraktion
bleibt Herr Detlef Vollborth.
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Nach § 10 Ladenöffnungsgesetz Rheinland-Pfalz dürfen höchstens
vier Sonntage pro Gemeinde in einem Kalenderjahr festgesetzt wer-
den. Eine Festsetzung auf den Ostersonntag, den Pfingstsonntag,
den Volkstrauertag, den Totensonntag und an Adventssonntagen im
Dezember sowie an Sonntagen, auf die ein gesetzlicher Feiertag
fällt, ist nicht zulässig.
Da der Weihnachtsmarkt in diesem Jahr vom 1. - 3. Dezember statt-
finden soll, kann kein verkaufsoffener Sonntag stattfinden.
Die Festsetzung der verkaufsoffenen Sonntage erfolgt durch
Rechtsverordnung der Verbandsgemeinde auf Entscheidung der
Ortsgemeinde. Voraussetzung für einen verkaufsoffenen Sonntag
ist eine so genannte „Anlassveranstaltung“ (z.B. Märkte, Messen
und ähnliche Veranstaltungen sowie Sportwettkämpfe, Gemeinde-
jubiläen, allgemeine Wahlen und örtliche oder regionale Handels-
tage). Zwischen dem verkaufsoffenen Sonntag und der Anlassver-
anstaltung muss ein Zusammenhang bestehen:
7. mai 2017 (stadtfest)
Das Stadtfest ist eine traditionelle Veranstaltung der Kreisstadt
Altenkirchen. Bestandteile des Stadtfestes sind u.a. ein Volksfest,
ein Jahrmarkt und eine Leistungs- und Gewerbeschau. Das Stadt-
fest findet in folgenden Straßen statt:
- Wilhelmstraße
- Quengelstraße (bis Einmündung Toom)
- Untere Kölner Straße (bis Einmündung Koblenzer Straße)
- Bahnhofstraße
- Mühlengasse
8. oktober 2017 (herbstfashion)
Die Herbstfashion ist eine Veranstaltung des Aktionskreises Alten-
kirchen, die in 2017 zum neunten Mal durchgeführt wird. Wesentli-
cher Bestandteil der Herbstfashion ist eine Leistungs- und Gewer-
beschau. Die Herbstfashion findet in der Wilhelmstraße statt.
Ursprünglich war dieses Angebot in das frühere Oktoberfest integ-
riert und hat mithin eine bereits lange Tradition.
Der verkaufsoffene Sonntag ist auf das Umfeld der Anlassveranstal-
tung zu begrenzen.
Der Stadtrat fasste einstimmig den Beschluss, die Sonntage am 7.
Mai und am 8. Oktober 2017 als verkaufsoffene Sonntage nach §
10 Ladenöffnungsgesetz Rheinland-Pfalz zu genehmigen.
Das Thema „Marktsonntage nach dem Landesgesetz über Mes-
sen, Ausstellungen und Märkte in 2017“ schloss sich unmittelbar
daran an. Nach § 12 des Landesgesetzes über Messen, Ausstellun-
gen und Märkte vom 3. April 2014 können in einer Gemeinde bis zu
maximal acht Marktsonntage im Jahr stattfinden. Diese Anzahl ver-
ringert sich um die Anzahl der verkaufsoffenen Sonntage nach § 10
Ladenöffnungsgesetz Rheinland-Pfalz. Im Jahr 2017 werden zwei
verkaufsoffene Sonntage (Stadtfest und Herbstfashion) durchge-
führt. Somit sind in Altenkirchen in 2017 maximal noch sechs Markt-
sonntage zulässig.
An einem Marktsonntag können grundsätzlich Messen, Ausstellun-
gen, Großmärkte, Wochenmärkte, Spezialmärkte, Jahrmärkte und
Floh- und Trödelmärkte stattfinden.
Die Festsetzung der Marktsonntage erfolgt durch Rechtsverordnung
der Verbandsgemeinde auf Entscheidung der jeweiligen Gemeinde.
Die Ratsmitglieder fassten den Beschluss, dass im Jahr 2017 vier
Sonntage als Marktsonntage nach dem Landesgesetz über Mes-
sen, Ausstellungen und Märkte stattfinden sollen.
Ferner stimmte der Stadtrat dem ihm vorliegenden Forstwirtschafts-
plan 2017 zu. Das Forstamt Altenkirchen wird gemäß § 27 Lan-
deswaldgesetz mit dem Einsatz der Waldarbeiter, dem Einsatz von
Unternehmern, der Vereinbarung der Arbeitsbedingungen und der
Beschaffung der notwendigen Materialien beauftragt sowie gemäß
§ 27 Absatz 3 Landeswaldgesetz zur Verwertung der Walderzeug-
nisse bevollmächtigt.
Außerdem wurde einem Vertrag zur Beweidung einer städtischen
Dauergrünlandfläche im Sörther Bachtal zugestimmt.
Weiter berieten die Ratsmitglieder über einen Zuschussantrag SRS
für die Durchführung des ITF-Weltrang-Tennisturniers „AK ladies
open“ 2017 - 2018. Von 2017 bis 2019 finden für weitere drei Jahre
die AK ladies open in den Tennishallen von SRS im Sportzentrum
Glockenspitze statt. Die Vergabe des Profiturniers erfolgte dieses
Jahr durch den Tennis-Weltverband ITF.
hierzu wurde folgender beschluss gefasst:
„Die Stadt Altenkirchen gewährt für die Durchführung des Tennis-
turniers von 2017 bis 2019 einen Zuschuss aus allgemeinen Sport-
fördermitteln von jährlich 3.500 €. Bei einer künftigen Änderung der
Person des Ausrichters erfolgt eine Neubewertung.“
Darüber hinaus wurde über die Auftragsvergabe der Entschlam-
mung des Eisweihers entschieden. Die o. a. Baumaßnahme wurde
öffentlich ausgeschrieben. Von den drei abgegebenen Angeboten
hat die Firma HS Erdbau aus Birkenbeul das günstigste angegeben
und erhielt den Auftrag.
Im Anschluss daran stimmte der Stadtrat Veräußerungen von
Grundstücksflächen, der Rückübertragung von Landwirtschafts-
flächen, dem Erwerb von Landwirtschaftsflächen, dem Abschluss
einer Nutzungsvereinbarung sowie der Aufhebung einer Ausschrei-
bung zu.

Weiter stimmte der Stadtrat dem Angebot des Kultur-/Jugendkultur-
büros Haus Felsenkeller e. V. für die Durchführung von sechs kul-
turellen Veranstaltungen in der Stadthalle im Jahr 2017 zu. Hier-
für wurde ein Zuschuss von 16.000 € bewilligt. Ebenfalls werden
dem Kultur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller e. V. die Saal-
miete (ca. 800 € für sechs Veranstaltungen) für Strom, Reinigung,
Technik erstattet. Somit ergibt sich eine Gesamtzuschusshöhe von
ca. 18.300 €. Bereits in der Sitzung des Hauptausschusses vom
24.11.2016 wurde die Programmauswahl des Kultur-/ Jugendkultur-
büros für 2017 erörtert. Die Veranstaltungen wurden mit dem Kul-
tur-/Jugendkulturbüro festgelegt.
Darüber hinaus wurde die Erhebung einer Vorausleistung im Rah-
men des Ausbaus der Nebenanlage in der Frankfurter Straße (B 8)
erörtert.
Der Stadtrat hat im Dezember des Vorjahres das Ausbauprogramm
und den Stadtanteil für den Ausbau der Nebenanlagen in der Frank-
furter Straße beschlossen.
Von den beitragsfähigen Kosten haben die Anlieger für die Neben-
anlagen einen Anteil von 65 % zu tragen. Zur Finanzierung der
Maßnahme ist die Erhebung einer Vorausleistung erforderlich. Hier-
bei werden die voraussichtlich beitragsfähigen Aufwendungen unter
Abzug des Stadtanteils in Höhe von 35 % zugrunde gelegt. Der
Stadtrat beschloss einstimmig, auf den Ausbaubeitrag eine Vor-
ausleistung zu erheben, sobald mit der Baumaßnahme begonnen
wird. Die Vorausleistung wird auf 50% der voraussichtlichen Kos-
ten festgesetzt. Die Beiträge sind drei Monate nach der Bekannt-
gabe der Beitragsbescheide fällig. Im Anschluss daran wurde eine
Neufassung der Satzung über die Erhebung von einmaligen Beiträ-
gen für den Ausbau von Verkehrsanlagen in der Stadt Altenkirchen
beschlossen. Diese neu gefasste Satzung wurde bereits im Mittei-
lungsblatt Nr. 20 vom 18.05.17 veröffentlicht.
Die Verkehrsregelung und Parkraumbewirtschaftung im Rahmen
des Ausbaus der Fußgängerzone und Quengelstraße war ein wei-
teres Thema der Sitzung. Im Zuge der Ausbaumaßnahme Fußgän-
gerzone wird auch die städtische Quengelstraße ausgebaut. Die
Anordnung der Parkplätze hat sich verändert. Die Parkplätze im hin-
teren Bereich fallen als Pkw-Stellplätze weg, dafür sind dort eine
Bushaltestelle sowie drei Motorradstellplätze neu errichtet worden
und Platz für Fahrradboxen vorhanden.
Im Eingangsbereich von der B 8 (Quengelstraße) in die städtische
Quengelstraße sind auch die Gestaltungselemente der Fußgänger-
zone im Pflaster aufgenommen. Der Bereich wird daher nicht als
reine Straße sondern eher als Mischfläche wahrgenommen, mit
mehr Raum für den Fußgänger. Es empfiehlt sich daher, für diesen
Bereich eine Einbahnregelung festzulegen.
Im Bereich der städtischen Quengelstraße verbleiben nach Ausbau
ein Taxistand, ein Behindertenparkplatz, ein Parkplatz zum Laden
von E-Autos sowie 6 „einfache“ Parkplätze. Für diese 6 Parkplätze
wird vorgeschlagen, sie als Kurzzeitparkplätze mit einer Parkzeit
von 15 Min. auszuweisen. So ist ein ständiger Umschlag/Wechsel
auf den Stellplätzen möglich.
Während der Baumaßnahme wurden die 10 bewirtschafteten
(gebührenpflichtige Parkplätze, die straßenbegleitend an der B 8
-am Quengelbach- liegen), ebenfalls als Kurzparker (ohne Gebüh-
renpflicht) ausgewiesen. Im Einmündungsbereich Kumpstraße/Köl-
ner Straße (hinter Bahnübergang in der Kumpstraße) befinden sich
noch einige gebührenfreie Parkplätze.
Für den Bereich des straßenbegleitenden Parkens an der B 8 (10
Parkplätze) liegt das durchschnittliche Gebührenaufkommen bei ca.
4.500 € im Jahr.
Es muss für die Zeit nach Abschluss der Bauarbeiten in der Quen-
gelstraße entschieden werden, ob diese Parkplätze wieder als
gebührenpflichtige Parkplätze oder als Kurzzeitparkplätze mit 15
Min. Parkdauer ausgewiesen werden.
Die Ratsmitglieder beschlossen, die Zufahrt von der B 8 (Quengel-
straße) in die städtische Quengelstraße als Einbahnstraße auszu-
weisen. Die Verwaltung wird beauftragt, entsprechenden Antrag bei
der Straßenverkehrsbehörde zu stellen. Außerdem beschloss der
Stadtrat, im Bereich der städtischen Quengelstraße alle Parkplätze
als Kurzparker Parkplätze für 15 Minuten auszuweisen.
Die straßenbegleitenden Parklätze an der B 8 (Quengelstraße) sol-
len gebührenpflichtig mit Parkschein ausgewiesen werden.
Im weiteren Verlauf der Sitzung wurde der Erteilung einer Aus-
nahme von der Veränderungssperre „Kölner Straße/Wiedstraße/Zie-
gelweg für die Nutzungsänderung einer Verkaufsfläche für Boden-
beläge in Sonderposten-Handel (Kölner Sttraße 30 c) für die Dauer
von 18 Monaten zugestimmt.
Darüber hinaus wurde dem Hauptausschuss die Aufgabe „Erwerb
und Veräußerung des Gemeindevermögens einschließlich Grund-
stücke bis zu einer Wertgrenze von 10.000 €“ zur abschließenden
Entscheidung übertragen.
„Verkaufsoffene Sonntage“ beschäftigten die Ratsmitglieder eben-
falls in dieser Sitzung. Der Aktionskreis Altenkirchen hat mit Sch-
reiben vom 10. November 2016 um Genehmigung von verkaufs-
offenen Sonntagen am 7. Mai (Stadtfest) und 08. Oktober 2017
(Herbstfashion) gebeten.
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■ Beroder Familienausflug 2017 führte in den Panorama Park

Lange hatte man sich auf diesen Tag gefreut, und am Samstag, 20.05.2017, war es dann endlich soweit.
106 Personen hatten sich für den Beroder Familienausflug mit dem Ziel Panorama Park Sauerland, Kirch-
hundem, angemeldet. Mit Hilfe von zwei Reisebussen machte man sich morgens mit Kind und Kegel auf
den Weg ins Sauerland.
Die Wetterkarte versprach optimale Ausflugsbedingungen, und somit war der Tagesablauf so gut wie gesi-
chert. Nachdem die Busfahrer mehrmals die Frage beantworten mussten:“
Wann sind wir denn endlich da?“, konnte das Ziel nach einer zweistündigen Busfahrt bei guter Laune
erreicht werden. Nun hieß es aber zuerst für alle: Aufstellen zum Erinnerungsfoto. Mit Bravour war auch
diese Hürde schnell genommen. Nachdem jedes Kind mit einem Tierfutterpäckchen ausgestattet wurde,
konnte dann endlich der Park gestürmt werden.
Viele Attraktionen ließen nicht nur alleine Kinderherzen höher schlagen. Der Fichtenflitzer, die Mega-Hüpf-
kissen, die vielen Wildparktiere und die attraktiven Spieloasen führten dazu, dass die Zeit bis zum Antritt
der Heimreise wie im Flug verging. Auf der Rückfahrt wurden Erlebnisse ausgetauscht und Pläne für den
nächsten Familienausflug geschmiedet.
Als Ergebnis konnte wieder ein unvergesslicher Tag festgehalten werden, verbunden mit der Vorfreude auf
den Familienausflug 2018.

Ginette Ruchnewitz, Ortsbürgermeisterin

■ Stadtbürgermeister Heijo Höfer nahm „Jubiläumsflagge“ des Landes entgegen
Fahne soll vor altenkirchener rathaus für 70 Jahre rheinland-Pfalz werben

Ministerpräsidentin Malu Dreyer, Landtagspräsident Hendrik Hering
und Innenminister Roger Lewentz übergaben die „Jubiläumsfahne“
an die Abgeordneten. Foto: Landtag Rheinland-Pfalz/Silz

Das Bundesland Rheinland-Pfalz feiert in diesem Jahr sein 70-jähri-
ges Bestehen. Aus diesem Anlass hat das Innenministerium Fahnen
im Hochformat 120 x 200 cm mit dem Motiv „70 Jahre Rheinland-
Pfalz“ herstellen lassen. Am Rande des jüngsten Landtagsplenums
wurden die Flaggen allen Abgeordneten übergeben, die zurzeit ein
ehrenamtliches Bürgermeisteramt bekleiden oder die Funktion einer
Ortsvorsteherin oder eines Ortsvorstehers wahrnehmen.
Die Fahnen sind an das Logo des Tages der Deutschen Einheit
angepasst. Sie kamen bereits beim diesjährigen Verfassungstag am
18. Mai vor der Landtagsverwaltung zum Einsatz. Wie der Bürger-
meister der Kreisstadt Altenkirchen, MdL Heijo Höfer, erklärt, soll
die Fahne zukünftig vor dem Altenkirchener Rathaus wehen und für
den 70. Jahrestag werben.

Busenhausen

bekanntmachung
■ Versammlung der Jagdgenossen

des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Busenhausen
Am Donnerstag, 15.06.2017, findet um 20 uhr Im Wöschhoisjen, in
der Waldstraße 12 in Busenhausen eine Versammlung der Jagdge-
nossen statt, zu der hiermit eingeladen wird.
tagesordnung:
1. Genehmigung der Jahresrechnung für das Jagdjahr 2016/2017

und Entlastung des Vorstands

2. Genehmigung des Haushaltsplans für das Jagdjahr 2017/2018
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpachtreiner-

trags aus den Jagdjahr 2017/2018
4. Verschiedenes
Busenhausen, 29.05.2017 Harald Hüsch, Jagdvorsteher

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 19. Juni 2017, 19.30 Uhr, findet im Bürgerhaus „Wösch-
hoisjen“, Waldstraße 12, eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Jahresabschlüsse der Ortsgemeinde Busenhausen für die

Haushaltsjahre 2011, 2012, 2013, 2014 und 2015

Berod
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nen Zeiten handelt, er weiß zu jedem seiner Sammlerstücke eine
Geschichte zu erzählen, so dass Geschichte plötzlich wieder leben-
dig wird.

Nach der Führung gab es noch Gelegenheit, im Gastraum zusam-
menzusitzen und sich bei Kaffee und Kuchen über die „alten“ Zeiten
auszutauschen.

Kraam

Öffentliche bekanntmachung
■ Wahl zum Ortsgemeinderat Kraam am 25. Mai 2014
nachrückendes ratsmitglied
Das Ratsmitglied Grit Meyer hat ihr Mandat im Ortsgemeinderat nie-
dergelegt. Als Nachfolger wurde Herr Dirk Steinbach, Hauptstraße
32, 57635 Kraam, in den Ortsgemeinderat Kraam einberufen.
Kraam, 1. Juni 2017 Thomas Bay
Ortsgemeinde Kraam Ortsbürgermeister

und Gemeindewahlleiter

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 12. Juni 2017, 20 Uhr, findet in der Grill- und Jugend-
hütte eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Verpflichtung eines neuen Ratsmitglieds
2. Ergänzungswahlen zum Rechnungsprüfungsausschuss
3. Beschluss zur Annahme einer Zuwendung
4. Information des Bürgermeisters
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde

Thomas Bay, Ortsbürgermeister

■ Rock am Grill ein voller Erfolg
Wie auch vor zwei Jahren, hat das Wetter bestens mitgespielt, und
unser Rock am Grill wurde wieder einmal ein voller Erfolg. Schon
kurz nach Beginn um 11 Uhr kamen die ersten Wandergruppen und
Gäste, und so ging es weiter bis in die frühen Abendstunden.

2.1 Bericht der Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschus-
ses über die Prüfung der Jahresabschlüsse durch den Rech-
nungsprüfungsausschuss
2.2 Feststellung der Jahresabschlüsse gemäß § 114 Abs. 1 Satz 1
GemO
2.3 Entlastung der Ortsbürgermeisterin sowie des Bürgermeis-
ters der Verbandsgemeinde gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO

3. Erlass einer Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2017 mit Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017

4. Straßenbeleuchtung, Auswahl der Lampen
5. Seniorenfeier
6. Informationen der Ortsbürgermeisterin
7. Verschiedenes

Erika Hüsch,
Ortsbürgermeisterin

■ Bekanntmachung
Die Niederschrift über die Versammlung der Jagdgenossen des
gemeinschaftlichen Jagdbezirks Busenhausen vom 15.06.2017
liegt vom 16.06. bis zum 30.06.2017 zur Einsicht aller Jagdgenos-
sen in der Wohnung des Jagdvorstehers öffentlich aus.
Busenhausen, 29.05.2017 Harald Hüsch, Jagdvorsteher

Fiersbach

■ Sperrung Häckselplatz
liebe mitbürgerinnen und mitbürger,
aufgrund der teilweise unsachgemäßen Ablagerung auf dem Häck-
selplatz konnte die diesjährige Häckselaktion leider nur unvollstän-
dig durchgeführt werden.
Dies führt nun leider zu zusätzlichen Kosten. Daher hat der Orts-
gemeinderat in seiner letzten Sitzung einstimmig beschlossen, den
Häckselplatz ab sofort bis mitte oktober für jegliche Ablagerung
zu schließen.
Zuwiderhandlungen werden kostenpflichtig verfolgt.
Ab Mitte Oktober kann dann wieder reiner astrückschnitt nach
vorheriger Absprache mit dem Ortsbürgermeister oder einem der
Beigeordneten auf dem Häckselplatz erfolgen.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung!
Vielen Dank

Siegfried Krämer,
Ortsbürgermeister

Heupelzen

■ Hoijbelser Gemeinschaft
6. hoijbelser Dämmerschoppen
Wann? Freitag, 16.06.17, ab 19 Uhr
Wo? Helenenhof
Veranstalter? MGV Beul-Heupelzen

Hirz-Maulsbach

■ Gemeindeausflug 2017
Hiermit erinnere ich an den Anmeldeschluss (10.06.2016) für die
Teilnahme an unserem diesjährigen Dorfausflug für jung und alt am
Samstag, 24.06.2017.

Dieter Zimmermann,
Ortsbürgermeister

Isert

■ Reise in die Vergangenheit
Die Iserter starteten am vergangenen Sontag eine Reise in die Ver-
gangenheit und besuchten das Heimatmuseum in Mörsbach. In
einer umgebauten Scheune hat Friedhold Thiel über Jahre viele
„Schätze“ zusammengetragen.
Ob es um ein Modell der Keltenburg bei Alhausen, den Naturvor-
gänger Schraube/Mutter, die Sauerstoffflasche eines abgestürz-
ten Piloten, Schmiedekunst oder Alltagsgegenstände aus vergage-
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Schüler für eine Neueindeckung des älteren Teils der Halle mit
Naturschiefer und drei Angebote für eine komplette Dacheinde-
ckung mit Petra-Metallschindeln vor. Der Ortsgemeinderat bittet die
Verbandsgemeindeverwaltung, diese Angebote zu prüfen und ver-
tagte die Beschlussfassung auf den 04.04.2017.
Anschließend befasste sich der Rat mit der Beteiligung der Orts-
gemeinde an Wegebaumaßnahmen im Rahmen des Flurbereini-
gungsverfahrens. Im Flurbereinigungsverfahren Neitersen/Schö-
neberg besteht durch zusätzliche verfügbare finanzielle Mittel die
Möglichkeit, zwei weitere Wege mit einer neuen Decke zu versehen.
a) hohlweg neiterschen:
Länge 590 Meter
Gesamtkosten 65.000,00 EUR
Anteil der Teilnehmergemeinschaft 13 % = 8.450,00 €
b) weg von niederölfen zum Friedhof:
Länge 500 Meter
Gesamtkosten 45.000,00 €
Anteil der Teilnehmergemeinschaft 13 % = 5.850,00 €
Beide Wege haben eine Funktion, die weit über die landwirtschaftli-
che Nutzung hinausgeht.
Der Rat beschloss, zu dem 13 %igen Eigenanteil der Teilnehmer-
gemeinschaft einen einmaligen Zuschuss von 50 % des Eigenan-
teils zu leisten.
Ferner stand die Festlegung der Beschilderung an ausgebau-
ten Wirtschaftswegen zur Beratung. Die Ortsgemeinde wird dem
zuständigen Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) die
Wege benennen, an denen die Schilder „Durchfahrt verboten“ mit
dem Zusatz „Land- und forstwirtschaftlicher Verkehr frei“ aufgestellt
werden:
· Anwesen Abel Richtung Modellflugplatz
· Beginn Spurplattenweg
· Hohlweg Neiterschen
Des Weiteren erfolgten Überlegung zum Ausbau der unteren Hoch-
straße. In den nächsten zwei Jahren werden in der unteren Hoch-
straße neue Wasserleitungen verlegt. Im Rahmen dieser Maß-
nahme besteht die Möglichkeit, die Straße auszubauen. Der Rat
beschloss, dass zur grundsätzlichen Absicht des Ausbaus der unte-
ren Hochstraße die Verbandsgemeindeverwaltung beauftragt wer-
den soll, eine Planung durchzuführen. Der Ausbau sollte, wenn
möglich, mit einem durchgehenden Gehweg erfolgen.
Unter Punkt 7 hatte der Rat über einen Bauantrag auf Errichtung
eines Einfamilienhauses in der Straße „Auf der Seelshardt 4“ zu
beraten.
Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück liegt innerhalb der im
Zusammenhang bebauten Ortsteile und ist ausreichend erschlos-
sen. Die Zulassung des Vorhabens beurteilt sich nach § 34 Bau GB.
Das erforderliche Einvernehmen gem. § 36 BauGB wurde herge-
stellt.
unter tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende
themen erörtert:
· Vom 9. - 11.06.2017 besucht die Feuerwehr Schmeheim die Feu-
erwehr der Ortsgemeinde und die Ortsgemeinde Neitersen.
· Die Ortsgemeinde wird dem Förderverein der Feuerwehr für die
Durchführung des Rahmenprogramms wieder einen Zuschuss
gewähren.
· Es ist ein vermehrter Vandalismus in der Ortsgemeinde festzustel-
len. So wurden u.a. die Glascontainer verschoben, Schilder aus-
gerissen, verbogen und sogar gestohlen. Postkästen und Schilder
wurden mit Graffiti besprüht.
· Im Ortsteil Neiterschen soll zur Verkehrsberuhigung zusätzlich „30
km“ auf die Straße aufgemalt werden.
· Ratsmitglied Karl-Heinz Demuth sprach nochmals die Oberflä-
chenwasserproblematik im Bereich der Anwesen Demuth/Schuma-
cher/Schmidt an. Hier soll nun zeitnah eine bauliche Lösung gefun-
den werden.
· Die Müllkörbe/-behälter auf dem Friedhof sollen in Zukunft vor
Beerdigungen vollständig geleert werden.
· In der Sitzung am 04.04.2017 soll ein Termin zur Anliegerver-
sammlung „Endausbau der Straßen im Neubaugebiet Jägermor-
gen“ festgelegt werden.
· Die Grenzbegehung südlicher Teil soll geplant werden.
· In diesem Jahr laufen die Gewährleistungen für die ersten Wege-
baumaßnahmen im Rahmen des Flurbereinigungsverfahrens aus.
In Zusammenarbeit mit dem Vorstand der Teilnehmergemeinschaft
ist sicherzustellen, dass eventuelle Gewährleistungsschäden ange-
meldet werden.

Obererbach

■ Familienfest
... am Samstag, 10.06.2017 ab 15 Uhr am Bürgerhaus Obererbach.
Siehe hierzu auch die Ankündigung auf Seite 5 dieser Ausgabe!

Ein Teil der Kraamer Männer machte sich schon um 10 Uhr auf, für
die kleine traditionelle Wanderung an Vatertag und stießen dann
nach Mittag zu dem Fest, welches schon im vollen Gange war.

An dieser Stelle nochmal ein ganz herzliches Dankeschön an die
Organisatoren, die vielen Helfer und natürlich die Gäste, die wir
auch gerne in zwei Jahren wieder begrüßen würden.

Michelbach

■ Wandertag am 15.06.2017
Ich möchte hiermit nochmals daran erinnern, dass
Abgabetermin der Anmeldungen für den diesjährigen
Wandertag Freitag, 09.06.2017, ist. Aus organisatori-
schen Gründen bitte
ich diesen Termin unbedingt einzuhalten.

Hans Kwiotek, Ortsbürgermeister

Neitersen

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 7. März 2017

Ortsbürgermeister Horst Klein informierte den Rat in dieser Sitzung
zunächst wie folgt:
· Das für den 18.01.2017 geplante Treffen der Arbeitsgruppe „Inter-
netauftritt“ hat nicht stattgefunden und wird zu einem späteren Ter-
min nachgeholt. · Das Geschwindigkeitsanzeigesystem war bis vor
wenigen Tagen in der Schulstraße, Höhe Kindergarten installiert.
Die Auswertung der aufgezeichneten Daten soll in der nächsten
Ortsgemeinderatssitzung bekannt gegeben werden.
Nachdem in der Rheinstraße/Zebrastreifen und Rheinstraße/Orts-
eingang aus Richtung Altenkirchen inzwischen Befestigungspfos-
ten aufgestellt wurden, kann das Gerät nun auch dort angebracht,
und entsprechende Messungen können vorgenommen werden. Um
die reibungslose Funktion des Geräts zu gewährleisten, wurde eine
zweite Batterie für 160 € angeschafft. · Für das Buswartehäuschen
(Richtung Horhausen) wurden Haushaltsmittel im Haushaltsplan
2017/2018 bereitgestellt. Es wurde festgestellt, dass das Gelände
um diese Bushaltestelle herum stark vermüllt ist. Um hier Abhilfe zu
schaffen, soll ein Abfallbehälter installiert werden. · Für den Ausbau
des unteren Friedhofsteils sowie für die Erweiterung des Parkplat-
zes Sportplatz/Wiedhalle wurden die Ausschreibungen vorbereitet,
so dass bei der nächsten Ortsgemeinderatssitzung am 04.04.2017
die Arbeiten vergeben werden können. · Auf dem Friedhof wurden
Bäume gefällt und zurückgeschnitten. Die Bäume an der Tennisan-
lage und in der Bergstraße müssen noch beschnitten werden.
Nächster Beratungsgegenstand war die Dacherneuerung auf der
Friedhofshalle. Es lagen drei Angebote der Firmen Stein, Dott und
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Weiterhin kümmern sich die beiden Frauen auch um die Betreu-
ung bei kranken Menschen. Ortsbürgermeister Wolfgang Schmidt
gratulierte zum fünfjährigen Jubiläum mit einem Blumenstrauß und
einem guten Tropfen und bedankte sich bei den beiden Frauen noch
einmal für ihr Engagement.

■ Teerdeckenerneuerung
Mit einer Teerdeckenerneuerung auf dem Teilabschnitt Hahner
Straße, beginnend vom Dorfgemeinschaftshaus bis zum Ortsteil
Rettersen sind alle Gemeindewege innerhalb der Ortslage mit einer
neuen Teerschicht versehen und in einem guten Zustand. Gleichzei-
tig wurde auch der Glascontainerstandplatz neu eingefasst und der
Wirtschaftsweg in diesem Bereich ebenfalls mit einer neuen Deck-
schicht versehen. Damit ist ein langwieriges Programm, beginnend
mit dem ersten Straßenstück nach Ersfeld im Jahre 2003, zu Ende.
Der größte Batzen darin war der Ausbau der Fiersbacher Straße (K
27) mit den erforderlichen Nebenanlagen. Nunmehr gilt es unsere
Gemeindestraßen im Auge zu behalten, um mögliche Schäden
frühzeitig zu erkennen und gegebenenfalls zu reparieren.

Das Bild zeigt den Ortsgemeinderat, der vor der letzten Ratssitzung
die neue Teerdecke inspizierte. Bei den Baumaßnahmen kam auch
wieder ein Hydrant zum Vorschein. Dieser war bei einer vorherigen
Baumaßnahme überteert worden.
Mit der Fertigstellung der Maßnahme wurde auch das letzte in der
Unterhaltung der Verbandsgemeinde stehende Straßenteil an die
Gemeinde zurückgegeben.

wir gratulieren

Zum geburtstag alles gute und gesundheit!
altenkirchen
15.06.2017 Sebastian Frank ............................................... 70 Jahre
15.06.2017 Bernd Lenz ...................................................... 70 Jahre
busenhausen
11.06.2017 Brigitte Best-Ermer .......................................... 75 Jahre
helmenzen
13.06.2017 Erich Bieler ...................................................... 80 Jahre
hirz-maulsbach
14.06.2017 Renate Dötsch ................................................. 80 Jahre
isert
09.06.2017 Christel Hornickel ............................................ 75 Jahre
rettersen
11.06.2017 Sieglinde Werkhausen ..................................... 75 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

standesamtliche nachrichten

■ Standesamtliche Nachrichten
geburten
Lilly Marie Weiel, Altenkirchen
Julian Koch, Obererbach
Lea Feer, Eichelhardt

■ Einebnung von Gräbern
Die Ortsgemeinde Obererbach wird bis zum Herbst einige Gra-
beinebnungen vornehmen. Hierbei handelt es sich um ungepflegte
Grabfelder, wo keine Angehörigen mehr feststellbar sind.
Sollte bei Angehörigen der Wunsch bestehen, Gräber ebenfalls ein-
ebnen zu lassen, so bitte ich um Mitteilung unter der Rufnummer
02681-987894 oder mich persönlich anzusprechen.
Die Kosten für die Einebnung können bei Ortsbürgermeister Erhard
Schneider erfragt werden.
Wir haben auf unserem Friedhof eine Ruhefrist von 25 Jahren. Nach
Ablauf von 15 Jahren (Mindestruhezeit) kann bei der Gemeindever-
waltung der Antrag auf vorzeitige Einebnung gestellt werden. Für
eine vorzeitige Einebnung berechnet die Ortsgemeinde Oberer-
bach eine Gebühr in Höhe von 30 € pro Grabstätte und pro Jahr. Bei-
spiel: Ende Ruhefrist eines Wahlgrabes im Jahre 2020 - Einebnungs-
wunsch ist das Jahr 2017. 2 Grabstellen à 30 € = 60 € x 3 (3 Jahre
vor Ablauf) = zu zahlender Betrag 180 € zzgl. Einebnungskosten.

Erhard Schneider, Ortsbürgermeister

■ Obererbacher Kulturbauwagen
brunnen bauen
Am Sonntag, 11. Juni, wollen wir mit
Lehm aus dem Bach einen kleinen Brun-
nen am Bauwagen bauen. Wer nöchte,
kann auch Holzschiffchen basteln.
Außerdem gibt es ein Picknick.
Beginn wie immer um 14 Uhr.
Bis dahin, Euer Bauwagenteam

Rettersen

■ Fünf Jahre Seniorengruppe
Vor fünf Jahren riefen Marita Werkhausen und Ursula Wolff die
Seniorengruppe Rettersen ins Leben. Eine willkommene Abwechs-
lung für die Senioren in der Gemeinde Rettersen. Einmal im Monat
trifft sich die Seniorengruppe im Gemeindehaus und plaudert bei
Kaffee und Kuchen über die neusten Ereignisse im Dorf.

Es geht aber nicht nur um Dorftratsch, denn die beiden Frauen las-
sen sich immer etwas einfallen, um die Senioren zu unterhalten.
Da gibt es zum Beispiel Thementage oder Spielenachmittage, die
den Senioren sichtlich Spaß machen. Marita Werkhausen, ehema-
lige Krankenschwester und heute in der Altenpflege tätig, berichtete
auch, dass man die alten Menschen auch im Alltag unterstütze, wie
zum Beispiel bei Behördengängen.

Fotos: Renate Wachow
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montag, 12.06:. 10.30 - 12 Uhr Café und Musik (Tagesstätte) Neue
Arbeit; 14 - 16.30 Uhr Café-Treff am Montag mit frischen selbstge-
backenen Waffeln. Für Menschen mit und ohne psychische Erkran-
kung. Einzelberatung ist möglich; 15 - 17 Uhr Seniorenunion; 17 -
18 Uhr Abendbrot am Montag; 17 - 19 Uhr Deutscher Mieterbund.
Beratung für Mitglieder in sämtlichen Mietangelegenheiten.
Dienstag, 13.06: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer; 14
- 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und Spaß; 14.30 - 16 Uhr Kon-
versationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe
mittwoch, 14.06: 9 - 10.30 Uhr Pflegestützpunk nur nach Anmel-
dung Tel. 02681-800655; 9 - 11 Uhr Seniorensicherheitsberatung
informiert für Alt und Jung; 10 - 12 Uhr Atelier im Mittendrin; 14 - 17
Uhr Handarbeitsgruppe; 15 - 17 Uhr Generationencafé; 18 - 20 Uhr
Adipositas
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

■ Selbsthilfegruppe Hyperhidrose
im Kreis Altenkirchen

Die Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe
(WeKISS) möchte auf Anregung eines Hilfesuchenden für den Kreis
Altenkirchen eine Selbsthilfegruppe gründen für Menschen, die an
Hyperhidrose erkrankt sind. Unter dieser Krankheit versteht man ein
übermäßiges Schwitzen auch dann, wenn keine warmen Tempera-
turen vorliegen, hart gearbeitet oder Sport getrieben wird. Die über-
mäßige Schweißproduktion dient bei dieser Krankheit nicht dazu
den Körper zu kühlen, sondern findet dauerhaft statt. Menschen die
unter Hyperhidrose leiden versuchen Alltagssituationen wie Hände-
schütteln zu vermeiden. Ängste können die Hyperhidrose noch ver-
stärken, und sie kann durch bestimmte Nahrungsmittel oder andere
Faktoren ausgelöst werden.
Die Hyperhidrose kann Körperbereiche wie Füße, Hände, Ach-
seln oder das Gesicht betreffen aber auch den gesamten Körper.
In der Selbsthilfegruppe können Betroffene durch den Austausch
mit anderen unterstützt werden und vor allem spüren, dass man mit
der Situation nicht allein auf der Welt ist und sich gegenseitig Tipps
im Umgang mit der Erkrankung oder Behandlungsmethoden, auch
alternativen Methoden geben. Der Besuch einer Selbsthilfegruppe
ist vertraulich und unentgeltlich.
Interessierte melden sich bitte vertrauensvoll bei der Westerwäl-
der Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (WeKISS) unter
02663-2540 (Sprechzeiten Mo 14 - 18 Uhr, Di 9 - 12 Uhr, Mi, Do 9 -
14 Uhr) oder per Mail unter info@wekiss.de an.

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der ev. kirchengemeinde altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche) ... Tel. 02681/70972
Internet: ................................ www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch .. von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. . von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag ................................................ geschlossen

lesetipp:
rezension: „töchter einer neuen Zeit“ von Carmen korn

Kurz nach Kriegsende, 1919 beginnen
Henny Godhusen und ihre Freundin Käthe
die Hebammenausbildung in Hamburg.
Ihre Wege kreuzen sich mit Lina und Ida.

Sie werden Freundinnen und erleben ganz unterschiedlich die
Jahre bis zum Ende des Zweiten Weltkrieges.
Diese Ereignisse und Stimmungen werden aus verschiedenen Per-
spektiven der Protagonisten geschildert. Die Autorin verwebt die
Schicksale der vier jungen Frauen mit der Geschichte und Politik
der damaligen Zeit. Man darf gespannt sein, wie es mit den Freun-
dinnen weiter geht, denn eine Fortsetzung ist schon geplant. Car-
men Korn wird im Rahmen der Westerwälder Literaturtage am 8.
Juni 2017 in der Öffentlichen Bücherei der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Altenkirchen eine Lesung halten und dabei dieses Buch
vorstellen.
Weitere Informationen und Vorverkauf: www.ww-lit.de

■ Deutsche Rentenversicherung
informationsveranstaltung
zur Flexirente in koblenz
Mit der neuen Flexirente kann man den

Übergang vom Arbeitsleben in die Rente flexibler gestalten. Es ist
möglich, länger zu arbeiten und mit den Beiträgen die Altersrente
zu steigern, mehr hinzuzuverdienen oder zu erwartende Rentenab-
schläge schon früher auszugleichen.
Was sich ändert und ab wann - darüber informiert die Deutsche
Rentenversicherung Rheinland-Pfalz bei einer Veranstaltung am 13.
Juni, um 16.30 Uhr, in der Auskunfts- und Beratungsstelle, Hohen-
felder Str. 7 - 9, in Koblenz.
Die Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist kostenlos.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Tel. 0261 98816-0,
Fax 0261 98816-60 oder E-Mail aub-stelle-koblenz@drv-rlp.de

sterbefälle:
Heinrich Adolf Danscheid, Almersbach
Ludmilla Karch, Weyerbusch
Else Weller, Gieleroth
Jürgen Adolf Hermann Wiesemann, Altenkirchen

sonstige mitteilungen

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Crashkurs „PowerPoint -
die Präsentation“
Die Kreisvolkshochschule bietet am Sams-

tag, 10. Juni, in Altenkirchen den EDV-Kurs PowerPoint - die
Präsentation“an. Präsentationen spannend und überzeugend zu
gestalten und vorzuführen ist mit Powerpoint unkompliziert umzu-
setzen. Das hierfür nötige Rüstzeug vermittelt der Kurs der Kreis-
volkshochschule „PowerPoint - die Präsentation“. Der Crashkurs
vermittelt Grundkenntnisse, die zahlreichen Möglichkeiten von Pow-
erPoint zu nutzen und eigene Präsentationen (Präsentationsvor-
lagen, Overheadfolien, Handzettel) zu erstellen. Es wird auch ver-
mittelt, wie vorhandene Daten aus Word oder Excel eingebunden
werden können. Tipps, was zu beachten ist, damit eine Präsentation
wirklich gut wird und ihren Zweck erfüllt, runden den Tag ab. Der
eintägige Kurs im EDV-Schulungsraum der Kreisvolkshochschule
findet in der Zeit von 8 bis 15 Uhr unter Leitung von Frank Runkler
statt. Die Kursgebühr beträgt 35 Euro.
Nähere Informationen oder Anmeldungen bei der Kreisvolkshoch-
schule Altenkirchen unter Tel. (02681) 81-2212 oder per E-Mail
unter kvhs@kreis-ak.de
entdeckungsreiche heilkräuterwanderung durch wiese, Feld
und wald - naturkundlicher spaziergang in oberirsen

Die Kreisvolkshochschule Altenkirchen lädt
am Samstag, 24. Juni nochmals zu einer
Heilkräuterwanderung ein.
Die KVHS lädt alle Heilkräuterinteressier-
ten recht herzlich zu einer circa zweistün-
digen leichten Wanderung ein. Direkt vor
unserer Tür wächst eine große Vielzahl an
Heilkräutern - es gilt den Blick für die hei-
mischen Kräuter am Wegesrand zu öffnen.
Bei der Veranstaltung unter der Leitung
von Christel Pohlhausen und Ellen Dittrich
erfahren die Teilnehmenden Wissenswer-
tes rund um das Thema.

Anregungen für die Sinne - riechen, schmecken, tasten - bieten
nicht nur die vielen Kräuter, sondern auch die Kostproben aus die-
sen Heilkräutern, die die Teilnehmenden zum Abschluss probieren
können.
Treffpunkt ist am Samstag, 24. Juni, um 15 Uhr der Gartenweg 1 in
Oberirsen-Rimbach. Die Kursgebühr beträgt 13 € - Kinder die mit
dabei sein möchten, sind kostenfrei in Begleitung der Eltern dazu
eingeladen.
Für alle die am 24. Juni nicht dabei sein können - die gleiche Wan-
derung wird nochmals am Samstag, 19. August, angeboten. Interes-
sierte können sich bei der Kreisvolkshochschule Altenkirchen, Tel.
02681-81 22 11 oder per E-Mail, kvhs@kreis-ak.de anmelden.

■ Nächster Impftermin
im Gesundheitsamt Altenkirchen

am montag, 12. Juni 2017, werdenbeim Gesundheitsamt Altenkir-
chen, In der Malzdürre 7, von 14 - 15 Uhr folgende Impfungen kos-
tenlos durchgeführt.
Bei Kindern und Jugendlichen: Polio, Tetanus, Diphtherie, Keuch-
husten, Masern-Mumps-Röteln (Grundimmunisierung und Auffri-
schungsimpfung)
Bei Erwachsenen: Polio, (Grundimmunisierung und bei Bedarf Auf-
frischung), Tetanus, Diphtherie, Keuchhusten

wochenvorschau
Donnerstag, 08.06: 9.30 - 12 Uhr Markttag-Frühstück; 10 - 12 Uhr
Sprechstunde Seniorenhilfe; 14 - 17 Uhr Café-Haus Nachmittag; 15
- 17 Uhr Einfach(e) Kunst; 17.30 - 19 Uhr Du bist nicht allein. Hart-
mut oder Alfons, Tel. 0157 34088989; 20 - 21.30 Uhr Selbsthilfe-
gruppe Freundeskreis
Freitag, 09.06: 10 - 12 Uhr Freitagstreff Austausch und Information
für Menschen mit wenig Einkommen; 10 12 Uhr Näh-Café; 15.30
- 17.30 Uhr Brückenschlag-Kontakt-Café offener Treff für Men-
schen mit und ohne Behinderung; 15.30 - 17.30 Uhr Kirchenmäuse
in „Aktion“ Lern-und Spielstube Eltern-Kind Spielgruppe im Martin-
Luther-Saal
samstag,10.06: 9 - 12 Uhr Reparatur Café
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Projektchor, Kirche Oberwambach, anschl. Offener Jugendtreff,
Gemeindehaus Oberwambach
gemeindeausflug in das lutherische worms am 13. mai 2017
Im Reformationsjubiläumsjahr machten sich 50 entdeckungsfreudige
Reisende aus der evangelischen Kirchengemeinde Almersbach und
den Nachbargemeinden mit dem Bus in Richtung Worms auf.
Im Judenviertel von Worms warteten bereits die beiden Fremden-
führer, die uns - verteilt auf zwei Gruppen - die Sehenswürdigkeiten
der Stadt zeigten.

Auf dem Weg zum ältesten jüdischen Friedhof in Europa und dem
romanischen Kaiserdom stießen wir immer wieder Martin Luther‘s
Spuren. Sei es in der Fußgängerzone, in der eine Tafel auf das
Übernachtungsdomizil Luthers, den Johanniterhof, hinwies oder
beim Besuch der evangelischen Dreifaltigkeitskirche mit dem Mosa-
ikbild „Luther vor Kaiser und Reich. Mit einem Gruppenfoto am
größten Lutherdenkmal Deutschlands ging die kurzweilige Füh-
rung zu Ende und jeder konnte Worms auf seine Weise im schöns-
ten Sonnenschein mit Stadtbummel, Museumsbesuch oder einem
Rheinspaziergang weiter entdecken.
Die Kirche in Almersbach ist sonntags von 15 - 17 Uhr geöffnet.
gemeindeamt bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12 Uhr. Tel. 02681-2864,
E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel.
0171-2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel.
02681-803963;
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14
Uhr bis 16 Uhr, Tel. 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49, Email:
ev.kirche.ak@t-online.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
sonntag, 11.06.2017: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Zeidler,
10 Uhr Festgottesdienst anlässlich 25 Jahre Kita „ARCHE“, Zeidler
Dienstag, 13.06.2017: 16.30 Uhr Ökumenischer Kinderchor im
Martin-Luther-Saal, 19.30 Uhr Kantorei
mittwoch, 14.06.2017: 14.30 Uhr Frauenhilfe; Thema: „Sommerlich
heiter“
Freitag, 16.06.2017: 15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Martin-
Luther-Saal
Am Sonntag, 18.06.2017, feiern die Konfirmandinnen und Konfir-
manden des Jahrgangs 1967 der Ev. Kirchengemeinde Altenkir-
chen mit einem Abendmahlsgottesdienst um 10.00 Uhr das Fest
der Goldenen Konfirmation. Zur Jubiläumskonfirmation sind auch
die Jahrgänge 1957, 1952, 1947 sowie 1942 zum Fest der Diaman-

■ Landtagsabgeordneter Enders besucht
Polizei-Inspektion in Altenkirchen

Im Zuge seiner regelmäßigen Besuche bei Behörden in seinem
Wahlkreis war der Landtagsabgeordnete Peter Enders bei der Poli-
zei-Inspektion (PI) in Altenkirchen.
Enders erlebte in Inspektions-Chef Hans-Christian Schlemm und
seinem Stellvertreter, Erster Kriminalhauptkommissar Jürgen Kugel-
meier, selbstbewusste Vertreter der Polizei, die eine sehr erfolg-
reiche Arbeit aufweisen können. Als Beispiele nannten die Beam-
ten unter anderem den Einsatz gegen illegale Schrottsammler und
den konsequenten Kampf gegen Wohnungseinbruchdiebstähle.
„Das alles schaffen wir“, so Hans-Christian Schlemm, „trotz der
sehr angespannten Personalsituation“. Er machte anhand von Zah-
len deutlich, dass die Personalabgänge nicht eins zu eins ausge-
glichen wurden, sondern vielmehr ein spürbarer Personalabgang
zu verzeichnen sei. Deutlich wurde bei diesem Termin aber auch,
dass bauliche Maßnahmen am Polizeigebäude notwendig sind. „Die
Gebäudestruktur aus dem Jahre 1985 ist nicht mit den polizeilichen
Aufgaben gewachsen. Wir müssen dringend die räumlichen Arbeits-
bedingungen und die Energieeffizienz verbessern“, so die PI-Ver-
treter. Zum Beispiel seien die Garagen für die Größe der früheren
VW-Käfer gebaut worden und deshalb für die heutigen Fahrzeuge
zu klein. Enders dankte den Beamten und Angestellten der Alten-
kirchener Polizei-Inspektion sehr herzlich für die umfassende Infor-
mation, vor allem aber für die vielfältige und engagierte Arbeit im
Dienst für die Menschen und deren Sicherheit. „Ich weiß Ihre Arbeit
zu schätzen und bin dankbar für Ihren Einsatz“, so Peter Enders am
Ende des Besuchstermins.

v.l.: Erster Polizeihauptkommissar Hans-Christian Schlemm, Erster
Kriminalhauptkommissar Jürgen Kugelmeier, Landtagsabgeordne-
ter Peter Enders

■ DLR Westerwald-Osteifel, Montabaur
einladung des Verein landwirtschaftlicher Fachbildung alten-
kirchen-westerwald e.V. und des Dlr zum Versuchsfeldtag
2017
Am Sonntag, 11. Juni 2017, findet auf dem Versuchsfeld in Nom-
born, Betrieb Bernd und Marc Noll, Marienhof, Nomborn, der dies-
jährige Versuchsfeldtag des Dienstleistungszentrum Ländlicher
Raum (DLR) Westerwald-Osteifel statt. Führungen beginnen jeweils
um 10 Uhr und 14 Uhr an den Versuchsflächen.
Vorgestellt werden Sorten-, Düngungs- und Pflanzenschutzversu-
che in Getreide und Raps sowie Versuche zum „Lebensraum Acker“.
Referenten: Thomas Jung, Alfons Schmitz. Für Fragen zum Pflan-
zenschutz stehen Jürgen Mohr und Peter Weißer zur Verfügung.

kirchen u. religionsgemeinschaften

■ Ev. Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 08.06.17, 19.00 Uhr Presbyteriumssitzung, Pfarrsaal
Almersbach
Freitag, 09.06.17, 18.00 Uhr i.d.R. Frauenabendkreis, Gemein-
dehaus Oberwambach, Infos: Tel. 5027; 18.00 - 19.00 Uhr, Probe
Reformations-Projektchor, Kirche Oberwambach, anschl. Offener
Jugendtreff, Gemeindehaus Oberwambach
sonntag, 11.06.17 (trinitatis) - Oberwambach (Pfr. Triebel-Kulpe)
10.00 Uhr Gottesdienst anlässlich der Jubelkonfirmation mit Abend-
mahl (Wein und Traubensaft)
Dienstag, 13.06.17, 15.00 Uhr Katechumenenunterricht, Gemein-
dehaus Oberwambach
mittwoch, 14.06.17, 15.00 Uhr Gemeindekreis 60 plus (Senioren-
kreis, Gemeindehaus in Oberwambach). Es ist ein Fahrdienst mit
Privatfahrzeugen eingerichtet. Bitte geben Sie im Gemeindeamt
Bescheid, ob Sie abgeholt werden möchten.
Freitag, 16.06.17, 10.00 Uhr Naturkundepassaktion: Zeitreise
im Stöffelpark in Enspel; 18.00 - 19.00 Uhr, Probe Reformations-
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Dienstag, 13.06.2017: 16.00 Uhr Krabbelgruppe II, 16.15 Uhr Kate-
chumenen-Unterricht, 19.00 Uhr Sitzung des Presbyteriums
mittwoch, 14.06.2017: 15.00 Uhr Frauenhilfe, Thema: Friedrich von
Bodelschwingh und 150 Jahre Bethel, 16 Uhr Krabbelgruppe I
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Ev. Kirchengemeinde Mehren
Freitag, 09.06.17, 19.00 Uhr Time-Out Teenkreis
samstag, 10.06.17, 19.00 Uhr gem. Gottesdienst von Mehren und
Schöneberg zum Lichterfest in Mehren
sonntag, 11.06.17, 10.00 Uhr Wir laden ein zum Gottesdienst
nach Weyerbusch; 11.00 Uhr Kindergottesdienst
Dienstag, 13.06.17, 15.00 Uhr Katechumenen Kurs in Mehren
Freitag, 16.06.17, 19.00 Uhr Timeout-Teenkreis; 19.00 Uhr Bibel-
lesekreis
bekanntmachungen:
gemeindeversammlung:
Am Sonntag, 25.06.2017, findet nach dem 11.00 Uhr Gottesdienst
eine Gemeindeversammlung zum Thema: Überführung des kirchlichen
Friedhofes Mehren in kommunale Verwaltung und Trägerschaft, statt.
mittagessen nach dem gottesdienst
Am Sonntag, 25.06.2017, findet im Anschluss an den 11.00 Uhr
Gottesdienst ein Mittagessen im Gemeindehaus statt. Interessierte
mögen sich bitte anmelden bei Karola Lindscheid, Tel. 02686/581,
oder im Gemeindebüro.
kontakt:
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, montags und don-
nerstags 10.00 bis 12.00 uhr und mittwochs 16.00 bis 18.00 uhr.
Gemeindesekretärin: Katja Mattern, Tel. dienstl. 02686/237, Fax
dienstl. 02686/988281, E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin:Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7, 57638 Neitersen, Tel.
02681/9448070; Jugendleiter: Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801,
Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237 und 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Ev. Kirchengemeinde Schöneberg
Freitag, 09.06.17, 10.00 Uhr Krabbelgruppe; Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070; 19.00 Uhr Teenkreis, Kontakt: Jugend-
leiter Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801
samstag, 10.06.17, 19.00 Uhr gem. Gottesdienst von Mehren und
Schöneberg zum Lichterfest in Mehren
sonntag, 11.06.17, 10.00 Uhr Wir laden ein zum Gottesdienst
nach Weyerbusch
Dienstag, 13.06.17, 15.00 Uhr Katechumenen Kurs in Mehren
Freitag, 16.06.17, Kontakt: Veronika Scholz, Tel. 02681/9448070

tenen, Eisernen, Gnaden- und Kronjuwelenkonfirmation eingeladen.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie zu einer kleinen Nach-
feier mit Mittagessen im Gemeindezentrum eingeladen. Auch spä-
ter Zugezogene sind herzlich eingeladen, am Gottesdienst und der
Nachfeier teilzunehmen.
Alle Teilnehmenden werden gebeten, sich beim Gemeindebüro
anzumelden, Tel. 02681/8008-40.

■ Ev. Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
hauptstraße 52 b (eingang schulstraße), 53567 asbach; ge-
meindebüro:tel. 02683 949340,
mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 8.30 - 11 uhr
Donnerstag, 08.06.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 09.06.: 9.45 Uhr Spielgruppe, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15
Uhr Jugendchor
sonntag, 11.06.: Asbach: 10.15 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 13.06.: 15.45 Uhr Konfirmandenunterricht
mittwoch, 14.06.: 10 Uhr Abschlussgottesdienst der ev. Kinderta-
gesstätte im Gemeindehaus Asbach,15 Uhr Seniorenkreis
unsere büchereiöffnungszeiten in asbach:
Dienstags von 16 bis 19 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr
lesesommer rheinland-Pfalz
Abenteuer beginnen im Kopf. Wir machen mit! Vom 20. Juni bis 10.
August in der evangelischen Bücherei Asbach.
Anmeldung ab 13. Juni in der Bücherei. Weitere Infos gibt es unter
www.lesesommer.de oder bei unserer Bücherei.

■ Ev. Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 09.06.2017: Weyerbusch: 16.30 Uhr CVJM-Jungen-Jungs-
char, 20 Uhr Probe Posaunenchor
sonntag, 11.06.2017: Weyerbusch: 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr.
Turk), anschl. Kirchen-Café und Verkauf von Eine-Welt-Artikeln,
montag, 12.06.2017: Weyerbusch: 16.00 Uhr Krabbelgruppe
Dienstag, 13.06.2017: Werkhausen:11.30 Uhr Seniorenkreis -
Gemeinsames Grillen im Dorftreff; 16.00 Uhr Katechumenen-Unter-
richt; Weyerbusch: 17.00 Uhr Gemeindebücherei, 20.00 Uhr Probe
Kirchenchor; 20.30 Uhr CVJM-Männerkreis
mittwoch, 14.06.2017: Weyerbusch: 17.30 Uhr Mädchen-Jungschar
- Gott hat uns den Sommer geschickt, Birnbach: 19.00 Uhr Meditati-
ves Abendgebet in der Kirche
Donnerstag, 15.06.2017: Fronleichnam
Frauenkreis
Der Frauenkreis Birnbach/Weyerbusch besucht am 26. Juni 2017 den
Frauenkreis Daaden, um diesem zu seinem 50-jährigen Bestehen zu
gratulieren!
Wir werden dort um 15 Uhr erwartet und fahren um 14.00 Uhr mit
dem Bus ab dem Ev. Gemeindezentrum Weyerbusch. Anmeldungen
bitte an Renate Ramseger oder im Gemeindebüro!
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Ev. Gemeinschaft Helmeroth
„glauben entdecken - leben gestalten“
Donnerstag, 08.06.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30
Uhr Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20.00 Uhr Bibelgespräch
Freitag, 09.06.: Hohegrete (Erholungsheim): 17.00 Uhr Jungs-
char, 20 Uhr Jugendkreis,
sonntag, 11.06.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10.00 Uhr
Gottesdienst, Predigt: Walter Köhler, gleichzeitig Kinderprogramm,
Hohegrete (Erholungsheim): 10.00 Uhr EC - Kindergottesdienst
montag, 12.06.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugend-
bund (14-tägig)
Dienstag, 13.06.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr
Kindertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19.00 Uhr Basketball, 20.00 Uhr
Volleyball
mittwoCh, 14.06.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.00 Uhr Teen-
agerkreis
Donnerstag, 15.06., (Fronleichnam): Hohegrete (Erholungs-
heim): Westerwälder Jungschartag
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage).
Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth, Höhenstraße 6, Tel.
02682 - 1770, E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 08.06.2017: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe
Freitag, 09.06.2017: 19.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum
Eichelhardt
sonntag, 11.06.2017: 10.00 Uhr Gottesdienst zur Gold- und Jubi-
läumskonfirmation mit Abendmahl in Hilgenroth- Pfr. Volk , ab 15.00
Uhr Treffen der Jubiläumskonfirmanden zu Kaffee und Kuchen im
Gemeindezentrum Eichelhardt
montag, 12.06.2017: 20.00 Uhr Posaunenchor in Kroppach
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unter seiner Leitung mit den Liedern „Con alegria“ und „Segne uns“
zur frohen Stimmung der Messfeier bei. Der Weihbischof und Pfar-
rer Nebel dankten allen, die zum Gelingen des Festes beitrugen
oder auch bei der anschließenden Bewirtung der Gäste ihre Mithilfe
zeigten. Im Anschluss an die Messfeier luden die Beuler in gewohn-
ter Weise noch alle Gäste zum Verweilen ein, und eine kleine Stär-
kung in Form von Mittagessen und leckerem Kuchen für den Rück-
weg durfte auch nicht fehlen.
kirche st. Joseph weyerbusch
samstag, 10.06.17: 13.30 Uhr Trauung der Brautleute Riccardo
Behr und Kristina Onnertz
sonntag, 11.06.17: 9.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 14.06.17: 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum
Mehren
kirche Zur schmerzhaften mutter marienthal
Freitag, 09.06.17: 18.00 Uhr Hl. Messe, anschließend Rosenkranz-
gebet
samstag, 10.06.17: 15.00 Uhr Trauung der Brautleute Daniel
Boketta und Kira Müller
sonntag, 11.06.17: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12.00 Uhr Hl.
Messe
Dienstag, 13.06.17: 18.00 Uhr Hl. Messe; anschließend Rosen-
kranzgebet

■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
kumpstraße 19, altenkirchen,tel. 02680/989065
Zusammenkunft unter der woche „unser leben und Dienst
als Christ“: Auf dem Bibelbuch Jeremia Kapitel 51 bis 52 basie-
rend, Vorträge und Besprechungen. Hauptthema: „Jehovas worte
werden bis ins kleinste Detail wahr“ Jehova sagte voraus, wer
Babylon erobern würde, er sagte voraus, dass sich Babylon erge-
ben würde und Babylons endgültiges Ende. Besprechung des
Videos: „Kein einziges Wort ist dahingefallen“ nach dem Bibelbuch
Josua (Download über www.jw.org Publikationen/Videos) unter dem
Thema: „Wie sehr vertraust du den Versprechen Jehovas?“
Wöchentliche Schulung für das öffentliche Predigen und Rückblick
auf die Einschränkungen der öffentlichen Predigttätigkeit in den
50er bis 80er Jahren.
Donnerstag, 8.6.17, 19 - 20.45 Uhr in russischer Sprache
Freitag, 9.6.17, 19 - 20.45 Uhr in deutscher Sprache
Zusammenkunft am wochenende:
sonntag, 11.6.17, 10 - 11.45 Uhr in deutscher Sprache, Vor-
tragsthema: „achtung vor autorität ist ein schutz“; 14 - 15.45
Uhr in russischer Sprache, Vortragsthema: „hält gott dich persön-
lich für wichtig?“
Im Anschluss an den Vortrag folgt in beiden Sprachgruppen eine
Besprechung des Themas: „was wird vergehen, wenn gottes
königreich kommt?“ „Die Welt vergeht und ebenso ihre Begierde,
wer aber den Willen Gottes tut, bleibt immerdar“ (1. JOH. 2:17). Wir
denken oft darüber nach, was Gott uns im Paradies alles geben
wird. Was aber wird Gott alles beseitigen, um eine friedliche und
glückliche Welt zu schaffen? Uns damit zu beschäftigen wird unse-
ren Glauben festigen und uns helfen auszuharren.
gäste sind herzlich willkommen. Der eintritt ist frei, es findet
keine kollekte statt.
Weitere Informationen zu Jehovas Zeugen und Zusammenkunfts-
zeiten in weiteren Gemeinden oder anderen Sprachgruppen finden
Sie auf www.jw.org. Dort können auch die in den Zusammenkünf-
ten genutzten Publikationen in über 800 Sprachen heruntergeladen
werden.

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend-/erwachsenenarbeit, hofstr. 3,
57610 altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
begegnungscafé ‚friends‘ (hofstr. 3, ak):
In gemütlichem Ambiente Kaffeespezialitäten, warme und kalte
Snacks u.v.m. genießen! Geöffnet: Do 9 - 13 und Fr 12.30 - 22 Uhr
(Fr ab 16 Uhr Live-Musik).
kids-treff/Young Force:
Di 13.06., 17.15 - 18.45 Uhr. Bei Interesse: 02685/988070
mamimo:
Mi 14.06., 9.30 - 11 Uhr, im Café ‚friends‘, Hofstr. 3, AK
Mehr Infos unter www.friends-of-jesus.de/de/cafe-friends/
gottesdienste (im hähnchen 8, ak):
So 18.06., 10 Uhr im Forum des Westerwald-Gymnasium, AK
So 02.07., 10.30 Uhr
So 16.07., 10.30 Uhr
anbetungskonferenz „Dein reich komme“ vom 15. - 18.06.17
Mit dabei: Gunnar & Corinna Ahrend, Marcel & Regula Rebiai
(GDV/Israel), Mike & Kay Chance (Arise! USA/DE), Peter & Irm-
traud Lorenz, Friends of Jesus-Band, Sergey Lvov & Team (Ukra-
ine), Simon & Alice Booji (NL), Lauro & Rosane Castelli (BEL) und
Nancy Usher (GB). Mehr Infos: http://konferenz.friends-of-jesus.de/
büro-Zeiten:
Mo 15.30 - 18 Uhr, Mi 16 - 18 Uhr, Do 9 - 13 & 16.30 - 18 Uhr, Tel.
02681/950890 oder: info@friends-of-jesus.de

ausflug des Frauenabendkreises
Mittwoch, 05.07.2017, fährt der Frauenabendkreis Schöneberg
an den Biggesee. Abfahrt ist 8.15 Uhr ab Neitersen, Rückkehr
ca. gegen 18.30 Uhr. Anmeldung und Infos bei Irmhild Klein, Tel.
02685/1671 und Mechthild Saynisch, Tel. 0268173550
amtshandlungen
bestattungen: 23.05.2017: Fritz Dannenberg aus Neitersen/Nie-
derölfen, 81 Jahre; 24.05.2017: Günter Selzer aus Neitersen/Nie-
derölfen, 71 Jahre
kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags und mittwochs in
der Zeit von 10 - 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
tern, Tel. 02681/2912, E-Mail: schoeneberg@ekir.de; Kontakt Küs-
terin Erika Zimmermann, Tel. 02681/5614; Kontakt Jugendleiter Olaf
Otworowski, Tel. 0151/65864801 Kontakt Pfarrer Bernd Melchert,
Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Ev. Kirchengemeinde Wahlrod
sonntag, 11.06.2017: 10 Uhr Gottesdienst in Wahlrod mit Prädi-
kantin Wehner

■ Katholische Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph

Pfarrbüro rathausstr. 9, 57610 altenkirchen
Tel.: 02681/5267 - Fax.: 02681/70548
E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Anne Au und Ulrike Lang
Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von
15 Uhr bis 17 Uhr und donnerstags jeweils von 10 Uhr bis 12 Uhr
und 14 Uhr bis 15.45 Uhr
kirche st. Jakobus altenkirchen
Freitag, 09.06.17: keine Messe
samstag, 10.06.17: keine Messe
sonntag, 11.06.17: 10.30 Uhr Hl. Messe
mittwoch, 14.06.17: 9.30 Uhr Gottesdienst im Theodor Fliedner
Seniorenzentrum: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18.00
Uhr Hl. Messe in der Krypta
Donnerstag, 15.06.17: 10.30 Uhr Hl. Messe zu Fronleichnam auf
dem Schlossplatz anschließend Prozession
kapellengemeinde st. aloisius beul
samstag, 10.06.17: 16.30 Uhr Hl. Messe
„Dem himmel ein stückchen näher“ - himmelfahrtsgottes-
dienst am beulskopf

Weihbischof Ansgar Puff, Diakon Thomas Bruchhagen, Pfarrer Bru-
no Nebel und einen Teil der Chöre unter der Leitung von Thorsten
Schmehr

„Dem Himmel ein Stückchen näher“ fühlten sich alle Gottesdienst-
besucher, die vor der kleinen St. Aloisiuskapelle in Beul einen ein-
drucksvollen Gottesdienst gemeinsam feierten.
Ein besonderes Ereignis war es für alle, dass in diesem Jahr Weih-
bischof Ansgar Puff gemeinsam mit Pfarrer Bruno Nebel, Pfarrer
Frank Aumüller und Diakon Thomas Bruchhagen die Himmelfahrts-
messe bei sonnigem Wetter im Freien vor der Kapelle feierten.
Aus Hamm, Altenkirchen, Weyerbusch und anderen Dörfern rund
um den Beulskopf hatten sich die Gemeindemitglieder zur Stern-
wanderung nach Beul schon zeitig zu Fuß auf den Weg gemacht,
andere waren mit dem Auto hierher gekommen.
Der Bischof ging in seiner Festansprache auf die Bedeutung des
Himmelfahrtstages damals bei den Jüngern und bei den Menschen
unserer Zeit ein.
Er unterschied dabei das Verständnis des Begriffes „Himmel“, wenn
wir aus der englischen Sprache abgeleitet, von „sky“ (das Firma-
ment) oder von „heaven“ (das Himmelreich, das Paradies mitten
unter den Menschen) sprechen.
Zum Thema „Himmelfahrt“ stimmten alle Gottesdienstbesucher tra-
ditionelle und neue geistliche Lieder an. Gemeinsam sangen Mit-
glieder der Kirchenchöre von Beul und Altenkirchen unter der Lei-
tung von Herrn Thorsten Schmehr beispielsweise „Herr, deine Güte
reicht soweit der Himmel ist“ und „Ubi caritas“. Ein kleiner Projekt-
chor, eigens zum Himmelfahrtsfest ins Leben gerufen, trug auch
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Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter
www.feg-altenkirchen.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
kölner str. 11, 57635 hasselbach,tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
am kumphof 2, altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein - kommen Sie uns besuchen!
sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für
Jugendliche ab 16 Jahren)
mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr
(Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
CbZw ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
angebote des CbZw
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Donnerstag, 08.06.2017: 20 Uhr Gottesdienst in Altenkirchen mit
Bad Marienberg durch Apostel Opdenplatz
Sonntag, 11.06.2017: 9.30 Uhr Gottesdienst mit Silberhochzeit;
9.30 Uhr Vorsonntagsschule|Sonntagsschule
Montag, 12.06.2017: 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Mittwoch, 14.06.2017: 20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift:
Finkenweg 16, Altenkirchen.
Ansprechpartner: Lothar Kiel, Tel. 02688 8862.

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im bund ev.-Freik. gemeinden in Deutschland (kdör)
hauptstr. 29, 57635 wölmersen
samstag, 10.06.2017, 19.30 Uhr Jugendtreff JU-ALL (ab 14 Jahre)
sonntag, 11.06.2017, 10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
montag, 12.06.2017, 15 Uhr Seniorenkreis
Dienstag, 13.06.2017, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rap-
pelkiste“ (0 - 3 Jahre), Ansprechpartner: Selina Wünch, Tel.
02681/8786258, 17.30 - 18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre),
20 Uhr Hauskreise
mittwoch, 14.06.2017, 15 Uhr Hauskreis, 17 - 18 Uhr Kids-Treff (4 -
8 Jahre), 16.30 - 18 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre), 20 Uhr Hauskreise
Freitag, 16.06.2017, 18.30 - 20.30 Uhr h7-Teentreff (13 - 15 Jahre)
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Christoph Legiehn, Tel. 02681 984 68 55 (Mail: christoph.
legiehn@efg-woelmersen.de) und Michael Voigt, Tel. 02681 70942
oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
heinestraße 10, 57610 altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache;
Interessierte sind herzlich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399;
www.lebendige-fische.de

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
altenkirchen-honneroth, schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch
(für Kinder in verschiedenen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt;
Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
im hähnchen 19, 57610 altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden sonntag um 10.00 uhr: gottesdienst, parallel kin-
dergottesdienst und anschl. gemeinde-Café (am ersten Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit
Gemeinde-Mittagessen).
sonntags um 18.00 uhr: lob- und anbetungsgottesdienst mit
Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
Jeden sonntag ab 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Dienstag, 20.00 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804)
mittwoCh, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat,16.30 Uhr seniorenkreis; 19.30 Uhr
Hauskreis (Tel. 02681/3340)
Donnerstag, 17.00 - 19.00 Uhr Teen-Castle (11 - 14 Jahre, mit
kostenlosem Abendessen); 18.00 Uhr Frauensport in der FEBA-
Sporthalle; 19.30 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); Hauskreis (Info
Glaubenskurs, Tel. 02681/9849866)
Freitag, 16.00 - 18.00 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20.00
Uhr Hauskreis (Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel.
02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770,
Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und Hans-Günter
Schmidts (Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868.
Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19,
57610 Altenkirchen,
www.efg-altenkirchen.de, E-Mail: benne@egfd.de

■ FeG Altenkirchen
(im bund Freier evangelischer gemeinden in Deutschland kdör)
koblenzer straße 4 (2. stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 11. Juni 2017, um 10.30 Uhr
statt. Wir laden herzlich zu unseren Frauenabend am 9. Juni 2017
um 19.30 Uhr ein. Weitere Informationen können sie dem Flyer ent-
nehmen.
DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18 Uhr: Power-Kids (Jungs-
chargruppe 6 - 12 Jahre)
MITTWOCH: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19 Uhr: Gemeindegebet
(zweiwöchentlich in ungerader Woche)
FREITAG: 18.30 Uhr:Teeny; 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
SONNTAG: 9.45 Uhr:
Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30 Uhr: Gottesdienst mit
parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12 Jahre) und anschl. Steh-
café

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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kirchen das Projekt „Sprachpartnerschaft“. Ziel ist es, Migranten in
Kontakt mit Einheimischen zu bringen.
So lernen sie, wie man im Alltag spricht. Gleichzeitig haben die Ein-
heimischen deutscher Muttersprache die Chance, Menschen ande-
rer Kulturkreise kennen zu lernen und vielleicht sogar deren Spra-
che zu erlernen.
„Ob sich die Sprachpartner/innen zu Hause oder im Café verabre-
den oder etwas gemeinsam unternehmen, entscheiden sie selbst.
Sie sollen sich mindestens einmal wöchentlich für eine Stunde tref-
fen“, erläutert Elisabeth Sörger, die zukünftig die Sprachpartner
begleitet. Interesse an einer Sprachpartnerschaft? Dann wenden
Sie sich an die DRK-Ehrenamtskoordination in der Flüchtlingshilfe,
Elisabeth Sörger, Tel. 02681/8006-29
oder E-Mail: soerger@kvaltenkirchen.drk.de

■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
mitarbeiter nach trier eingeladen

Als Dankeschön für die
erbachten Leistungen haben
wir unsere Mitarbeiter gerne
nach Trier auf die Spuren
der alten Römer entführt.
Nach einer sehr kurzweili-
gen und kostümierten Stadt-
führung zu allen interessan-
ten Punkten der Innenstadt
konnten sich die Kolleginnen

und Kollegen bei einem zünftigen Mittagessen in einem rustikalen
Wirtshaus stärken.
Am Nachmittag wurden wir dann in „tödliche Intrigen“ verstrickt. In
einem interaktiven, historischen Schauspiel fanden wir uns plötzlich
als Sklaven in den Kaiserthermen des 4. Jahrhundert wieder. Eine
tolle und fesselnde Aufführung, die alle begeistert hat. Eine tolle
Leistung von Schauspieler Isaac Boateng, der alle in den Bann zog.
Auch das Wetter war auf unserer Seite, und so fuhren wir am frühen
Abend müde, aber sehr zufrieden und bereichert nach Hause.

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
bildungsangebote in kooperation
mit der Verbandsgemeinde altenkirchen
schamanische heilkraft im alltag
Der Schamanismus ist die wohl älteste Form
der Menschheit, sich mit der Medizin und der
Spiritualität gleichermaßen auseinanderzu-

setzen. Dieser Workshop gibt einen Einblick in die Technik der scha-
manischen Heilarbeit.
Durch die „Reisen in die Untere Welt“ - zum eigenen Unterbewusst-
sein, zum Tor der Seele - werden Heilungsprozesse auf sehr sanfte
Weise in Gang gesetzt. Alles geschieht und entwickelt sich im Tempo
der „reisenden“ Person. Wir begeben uns auf die Suche nach unse-
rem persönlichen „Krafttier“, unserem Begleiter und Helfer, und haben
so die Möglichkeit, unserer Seele Gutes zu tun und Antworten auf per-
sönliche Themen zu erhalten.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Das schamanische Reisen
kann auch von EinsteigerInnen selbständig im Alltag eingesetzt
werden.
Bitte Verpflegung und eine Decke mitbringen.
Referentin: Grit Meyer, Dipl.-Ing., Coach für Potenzialentfaltung,
www.gritmeyer.com
Samstag, 10.6., 10h - 16:30h 69 €; Nr. 0702-0617W
Ferienspaß für kinder - „Zauber der unterwasserwelt“
Die diesjährige Ferienspaßaktion taucht ab! Gemeinsam erkunden
wir die unendlichen Weiten und unergründlichen Tiefen des Ozeans.
Wir wollen durch Seetangwälder streifen, versunkene Piratenschiffe
finden, Krakenarme zählen und mit Delfinen um die Wette schwim-
men. Natürlich lauern jede Menge Gefahren - vor Haien sollte man
sich in Acht nehmen. Gesucht werden mutige Taucher, Meerjung-
frauen, Seepferdeflüsterer, PiratenschatzexpertInnen und Wasser-
männer.
Es wird gebastelt, gespielt, erzählt und ihr erfahrt vieles aus der
Unterwasserwelt.
An beiden Freitagen findet nachmittags ein Fest statt, zu dem
Eltern, Geschwister und Freunde herzlich eingeladen sind
Das U-Boot legt in der 4. und 5. Woche der Sommerferien 2017 am
Haus Felsenkeller ab. Das Programm ist in beiden Wochen unter-
schiedlich. Anmelden können sich Kinder zwischen 6 und 11 Jahren.
Gefördert durch das Land Rheinland-Pfalz und von der Westerwald-
bank eG freundlich unterstützt.
nur noch wenige Plätze frei!
Mo. 24.7. - Fr. 28.7., 9h - 16:30h 80 € (inkl. Mittagessen)
Nr. 0301-0717W
Mo. 31.7. – Fr. 4.8., 9h - 16:30h 80 € (inkl. Mittagessen)
Nr. 0302-0717W
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich,
Tel. 02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598,
Fax: 02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

aus Vereinen und Verbänden

■ SPORTING Taekwondo
eine weitere gürtelprüfung
Zwischen den Turnieren wurde im breitensportlichen Bereich des Tae-
kwondo von SPORTING Taekwondo noch einmal eine Kup-Prüfung
zum Erreichen des nächsten Farbgürtels durchgeführt. 22 Prüflinge
konnten nach intensiver Vorbereitung in den Trainings als auch eigen-
verantwortlich daheim in drei Gruppen ein tolles Ergebnis abliefern.

Der lizenzierte Prüfer der Deut-
schen Taekwondo Union Komi
Agbopletou (5. Dan, Bundes-
kampfrichter, Bundesprüfer)
war hoch zufrieden mit den
Absolventen und verlieh jedem
Sportler für die Prüfungsfächer
Einschrittkampf (Ilbo Taeryon),
Selbstverteidigung (Hosinsul),
Vollkontaktwettkampf (Kyorugi),
Bruchtest (Kyekpa), Theorie,
Stepschule, choreographierte
Bewegungsform (Poomsae)
und traditionelle Techniklehre
mit Terminologie den nächsten

Gürtel. Es bestanden wie folgt zum jeweils nächsten Gürtel diese
Sportler:
9. kup / weiß-gelb: Amely Kuznekova, Ilyas Gabriel Senaydin,
Luca Joel Bunk, Burak Acar, Parisa Rahimi
8. kup / gelb: Nils David Anzinger, Eray Umut, Lamija Cizmic
7. kup / gelb-grün: Giona Scaiano, Maximilian Klein, Saidena
Bubacarr Saho, Joel Kaminski, Sumeja Cizmic, Zmajl Aliaj
6. kup / grün: Sam Alieu Saho, Ajdin Midzan, Fabian Kruppa,
Mubeen Asghari, Erik Fink, Fabian Heinz, Ruben Karifa Kaminski
5. kup / grün-blau: Louis Crepon
Infos zum Training erhält man unter 0160 94 50 47 97 oder unter
www.sporting-taekwondo.de

■ KSC Karate Team
nikita seifert und esther eckstein gewinnen u21 randori
700 Sportler aus 10 Nationen gingen am 27.05.2017 in Wald-Michel-
bach an den Start. Beobachtet von den Bundestrainern konnte das
KSC Karate Team mit 4 Medaillen sehr erfolgreich abschneiden.
Nikita Seifert nahm das erste mal an diesem hochklassigen Turnier
teil und siegte souverän. In 7 Begegnungen gewann er alle mit 0
Gegenpunkten. Eine wirklich herausragende Leistung. Esther Eck-
stein tat es ihm gleich und sicherte sich ebenfalls den Sieg. Zusätz-
lich sicherten sich Denis Jankowski und Priti Pelia einen sehr guten
dritten Platz. Priti hat sich dadurch in einem weiteren Qualifikati-
onsturnier für die EM und WM eine Platzierung gesichert. Wer jetzt
selbst mit Karate beginnen möchte kann jederzeit in Puderbach,
Horhausen oder Altenkirchen einsteigen. Mehr Informationen per
Telefon (02684-956000), im Internet (www.ksc-puderbach.de) auf
Facebook oder direkt vor Ort.

Nikita Seifert (2. von links) bei der Siegerehrung

■ DRK-Kreisverband Altenkirchen
sprachpartner im raum altenkirchen gesucht
rotes kreuz startet integrationsprojekt
Das Deutsche Rote Kreuz sucht Sprachpartner im Raum Alten-
kirchen. Ein erster Informationsabend findet dazu am Donners-
tag, 08.06.17, um 19.00 Uhr im Lehrsaal des DRK-Kreisverban-
des Altenkirchen, Koblenzer Straße 97 statt. „Für die Integration der
zugezogenen Bürger/innen ist das Erlernen der deutschen Spra-
che enorm wichtig“ so Elisabeth Sörger, Ehrenamtskoordinatorin in
der Flüchtlingshilfe vom DRK-Kreisverband. „Doch es reicht nicht,
wenn die Neuzugezogenen die Sprachkurse besuchen. Um rich-
tig Deutsch zu lernen, brauchen sie Kontakt zu deutschsprachigen
Einheimischen“. Daher startet nun das Rote Kreuz im Raum Alten-
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Noch einige statistische Zahlen zu den einhundert Halbtagswande-
rungen: die erste fand am 14.02.2009 in Helmenzen mit 45 Teilneh-
mern statt. Insgesamt haben bisher 4.389 Wanderfreunde an diesen
einhundert Wanderungen teilgenommen und dabei 923 km zurück-
gelegt, was einem Durchschnitt von 9,2 km pro Wanderung ent-
spricht. Die größte Teilnehmerzahl betrug 78 Wanderfreunde, und
die geringste Beteiligung lag bei 17 Personen. Diese Zahlen zeigen,
wie beliebt diese Halbtagswanderungen im näheren und weiteren
Umkreis von Altenkirchen sind. So lernen alle Beteiligten die Heimat
aus einer ganz anderen Sicht kennen, und dies mit viel Spaß und
Freude, sowie Gesprächen und Diskussionen mit Gleichgesinnten.
halbtagswanderung am 14. Juni
Der Westerwaldverein Fluterschen lädt Jung und Alt ein zur nächs-
ten Halbtagswanderung unter dem Motto „Rund um Hohe Grete“.
Treffpunkt am 14.06.2017, 14.00 Uhr, 57589 Wickhausen, Parkplatz
an der Gaststätte „Bon Gout“, Talstr. 8; Streckenführung: Wickhau-
sen, Niederhausen, Geilhausen, Kloster Hassel und zurück zum
Ausgangspunkt; ca. 8,5 km; mittel, hügelig. Gemütlicher Abschluss
in der Gaststätte „Bon Gout“ (Info: Franz Weiss, Tel. 02681/3261)

■ HSV Helmenzen
Drunken raptorz (weyerbusch) gewinnen hsV wanderpokal
Vor einem Jahr nahmen die Hobbyfußballer der Drunken Raptorz,
sie kommen aus der Region um Weyerbusch, erstmals am Vatertag-
turnier des HSV Helmenzen teil und gewannen den Wanderpokal.
Auch in diesem Jahr nahmen sie wieder am Turnier teil und gewan-
nen. Sollte ihnen das 2018 noch einmal gelingen, dürfen sie den
Wanderpokal behalten.

Fotos: Wachow

Sechs Mannschaften nahmen am HSV Turnier teil: Malberg United,
Daltons (Helmenzen), FHC Wölmersen, SSV Grün-Weiß Birnbach,
FFC Hilgenroth und Drunken Raptorz (Weyerbusch). In der Vorrunde,
jeder gegen jeden, hielt sich die Torausbeute in Grenzen. Der höchste
Gewinn war ein 3:0 zwischen Drunken Raptorz und GW Birnbach.
Es spielten: Malberg United - Daltons 2:1; FHC Wölmersen - GW
Birnbach 2:0; FFC Hilgenroth - Drunken Raptorz 0:0; United - Wöl-
mersen 0:0; Daltons - Hilgenroth 2:1; Birnbach - Raptorz 0:3; Hil-
genroth - United 1:3; Daltons - Birnbach 1:1; Raptorz - Wölmer-
sen 0:1; United - Birnbach 1:0; Raptorz - Daltons 0:0; Wölmersen
- Hilgenroth 1:0; Raptorz - United 1:0; Daltons - Wölmersen 1:3 und
Birnbach - Hilgenroth 0:1.
Im Halbfinale spielten die ersten vier Platzierten gegeneinander.
Der Erste der Vorrunde FHC Wölmersen gegen den Vierten die Dal-
tons, der Zweite Malberg United gegen den Dritten Drunken Rap-
torz. Wölmersen gewann gegen die Daltons mit 3:0 und die Raptorz
gegen United mit 1:0.
Im Spiel um Platz drei gewann United gegen die Daltons mit 4:1. Im
ausgeglichenen Endspiel behielten schließlich die Raptorz gegen
Wölmersen mit 2:1 die Oberhand und sicherten sich so ein zwei-
tes Mal den Wanderpokal. Die Preise und den Wanderpokal über-
reichten HSV Vorsitzender Timo Herrmann und Turnierleiter Herbert
Ewenz an die Teilnehmer. (wwa)
night-Cup helmenzen - oldschool gewinnt helmenzer nachtpokal

■ Naturkundepass Fluterschen
ehrung der 26 naturkundepass-absolventen 2017
Am Sonntag, 14. Mai 2017, wurden im Rahmen eines festlichen wie
fröhlichen Familiengottesdienstes mit Taufen und Tauferinnerung die
26 Naturkundepass-Absolventen geehrt, die im vergangenen Jahr
von Juni 2016 bis Mai 2017 an den Aktionen des Naturkundepass-
Programms der Evangelischen Kirchengemeinde Almersbach teil-
genommen haben. Feierlich wurden die Taufkerzen der Tauferinne-
rungskinder entzündet, ehe es zur Ehrung kam. 26 Kinder konnten
mindestens einen vollen Pass vorweisen - ein Zeichen dafür, dass
sich das Programm mit Aktionen rund um die Themen Natur und
Naturwissenschaft großer Beliebtheit erfreut. Geehrt wurden (in
alphabet. Reihenfolge): Anna-Luise Ansorge, Tillmann Ansorge,
Lenya Apelt, Mia Asbach, Madeleine Beimler (2x), Diana Derr, Chi-
ara Fetisch, Leanah Fetisch, Chantal Göbbels, Maja Holzapfel, Emily
Ittenbach, Mia Kolb, Niklas Lück, Sina Meier, Frida Mertens (2x),
Lena Metzmacher, Fynn Naumann, Leonhard Prusko, Jonas Rabsch,
Milena Roezel, Laura Schneider, Aaliyah Sell, Jasper Warapimrut,
Juana Luna Warapimrut (2x), Leni Wiesmaier, Louis Wiesmaier.

Da aufgrund einer Datei-Panne die Diashow zu den Aktionen
2016/2017 nicht gezeigt werden konnte, sind alle herzlich zum klei-
nen kino-abend eingeladen, und zwar am Montag, 26.06.2017,
im Gemeindehaus Oberwambach. Im Anschluss an den „Vorfilm“
wird ein Überraschungsfilm gezeigt. Einen Stempel gibt es bei Teil-
nahme leider nicht, aber bestimmt ganz viel Spaß und Popcorn! Wir
bitten zwecks optimaler Vorbereitung um Anmeldung bis 23.06.2017
per E-Mail an n-pass@t-online.de

■ Westerwaldverein Fluterschen e.V.
Jubiläumswanderung
„rund um die luisenlust“
Fünfzig Wanderinnen und Wanderer fanden sich
am Ausgangspunkt in Müschenbach zur 100. Halb-
tagswanderung des Westerwaldverein Fluterschen
e.V. unter Begleitung durch Wanderführer Franz
Weiss ein.
Zunächst wurde die Bahn überquert, dann wan-
derten wir einige Meter entlang derselben, um bald

über freies Feld abwärts nach Oberhattert. Dort trafen wir auf die
Trasse der ehemaligen Kleinbahn zwischen Hachenburg und Sel-
ters und folgten dieser bis nach Sophiental. Weiter ging es leicht
bergan zum Bio-Hof Müller. Ab hier führte der Weg nun nach rechts
leicht aufwärts bis zum Wald. Zunächst aufwärts, dann abwärts lau-
fend, erreichen wir das „Kyrill-Denkmal“ - eine Esskastanie und eine
Informationstafel. Immer weiter durch den Wald wandernd, über-
querten wir die B 414 und die Bahnlinie, bevor es weiter abwärts am
Friedhof vorbei in Richtung Marzhausen ging. Über freies Feld bei
Marzhausen - mit herrlicher Fernsicht über den Westerwald - ging
es bald wieder hinein in den Wald. Hier trafen wir auf die Info-Tafel
zur Louisenlust und erreichten schon kurze Zeit später wieder unse-
ren Ausgangspunkt, den Parkplatz am Café Hehl. Bei herrlichem
Sonnenschein genossen viele Wanderinnen und Wanderer Kaffee
und Kuchen auf der Terrasse und ließen die schöne Wanderung
noch einmal Revue passieren.
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■ Halbzeit in der Honschafter Hobby Dart (HHD)
Saison 2017

Seit Januar fliegen die „Darts“ der Honschafter Hobby Dartspieler
und deren Freunde wieder in der Gemeinde Hirz-Maulsbach. Eine
große Schar ambitionierter Hobby Dartspieler nahm bislang am
vielfältigen, erweiterten Angebot in der ersten Jahreshälfte teil.
ergebnisse: - Rangliste „Dart Dämmerschoppen“. Vom 7. Januar bis
zum 1. März wurde erstmals eine Rangliste ausgespielt. Dafür ging
das Honschafter Hobby Dart auch erstmals auf Reisen. Gemäß der
Setzliste „Order of Merit“ - Punktwertung aller Turniere - spielte eine
Gruppe von 11 Dartfreunden, jeder gegen jeden, die Rangliste mit
Spiel 501 im „DOUBLE OUT“ Woche für Woche abwechselnd in Mam-
melzen und Giershausen aus. 1. Matthias Zimmermann, 2. Edgar
Schüler, 3. Axel Zimmermann, 4. Heinz Josef Kratschmer; - Am 22.
Januar folgte der „2. Dart Workshop“ im Schützenhaus Maulsbach.
Hier informierten sich interessierte Dartfreunde über unser Angebot.
Im Programm wurde sogar „Steeldart“ angeboten. Leider konnte das
vorgesehene Jugendturnier „Teenager Dart“ mangels Konkurrenz
nicht gespielt werden. Kurzerhand wurde entschieden, ein Einlagetur-
nier mit allen Anwesenden durchzuführen. 1. Margot Puschner, 2. Mat-
thias Zimmermann, 3. Jörn Verch, 4. Axel Zimmermann; - Neu ange-
sagt in dieser Saison war die „Cologne Challenge“ am 5. Februar im
Schützenhaus Maulsbach. Unsere Kölner Hobby Dartfreunde boten
ein Mixturnier aus „Single und Double out“ an. Bei diesem unverwech-
selbaren Turnier gab es auch Punkte für die „Order of Merit“ des HHD
zu gewinnen. 1. Ralf Unke, 2. Stefan Witaszek, 3. Matthias Zimmer-
mann, 4. Dalibor Stevic; - Momentan wird die 4. Honschafter Hobby
Dart Turnier Serie (HHDTS) gespielt.
Im teilnehmerstärksten Wettbewerb geht es hier um die Ehre „Bes-
ter Dartspieler der Honschaft“ zu werden. Wieder mit sieben Tur-
nieren von März bis September bildet die HHDTS das Gross des
Jahres. In drei der fünf Ortschaften der Honschaft wird „indoor“
aber auch „outdoor“ bei der HHDTS gespielt. Wer hier die HHDTS-
Gesamtwertung gewinnen will, muß sehr flexibel sein. Nach drei der
aus sieben Einzelturnieren bestehenden HHDTS führt zur Zeit Axel
Zimmermann aus Maulsbach die Wertung knapp vor Edgar Schüler
aus Obererbach an. Aber noch nie gewann diesen Wettbewerb ein
Dartfreund von außerhalb der Honschaft. Es bleibt abzuwarten, ob
es so bleibt!
Am 5. März, 4. Engeschen Dart / im Schützenhaus - Sieger: Edgar
Schüler
Am 9. April, 2. Alfons´Tag der Pfeile /im Schützenhaus - Sieger:
Edgar Schüler
Am 28. Mai, 3. „Warlike Mountain Tribe Darts“ / in einer Garage -
Sieger: Axel Zimmermann

restprogramm:
am 11. Juni, 6. Honschafter Hobby Dart Meisterschaft/ im luftigen
Karport in Maulsbach
am 9. Juli, 3. Hähner Heide Dart - in einer Garage und einem
Schuppen in Hähnen
am 13. august, 4. Mat´s Power Dart - im Schützenhaus Maulsbach
am 10. september, 4. Phillipins Dart - auf Bauernhof im Traktor
Karport in Niedermaulsbach
Das abschlussturnier in 2017 bildet wie immer „the masterpi-
ece (tmP)“. Es wird am 22. oktober im Schützenhaus Maulsbach
gespielt. Unser Meisterstück wird als „Double out“ Turnier mit Spiel
501 im Doppel K.O.-Modus ohne Qualifikation angeboten. Auch hier
fließt die Punktwertung in die „Oorder of Merit“ ein, welche auch als
Setzliste für dieses Turnier dient.
nicht vergessen:
Treff bei allen Hobby Turnieren 2017 ist jeweils 13 Uhr, Qualifikation:
13.30 Uhr, Start: 14 Uhr. Wer die Qualifikation nicht schafft, dem ste-
hen wie immer mehrere Trostrunden zur Verfügung. Beim HHDTS
Abschlussturnier können wir uns zudem auf eine Tombola freuen.
Bei den Senioren Turnieren in 2017 ist man ab 18 Jahre startberech-
tig, vorausgesetzt, man spielt nicht in einem Verein einer Dart-
liga um Punkte und meisterschaften. Also, los geht´s! Wir wün-
schen wieder viel Spaß an unseren kurzweiligen Nachmittagen.
Na, Interesse geweckt? Fragen? Dann melden Sie sich bei
Axel Zimmermann unter Tel. 02686-523 oder per email unter
ZimmermannWW@t-online.de

Am Vorabend von Christi Himmelfahrt veranstaltete der HSV Hel-
menzen zum dritten Mal in Folge den Night-Cup Helmenzen. Sieben
Teams gingen an den Start: ASG Hobelbank 2008; WHC Bettgen-
hauen-Seelbach; Stammtisch; Oldschool; FHC Oberirsen; Grill- und
Hopfenfreunde und die Spritköpp. In der Vorrunde kämpften sie
im Modus jeder gegen jeden um den Einzug ins Halbfinale. Dort
standen sich im 1. Halbfinale ASG Hobelbank 2008 und die Sprit-
köpp gegenüber. 3:0 stand es am Ende für die ASG Hobelbank.
Im 2. Halbfinale setzte sich das Team Oldschool mit 3:1 gegen den
WHC Bettgenhausen-Seelbach durch. So kam es zu einer Neuauf-
lage des Vorjahresfinale. In einem spannenden Spiel mit zahlrei-
chen Torchancen auf beiden Seite gewann Oldschool knapp mit 1:0
und revanchierte sich damit für die Finalniederlage aus 2016. Den
gleichzeitig ausgetragenen Wettbewerb um den Trinkpokal konnten
zum dritten Mal in Folge die Grill- und Hopfenfreunde für sich ent-
scheiden.

■ Arbeitskreis für Heimatgeschichte
und Brauchtumspflege e.V.

museumsscheune in helmenzen
Der Arbeitskreis konnte am Sonntag, 28. Mai 2017, eine etwa 40-köp-
fige Wandergruppe der „Evangelischen Kirchengemeinde Altenkir-
chen“ in seiner Museumsscheune in Helmenzen empfangen.
Diese wurden vom Vorstand des Vereins begrüßt und der 2. Vorsit-
zende, Helmut Kohl, stellte sowohl Sinn und Zweck als auch den
Aufbau der Scheune vor.
Die Mitglieder der Wandergruppe wurden mit selbst gebacke-
nem Kuchen und frisch gebrühten Kaffee bewirtet. Den Servierser-
vice übernahmen in gewohnter Manier die beteiligten Frauen des
Arbeitskreises.

Für kurzweilige Unterhaltung
sorgte unser Mitglied, der Hei-
matdichter Walter Ochsenbrü-
cher, mit seinen in Westerwäl-
der Mundart vorgetragenen
Gedichten und Geschichten.
Ein gelungener Nachmittag, an
dem alle ihre Freude hatten.
Der Arbeitskreis würde sich
freuen, weitere Gruppen aus
Vereinen oder Schulklassen in
der Museumsscheune begrü-
ßen zu können. Bei Interesse
wenden sich diese bitte an
unseren 2. Vorsitzenden Helmut
Kohl unter der Tel.-Nr. 02686
1790.

■ SV Maulsbach
Vatertagstour - schützen wanderten über
rettersen und hasselbach nach kraam
An Christi Himmelfahrt trafen sich die
Maulsbacher Schützen um 9.45 Uhr um
gemeinsam am Gottesdienst in der Kirche
zu Mehren teilzunehmen.
Im Anschluss an den Gottesdienst begrüßte
der 1. Vorsitzende Frank Heuten das amtie-

rende Königspaar Königin Marita I. mit Prinzgemahl Gerd Peter
sowie die Schülerprinzessin Jana Brankers und alle Mitwanderer.
Nun startete die über 40 Mann starke Truppe der Männer, geführt
von Hauptmann Burkhard Asbach, über den Schlag in Richtung
Fiersbach. An einem idyllischen Plätzchen an einer Waldlichtung
zwischen Fiersbach und Rettersen wurde dann erstmal gemütlich
eine kleine Stärkung zu sich genommen, bevor sie dann weiter Rich-
tung Hasselbach wanderten. Dort angekommen war Mittag ange-
sagt. Frisch gestärkt mit Gutem vom Grill ging es weiter durch Forst-
mehren zur Grillhütte nach Kraam, die an diesem Tag ihr „Rock am
Grill“ feierten.

Die Frauen und Kinder des SV Maulsbach mit Königin Marita I. wan-
derten zum Mehrbachstübchen in Forstmehren. Dort wurde dann
gemeinsam zu Mittag gegessen. Am frühen Nachmittag des Vater-
tages trafen sich dann beide Gruppen an der Grillhütte in Kraam,
um den Tag in gemütlicher Runde ausklingen zu lassen.
Mehr Info`s unter www.sv-maulsbach.de
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auch dem Hausherrn, Jochen Heinemann, für sein Engagement und
das Bereitstellen seiner wunderbaren Räumlichkeiten. Ebenso galt
es, Robin Schütz für seinen persönlichen Einsatz sowie den, seiner
Licht- und Tontechnik zu danken.
Für das Gelingen des Konzertes war Tobias Hellmann, aus Siegen,
zu danken. Er ist der musikalische Leiter aller drei Chöre, aufgrund
dessen auch der Kontakt zu den Gästen aus Neunkirchen entstan-
den ist.Damit war der Abend aber noch nicht zu Ende. Nun konn-
ten die Köstlichkeiten vom Grill des Grill-Party-Service Heuser aus
Morsbach genossen werden, deren Duft sich schon einige Zeit in der
Scheune ausbreitete.
Robin Schütz begleitete das weitere Geschehen mit entsprechen-
der Musik. Je später der Abend, desto jünger das Publikum. So lässt
sich der weitere Verlauf beschreiben.
Viele junge Menschen aus dem Ort und den umliegenden Dörfern
waren gekommen und ließen sich zu vorgerückter Stunde von der
Musik mächtig einheizen, selbst als nach Mitternacht die Temperatur
doch ein wenig kühler wurde.
Es war mal wieder der Beweis erbracht, dass in entsprechendem
Rahmen und mit einem vielseitigen Programm, welches vielen Inter-
essen gerecht wird, Veranstaltungen für mehrere Generationen mög-
lich sind.
Diese Erkenntnis bestärkt die Erbacher Männer darin, diesen Weg
weiter zu beschreiten und führt schließlich auch zu der Erkenntnis:
Wer nicht da war, hat etwas verpasst.

■ SV Niedererbach
... lädt ein zum erbacher-genuss-wanderspaß
mit gemütlichen ausklang am bürgerhaus

Wandern und dabei nicht nur die wun-
derschöne Westerwälder Natur, son-
dern auch kleine kulinarische Köst-
lichkeiten aus der Region genießen,
dazu lädt der SV Niedererbach Wan-
derfreunde und alle, die es werden
möchten, am sonntag, 23. Juli, ein.

wanderspaß mit genuss-stationen
Start und Ziel ist jeweils am Bürgerhaus. Von dort geht es von 10 bis
10.30 Uhr auf eine 16 kilometer lange Wanderstrecke -alternativ
kann von 11.00 bis 11.30 Uhr auf die kürzere Distanz von 11 kilo-
metern gewählt werden.
An bis zu 7 stationen werden unterwegs kleine Köstlichkeiten und
Getränke angeboten, die mit der Zahlung des Startgeldes abgegol-
ten sind. Jeder angemeldete Starter erhält eine gutscheinkarte für
die einzelnen Verpflegungsstationen an der Wanderstrecke. Zurück
am Bürgerhaus angekommen besteht die Möglichkeit zum Duschen
(keine Geschlechtertrennung!). Nach der Wanderung laden der
Festplatz und das Bürgerhaus zum gemütlichen Ausklang bei Live-
musik ein.
Für erfrischende Getränke sowie Speisen zu günstigen Preisen ist
gesorgt.
Startgeld: Erwachsene 12 Euro, Kinder bis 14 Jahre 6 Euro Jeder
10. Teilnehmer startet gratis! Gruppenrabatte nur bei Voranmel-
dung! einzel- und gruppenanmeldungen bis 20. Juli durch Ein-
zahlung unter Angabe des Namens und der Adresse. Kontodaten
unter Email: wandertag@svniedererbach.de oder im Internet auf
der Homepage svniedererbach.de
Nachmeldungen sind möglich bis zum Start (ggf. ohne Anspruch
auf Verpflegung unterwegs); Veranstalter: SV Niedererbach 1920
e.V., Info-Telefon: 02681-984522

■ Vatertagangeln beim ASV Niedererbach
Einen sonnigen, herrlichen Vormittag erlebte der ASV Niedererbach
und seine Gäste. Der Tradition Folge leistend hatte der ASV Nieder-
erbach die befreundeten Angler zum Vatertagangeln an die Weiher-
anlage am Bürgerhaus eingeladen. 52 Petrijünger folgten dem Ruf
und warfen für einige Stunden die Angelruten aus. Pünktlich um 12
Uhr wurde das Angeln beendet. Die 52 Angler hatten in dieser Zeit
58 Forellen und sieben Großforellen an Land gezogen. Den Gewin-
nern und Platzierten überreichte Vorsitzender Christof Kölsch-
bach ihre Preise, die sie sich allerdings selbst aussuchen durften.
Sieger des Niedererbacher Vatertagangeln war Hansi Müller vom
ASV Elbingen mit 3720 Punkten. Auch die nächsten vier Platzier-
ten kamen alle von ASV Elbingen. Dies waren Rainer Thyroff (360),
Stefan Finger (3450), Uwe Wahler (3435) und Tilo Wilhelm (2940).
(wwa)

Foto: Wachow

■ MGV Niedererbach
„sing & grill“ war ein tolles event

Das Konzert in der Scheune von Hof Neu Koberstein war eine gelun-
gene Veranstaltung. Die rustikale Umgebung mit altem Fachwerk
und Holzstapeln, gepaart mit dezentem Schmuck aus Birkenreisig
und Efeuzweigen, ausgeleuchtet mit moderner LED-Technik, ver-
liehen dem Konzert einen wunderbaren Rahmen. Die angestrahl-
ten Balkenkonstruktionen ließen den hohen, bis unters Dach offe-
nen Raum, aus zentraler Perspektive Richtung Bühne, fast wie eine
Kirche erscheinen. Die Akustik war natürlich nicht so hallend wie in
einer solchen aber dennoch angenehm für die Sänger und das Pub-
likum, eben eine „ehrliche Akustik“, welche die Qualität des Gesangs
deutlich hervorbrachte. Auch die Temperatur war sehr angenehm,
obwohl die Sonne nicht so kräftig schien, wie zu Beginn der Woche.
Mit entsprechend platzierten Gasstrahlern war das kein Prob-
lem. Den Anfang machte der Frauenchor Niedererbach. Mit einer
Mischung aus Volksliedern, wie „O du schöner Rosengarten“ (Gun-
ter Martin Göttsche), Evergreens, „Bei mir bist du schön“ (Sholom
Secunda) und modernen Stücken, „Welch ein Geschenk“ (Rein-
hard Mey), „Skyfall“ (Adele Atkins) sowie „Ein Kompliment“ (Sport-
freunde Stiller), boten die Sängerinnen einen Ausschnitt aus ihrem
breiten Repertoire. Das Programm des Vocalensemble „ars cantica“,
ein gemischter Chor aus Neunkirchen im Siegerland, beinhaltete
beschwingte, zeitgenössische Musik. Mit Liedern wie „Mondnacht“
(Siegfried Fietz), „Weit, weit weg“ (Hubert von Goisern), „Gabriel-
las Sáng“ (Stefan Nielsson) und „Wunder gescheh´n“ (Nena), beein-
druckten sie das Publikum durch ihren hervorragend klaren und
ausgewogenen Gesang. Den letzten Teil des Konzerts bildeten die
Gastgeber, die Männer des MGV Niedererbach. Auch deren Vor-
trag enthielt sowohl die „alten Meister“, mit „Trinklied“ (Felix Men-
delssohn-Bartholdy), „Ich habe den Frühling gesehen“ (Fried-
rich Silcher), als auch zeitgenössische Kompositionen, wie „Hush!
Somebody´s calling my name“ (Arr. Brazeal W. Dennard), „Vivat
Musica!“ (Pjotr Janczak) und „Vive L`Amour“ (Alice Parker/Robert
Shaw).Zum Abschluss erhielten die Vertreter aller Beteiligten natür-
lich ein kleines Präsent, als Dank für ihr Wirken. Großer Dank galt
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born-Ehrlich

... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegegraden
Gerontopsychiatrische Fachabteilung

Abteilung für Schwerstpflege
Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GbR, Kragweg 2, 57629 Heimborn-Ehrlich
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…
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■ Palette Mensch Westerwald e.V.
workshop selbstoptimierung
Am Samstag, 17. Juni 2017, 14 - 18 Uhr, findet bei uns in Roden-
bach ein interessanter Workshop statt: Selbstoptimierung statt
Stress - Gelassener Umgang mit den Belastungen des Alltags. Ein
(r)evolutionäres Konzept erklärt das dynamische und das stabilisie-
rende Selbst des Menschen, den Pionier und den Bewahrer in uns.
Anschaulich wird vermittelt was es braucht, diese beiden Akteure
im Gleichgewicht zu halten und dadurch an Effektivität und Lebens-
freude zu gewinnen.
Mehr Information finden Sie unter www.palette-mensch.de. Anmel-
dung und Rückfragen dazu gerne bei Claudia Schubert 02684/977666

■ Sportverein TC Wahlrod e.V.
Fit und attraktiv durch den sommer kommen.
mach mit und bring dich in topform!
Unser nächster Bodyforming-Fitmix Kurs beginnt am Mittwoch,
14.06.2017. Der Kurs ist speziell auch für Neueinsteiger geeignet.
Abwechslungsreiche Übungen und ein Mix aus Bewegung und BBP
(Bauch-Beine-Po) verbessern Körpergefühl, Beweglichkeit und Kör-
perhaltung in jedem Alter. Jetzt anmelden!

Ein flacher Bauch, ein kna-
ckiger Po und straffe Ober-
schenkel. Mit gezielten
Methoden und regelmäßi-
gem Training bleibt das
nicht länger ein Wunsch.
Nichtmitglieder zahlen für
den vorerst 10-stündigen
Kurs lediglich 30 € (also
nur 3 € pro Stunde) Mitglie-
der sogar nur 16 € (= 1,60 €
pro Stunde). In der Kursge-
bühr ist für alle Teilnehmer
auch eine Unfall- und Haft-
pflichtversicherung enthal-
ten. Wir freuen uns auf alle
aus Nah und Fern ! Ausrei-
chende Beteiligung voraus-
gesetzt, geht es am 14. Juni
los. Interessierte wenden

sich bitte an Katja Lauterbach unter Tel. 02680-8069.
Sie wollen sportlich aktiv sein, wissen aber nicht, was das Richtige
für Sie ist?
Dann nutzen Sie unsere Schnupperangebote für Tennis und Gym-
nastik! Kostenlos probieren und dann in Ruhe entscheiden. Infos
unter Tel. 02680-1593, auf unserer Website www.tc-wahlrod.de oder
per Mail anfordern info@tc-wahlrod.de

schul- und kindergartennachrichten

■ Kursvorschau der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

kroatisch für einsteiger
mit geringen Vorkenntnissen
Donnerstag, 08.06.2017,

18:30 bis 20 Uhr - 12 Termine
Sofija Nikolic - 60 €
kroatisch für einsteiger ohne Vorkenntnisse
Donnerstag, 08.06.2017, 20 bis 21:30 Uhr - 12 Termine
Sofija Nikolic - 60 €
englisch für leicht fortgeschrittene anfänger - easy englisch a1
Freitag, 09.06.2017, 9:30 bis 11 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
stadtführung „altenkirchen gestern und heute“
Freitag, 09.06.2017, 17 bis 18:30 Uhr - 1 Termin
Doris Enders - 3 €
Crashkurs „PowerPoint 2010 - die Präsentation“
Samstag, 10.06.2017, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
Pilates - workshop
Samstag, 10.06.2017, 9:30 bis 13 Uhr - 1 Termin
Mandy Jung - 25 €
exkursion „gefechte um steeg im wildenburger land“
Sonntag, 11.06.2017, 14:30 bis 16 Uhr - 1 Termin
Ralf Anton Schäfer - 5 €
Zilgrei: atemdynamik - aktive selbsthilfe bei rücken & gelenk-
beschwerden
Montag, 12.06.2017, 18 bis 19:30 Uhr - 6 Termine
Bianca Geimer - 36 €
tagesfahrt zur konferenz für kindertagesstätten nach Darm-
stadt
Dienstag, 13.06.2017, 7 bis 17 Uhr - 1 Termin
Edith Praedel - 30 €

■ SV „Im Grunde“ Marenbach e.V.
traditionelles majestätenschießen

Am Sonntag, 11. Juni, findet im Schießstand des SV „Im Grunde“
das alljährliche Majestätenschießen anlässlich des Schützenfest
vom 21.07. - 24.07. statt. Um 11.00 Uhr beginnt unsere Schützen-
jugend mit den traditionell ersten Schuss durch den Schülerprinz
Hendrik Schneider und der Kornprinzessin Jaqueline Hassel. Ab
14.00 Uhr wird das Königschießen durch unsere amtierende Majes-
tät Burkhard II. mit dem ersten Schuss auf den Königsvogel eröffnet.
Für gekühlte Getränke und reichlich Gegrilltes und verschiedene
Kuchensorten ist den ganzen Tag wie immer bestens gesorgt. Auf
eine große Anzahl von Bewerbern für die Pfänderpreise und natür-
lich für viele Anwärter auf die Königswürde freuen sich König Burk-
hard mit Königin Gabi, Kronprinzessin Jaqueline und Schülerprinz
Hendrik.
Herzlich willkommen sind natürlich auch alle Mitglieder des Schüt-
zenvereins und Fördervereins, Freunde, viele weitere Interessierte
und natürlich, was uns einmal sehr freuen würde, der eine oder
andere Zuschauer aus dem „Grunde“.

■ SSV Weyerbusch
spielberichte der Fußballjugend
D-Jugend:
internationales turnier in huizen / niederlande
Am 25.05.2017 startete die D-Jugend des SSV mit
12 Spielern und 4 Betreuern zum Huizen Gooimeer
Cup in Richtung Niederlande. Nachdem man die Sai-
son als Dritter abschließen konnte, wartete nun das

Highlight der Saison. Nach knapp 4-stündiger Anreise erreichte man
das Ziel, einen Ferienpark in Biddinghuizen.
Es wurden nur schnell die Taschen in die Bungalows gebracht, und
schon ging es zur Abkühlung ins Veluwemeer.
Am nächsten Tag gingen die ersten 3 Spiele gegen Teams aus Bel-
gien, Deutschland und den Niederlanden verloren, ehe man im letzten
Spiel des Tages endlich erwachte und, mit Kuchen aufgeputscht, ein
weiteres deutsches Team aus dem Schwarzwald besiegen konnte. Am
letzten Turniertag standen dann noch zwei Spiele an, von denen eins
gegen ein Team aus Frankreich verloren ging und das andere gegen
eine deutsche Mannschaft 0:0 endete.
Alle freuten sich, dass man als Team diese Reise mit vielen Erleb-
nissen und Eindrücken machen konnte. Am Sonntag traten dann 16
glückliche Spieler und Betreuer die Heimreise an. Der SSV Weyer-
busch dankt allen, die der D-Jugend diese Fahrt ermöglicht haben.
Danke!
e-Jugend:
Jsg gebhardshainer land - ssV weyerbusch i .................... 9:1
Zu Beginn hielt man gegen den Zweiten noch gut mit und hätte auch
in Führung gehen können, aber dann fielen leider schon bis zur
Pause vier Treffer für den Gastgeber. Am Ende war es eine etwas zu
hohe Niederlage im letzten Meisterschaftsspiel der Saison.
Vfl hamm iii - ssV weyerbusch ii ........................................... 8:1
Trotz guter Leistung verloren unsere Jungs das Spiel beim Spitzen-
reiter deutlich. Man begann gut, hatte auch seine Spielanteile, aber
nach dem Führungstreffer kam es zum Bruch. Immerhin gelang in
der zweiten Spielhälfte noch der Ehrentreffer.
F-Jugend:
Jsg wisserland - ssV weyerbusch ........................................ 0:5
Einen gelungenen Abschluss der Saison feierte die F-Jugend in
Wissen. Im Dr.-Grosse-Sieg-Stadion führten die Jungs zur Pause
mit 2:0 und ließen im zweiten Abschnitt noch drei Treffer folgen.
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legenheiten, die zu Verweilen einladen. Mit einer Tasse Kaffee und
Selbstgebackenem kann man sich an der liebevoll platzierten Deko
erfreuen. Info bei B. Schumacher, 02681/2671

wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
solaranlagen für warmwasser und heizung
Eine thermische Solaranlage kann oft die Energiekosten reduzie-
ren; sie ist aber nicht für jeden Haushalt geeignet. Haushalte mit vier
oder mehr Personen profitieren eher von solarthermischen Anla-
gen als Single- oder Paar-Haushalte. Ebenfalls sinnvoll ist der Ein-
satz von Sonnenenergie, wenn bereits ein großer Wärmespeicher
vorhanden ist, etwa bei einer zentralen Holzheizung. Bei ungünsti-
gem Einbau oder Fehlern bei der Installation kann die Anlage sogar
zu einem Mehrverbrauch an Energie führen. Eine solarthermische
Anlage zusätzlich zur Heizungsunterstützung einzusetzen, bietet
sich vor allem an, wenn ohnehin ein neuer Heizkessel oder Warm-
wasserspeicher installiert werden soll. Allerdings sollte berücksich-
tigt werden, dass hier niedrige Heizungsvorlauftemperaturen von
Vorteil sind, denn dann kann die Anlage auch im Winter, wenn am
meisten geheizt wird, einen höheren Nutzungsgrad erzielen. Flä-
chenheizungen in gut gedämmten Gebäuden arbeiten mit Tempe-
raturen von rund 30 Grad - also deutlich unter der Warmwassertem-
peratur.
Für die Installation von Solarthermieanlagen in Bestandsgebäuden
gibt es Fördermittel vom Staat. Unabhängig davon sollte zunächst
geprüft werden, ob die Solaranlage zum Haus passt und sich rech-
net. Dabei hilft der Energieberater der Verbraucherzentrale. Die
Beratung ist persönlich und findet nach Terminvereinbarung in den
Beratungsstützpunkten der Verbraucherzentrale statt.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprech-
stunden der Energieberater finden in Altenkirchen am mittwoch,
22.06.17 von 8.30 - 16.45 uhr in der Verbandsgemeindeverwal-
tung Zimmer E 12, Rathausstraße 13, statt. Voranmeldung unter
02681/850.
Für weitere informationen und einen kostenlosen beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

- Anzeige -
■ Sparkasse Westerwald-Sieg fördert

Deutsches Sportabzeichen 2017
Das Sportabzeichen ist
seit über 100 Jahren der
beliebteste Fitnesstest
Deutschlands. Die Spar-
kassen-Finanzgruppe
fördert das Deutsche
Sportabzeichen seit
2008 als offizieller Part-
ner und Förderer auf
Bundesebene. Auch die
Sparkasse Westerwald-
Sieg setzt diese traditio-
nelle und erfolgreiche

Unterstützung des Breitensports in diesem Jahr fort und ruft zur
Anmeldung für die Sportabzeichen-Aktion 2017 auf. Mitmachen
kann jeder, ob Jung oder Alt.
Für jedes erfolgreich abgelegte Sportabzeichen erhalten Schulen
und Vereine einen Spendenbetrag in Höhe von 10 Euro bei einer
Mindestförderung in Höhe von 100 Euro.
In 2016 konnten so fast 80.000 Euro an Schulen und Vereine in der
Region gespendet werden.
Voraussetzung für die Zahlung des Spendenbetrages ist die Aus-
stellung einer Spendenquittung und die Zusendung einer Tabelle, in
der die erfolgreichen Athletinnen und Athleten mit Name, Vorname
und Anschrift enthalten sind. Die Tabelle mit der Angabe der abge-
legten Sportabzeichen (wünschenswerterweise als Excel-Datei)
senden Schulen und Vereine bitte bis spätestens 14.12.2017 per
Mail an
renate.nadrowitz@skwws.de.
Auch im Jahr 2017 profitieren Schulen und Vereine doppelt: zum
einen mit der Spendenaktion der Sparkasse Westerwald-Sieg und
zum anderen mit dem Sportabzeichen-Wettbewerb der Sparkas-
sen-Finanzgruppe.
Teilnahmebedingungen und Anmeldeunterlagen sind im Inter-
net unter www.sportabzeichenwettbewerb.de zu finden. Antworten
auf Fragen rund um die Förderung durch die Sparkasse sind bei
der Sparkasse Westerwald-Sieg direkt oder auf deren Internetseite
unter
www.sk-westerwald-sieg.de erhältlich.

neuerungen in office 2013/2016
Mittwoch, 14.06.2017, 18 bis 21:15 Uhr - 2 Termine
Frank Runkler - 39 €
aquarellwanderung - exkursion mit Pinsel und Farbe im kreis
altenkirchen
Samstag, 17.06.2017, 11 bis 15 Uhr - 1 Termin
Ursa Schmidt - 30 €
easy english für anfänger ohne Vorkenntnisse - a1
Montag, 19.06.2017, 19:30 bis 21 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
englisch für teilnehmende mit Vorkenntnissen - a2.1
Mittwoch, 21.06.2017, 18 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
themenkochabend: wildkräuter
Mittwoch, 21.06.2017, 18 bis 22 Uhr - 1 Termin
Carina Löhr - 19 €
kompaktkurs „excel 2010 - listenauswertung und Pivot-tabel-
len“
Donnerstag, 22.06.2017, 17:45 bis 21 Uhr - 2 Termine
Jörg Orthen - 40 €
besser Fotografieren - kamera & technik
Freitag, 23.06.2017, 18:30 bis 21:30 Uhr - 2 Termine
Olaf Pitzer - 30 €
Faszination mobile kommunikation
Samstag, 24.06.2017, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 39 €
sportlich meditativer entspannungsworkshop
Samstag, 24.06.2017, 9:30 bis 13 Uhr - 1 Termin
Mandy Jung - 25 €
workshop „wege zum kreativen acrylbild: frei - ausdrucks-
stark - individuell“
Samstag, 24.06.2017, 11 bis 16 Uhr - 1 Termin
Volker Vieregg - 35 €
entdeckungsreiche heilkräuterwanderung durch wiesen, Feld
und wald
Treffpunkt: Gartenweg 1 in Oberirsen Rimbach
Samstag, 24.06.2017, 15 bis 18 Uhr - 1 Termin
Ellen Dittrich - 13 €
Das aktuelle Programmheft der Kreisvolkshochschule ist im Rat-
haus und in der Kreisvolkshochschule zu erhalten. Nähere Informa-
tionen und Anmeldungen: Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen, 02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de

allgemeines

■ Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
Die Verbandsgemeinde Flammersfeld, 57632 Flammersfeld,
schreibt nachstehende Arbeiten zum Bauvorhaben neubau
Feuerwehrgerätehaus in 57641 oberlahr öffentlich aus:

ende der bindefrist: 27.07.2017
Planung und bauleitung: Planungsbüro Dittrich, Bahnhof-
straße 1, 53577 Neustadt/Wied, Tel. 02683 / 98500
Der vollständige Text dieser Veröffentlichung kann auf der Inter-
netseite der Verbandsgemeinde Flammersfeld
www.vg-flammersfeld.de unter der Rubrik „Wirtschaft/Öffentli-
che Ausschreibungen“ abgerufen werden.

Ottmar Fuchs, Bürgermeister

■ Tag der offenen Gartenpforte in Obererbach
Im Rahmen der „Schau
mich an Kräuterwind Gar-
tentage“ öffnet Fam. Schu-
macher aus Obererbach,
Auf den Eichen 1, am Sonn-
tag, 11.06., von 11 - 18 Uhr
zum letzten Mal in diesem
Jahr die Pforten ihres Gar-
tens. Interessierte Besucher
sind wieder herzlich einge-
laden und haben noch ein-
mal Gelegenheit den Gar-

ten in all seinen farbigen Facetten zu erleben. Zwischen
Staudeninseln und grünem Buchs findet man viele sonnige Sitzge-
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wieder andere fanden ihr berufliches Glück in anderen Betrieben
oder haben sich selbständig gemacht.
Jens Geimer, heutiger geschäftsführender Gesellschafter der Wes-
terwald Brauerei, hat einst selbst seine Ausbildung in der Brauerei
gemacht. Und ist nach Studium und einer weiteren beruflichen Sta-
tion in München wiedergekommen! So ist es auf seine Idee zurück-
zuführen, ein Ehemaligentreffen zu veranstalten und allen zu zei-
gen, wie sich ihr Ausbildungsbetrieb weiter entwickelt hat. Es gab
Kurzführungen durch die Brauerei. An verschiedenen Stationen
stellten die derzeitigen Auszubildenden die heutige Brauerei vor.
Völlig neu waren für viele die Brau-Werkstatt, die papierlose Ver-
waltung und das aktuell im Bau befindliche Maschinenhaus. Die
Begeisterung der Gäste war groß. Sie konnten erleben, wie fort-
schrittlich ihr ehemaliger Lehrbetrieb auch heutzutage ist. Den aktu-
ellen Auszubildenden wird in einer äußerst schnelllebigen Zeit eine
absolut zeitgemäße Ausbildung zuteil.
Einig waren sich alle, dass die Ausbildung in der Westerwald-
Brauerei, ganz gleich, ob als Industriekaufmann/Kauffrau oder als
Brauer/in und Mälzer/in, eine hervorragende Basis für ihren weite-
ren beruflichen Werdegang war.
Jungen Menschen die Möglichkeit einer sehr guten Ausbildung zu
geben, war seit jeher ein Schwerpunktthema in der Brauerei. Ent-
sprechend stolz waren die anwesenden Pensionäre, die als Mento-
ren einen großen Beitrag hierzu geleistet haben. Natürlich kam der
gesellige Teil nicht zu kurz. Im Schalander der Brauerei trafen sich
Jung und Alt. Die ehemaligen Azubis berichteten kurz über ihren
weiteren Lebensweg und versäumten es nicht, ihren früheren Lehr-
meistern, zumeist in Pension und ebenfalls eingeladen, zu danken.
Scherze und emotionale Momente blieben da nicht aus.
In der Brau-Werkstatt tauschte man sich noch ausgiebig aus und
feierte das Wiedersehen bei Westerwälder Speisen, einem DJ und
frischem Hachenburger bis in die frühen Morgenstunden.

- Anzeige -
■ BMW X1 bei Sparkassen-Lotterie gewonnen
Bei der Zusatzauslosung der PS-Sparkassen-Lotterie konnten sich
wieder einige Kunden der Sparkasse Westerwald-Sieg über einen
Hauptgewinn freuen. Vorstandsmitglied Andreas Görg, der zustän-
dige Gebietsdirektor Hans-Rainer Schmitz und die stellvertretende
Leiterin der Geschäftsstelle Hachenburg Stefanie Dapprich über-
reichten Ulrich Baum aus Luckenbach jetzt seinen Gewinn, einen
BMW X1 drive. Dass sich PS-Sparen lohnt, zeigt die Tatsache, dass
in diesem Jahr bei der Zusatzauslosung im März zwei BMW X1
drive, einmal 25.000 Euro, einmal 10.000 Euro und einmal 5.000
Euro an Kunden der Sparkasse Westerwald-Sieg gingen. Zusätz-
lich gingen seit Anfang des Jahres einmal 25.000 Euro, achtmal
5.000 Euro, fünfmal 2.500 Euro und 72 Mal 500 Euro an Kunden
der Sparkasse Westerwald-Sieg.
Derzeit nehmen Kunden der Sparkasse monatlich mit über 140.000
Losen an der PS-Lotterie teil, die von den Sparkassen in Rheinland-
Pfalz ausgerichtet wird. Jedes Los verschafft seinem Besitzer in
zwölf monatlichen Ziehungen die Möglichkeit auf Gewinne in Höhe
von bis zu 25.000 Euro.
Zusätzlich besteht jeden Monat die Chance auf den Gewinn eines
Autos. Und bei der jährlichen Zusatzauslosung gibt es neben Geld-
gewinnen bis 50.000 Euro auch jedes Jahr einige Autos und zehn
hochwertige Reisegutscheine zu gewinnen.
PS-Lose sind für 5 Euro in allen Geschäftsstellen der Sparkasse
Westerwald-Sieg als Dauerlos erhältlich. PS-Los-Besitzer profitie-
ren doppelt. Neben einem möglichen Gewinn werden 4 Euro des
Kaufpreises als Sparbetrag einem Kundenkonto gutgeschrieben.
Der Restbetrag von 1 Euro splittet sich in den Lotterieeinsatz und
einen Spendenbetrag, den das Kreditinstitut im Laufe eines Jahres
an zahlreiche regionale Spendenempfänger ausschüttet. So haben
die Lotterieteilnehmer mit ihren PS-Losen 2016 gemeinnützige und
soziale Einrichtungen und Vereine im Westerwaldkreis mit über
383.000 Euro unterstützt. Insgesamt stellte die Sparkasse Wester-
wald-Sieg im Geschäftsjahr 2016 Spenden, Stiftungserträge und
Sponsorengelder in Höhe von knapp 1,5 Mio. Euro für Vereine und
Organisationen im Westerwaldkreis und im Landkreis Altenkirchen
zur Verfügung.

Gemeinsam mit seiner Ehefrau nahm der glückliche PS-Los-Ge-
winner Ulrich Baum aus Luckenbach seinen neuen BMW aus den
Händen von Andreas Görg (Vorstandsmitglied, 2.v.l.), Hans-Rainer
Schmitz (Gebietsdirektor, 2.v.r.) und Stefanie Dapprich (stellv. Ge-
schäftsstellenleiterin Hachenburg, ganz rechts) in Empfang.

- Anzeige -
■ Große Wiedersehensfreude

beim Azubi-Treff in der Westerwald-Brauerei
ehemalige azubis, Pensionäre und mitarbeiter
feierten gemeinsam

Schon zum zweiten Mal folgten ehemalige Azubis der Einladung
ihres Ausbildungsbetriebes in die Westerwald Brauerei in Hachen-
burg. Weit über 100 Leute haben hier ihre berufliche Karriere
begonnen. Manche sind geblieben, andere wiedergekommen und

beilagenhinweis

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
abV warenhandels ug bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
koDi bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
möbel Panthel gmbh bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0160 1714841

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

www.friseurhenzel.de

Anzeige online aufgeben wittich.de/anzeigen
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EAM-STIFTUNG:
NOCH BIS ZUM 15. JUNI UM
FÖRDERMITTEL BEWERBEN

- Anzeige -

Regionaler Energieversorger vergibt 55.000 Euro für gemeinnützige
Projekte

Endspurt in der Bewer-
bung um Fördermittel:
Noch bis zum 15. Juni
können sich gemeinnüt-
zige Vereine und Verbän-
de aus dem Geschäfts-
gebiet der EAM um die
Fördermittel der Stiftung
bewerben. Ausgeschrie-
ben sind in diesem Jahr
die Themenschwerpunkte
„Gesundheitswesen und
Gesundheitspflege“ so-
wie „Natur- und Umwelt-
schutz“. Diese bieten eine große Vielfalt an Fördermöglichkeiten.Von der Bekämpfung
von Alkohol- und Drogenmissbrauch bis zur Sensibilisierung im Umgang mit knappen
Ressourcen – es geht um Projekte, bei denen die Gesundheit oder der Natur- und
Umweltschutz im Fokus stehen.

Wichtige Informationen für Ihre Bewerbung
• Das Online-Bewerbungsformular mit allen wichtigen Details finden Interes-

sierte unter www.EAM.de

• Die Ausschreibung gilt für gemeinnützige Körperschaften (Vereine, Verbände)
aus dem Geschäftsgebiet der EAM mit gültigem Freistellungsbescheid

• Engagement in den Förderbereichen Gesundheitswesen und Gesundheits-
pflege oder Natur- und Umweltschutz

• Bewerbungsschluss: 15. Juni 2017

Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an Nicole Sprenger von der EAM,
Tel.: 0561 933-1015, E-Mail: Nicole.Sprenger@EAM.de

www.zellertal-online.de

Zellertaler Tourist Informationen
Gemeindezentrum 1

93471 Arnbruck

in Arnbruck & Drachselsried
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geb. Becker

* 14. 3. 1934 † 3. 5. 2017

Antje Marenbach mit Familie

Birnbach, im Juni 2017

Statt Karten!

Im Namen aller Angehörigen:

Elfriede Marold

sagen wir allen, die sich in der Stunde des
Abschieds von unserer lieben Verstorbenen
mit uns verbunden fühlten und ihre liebevolle

Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Herzlichen Dank

Besonderer Dank an das DRK-Seniorenzentrum
Altenkirchen, Wohnbereich 3 für liebevolle
Betreuung und Herrn Pfarrer Stefan Turk

für die tröstenden Worte und die Gestaltung
des Trauergottesdienstes.

Günter Heimann
* 7. 7. 1929 † 10. 5. 2017

Bärbel Mäuler

Werkhausen, im Juni 2016

Im Namen der Familie:

sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme

in vielfältiger Weise zumAusdruck brachten und
gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Ganz besonders möchten wir demMGVWeyerbusch-
Hasselbach für die schönen Liedvorträge danken,
sowie Pfarrer Turk für die tröstenden Worte.

Herzlichen Dank

–Nachruf–

Es ist kaum zu begreifen,
dass gerade die Trauer sich selbst im Weg steht.

Ein bunter Vogel ist fort geflogen.

Ernst Wilhelm Weller
* 12.02.1952 † 21.04.2017

Danke
an alle
für alles

Familie Weller
Max Weller

Windeck ­ Werfer Mühle
u. Weyerbusch

Traueranzeigen aufgeben:

 Anzeige online buchen
und gestalten:

wittich.de/trauer

 per E-Mail:
anzeigen@wittich-hoehr.de

 per Telefon:
02624 9110

 per Telefax:
02624 911115

 oder wenden Sie sich direkt
an Ihr Bestattungsunter-
nehmen

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.
Eine Last fallen lassen können, die man lange

getragen hat, das ist eine tröstliche,
eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse
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wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

mitteilungsblatt der Vg altenkirchen.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Tabak - Zeitschriften - Lotto
Carmen Stangier
Marktstraße 11, Altenkirchen, Telefon: 02681 /5321

sie erreichen uns:
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

telefon-Verzeichnis: 02624 /911-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110

Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111

Rechnungserstellung Tel. 211

Redaktionelle Beiträge Tel. 191

Zustellung Tel. 143

e-mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

ihre ansprechpartner für
geschäftsanzeigen u. Prospektwerbung

henry kleinke elke müller
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0171/4960181 Tel. 02624/911-207
h.kleinke@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen unter
archiv.wittich.de/401

Rhein-Mosel-Flug GmbH & Co. KG
Flugplatz – 56333 Winningen
Telefon 0 26 06 / 8 66

Rundflug individuell
Sie bestimmen Ihre Flugroute und die Anzahl der
Gäste. Fliegen Sie alleine, zu zweit oder zu dritt
mit Ihrem Piloten.

Selber fliegen
Nach einer gründlichen Bodeneinweisung fliegen
Sie selbst in Begleitung Ihres
Fluglehrers am Doppelsteuer
eines zweisitzigen Flugzeugs.
Flugdauer: ca. 30 Minuten

Kunstflug
Loopings, Rollen, Turns, Rückenflug –
Sie bestimmen das Programm. Der Pilot richtet
sich nach Ihren Wünschen.
Flugdauer: ca. 20 Minuten

Rundflug über Koblenz
Deutsches Eck, Koblenzer Schloss, Festung
Ehrenbreitstein aus der Vogelperspektive

Pilotenausbildung
Werden Sie Pilot.
Ausbildung zum Sportpiloten
(30 Flugstunden und theoretische Ausbildung)

Flugdauer: ca. 12 Minuten
1 Pers. 49 €
2 Pers. 89 €
3 Pers. 99 €

(ca. 60 Min. 280 €)
(ca. 60 Min. 280 €)140 €

ab49 €

Geschenktipp:

Rundflug-Gutschein
für eine, zwei oder drei Personen

Jeder Gutschein wird einzeln nach Terminabsprache geflogen.

Flugdauer: ca. 30 Minuten

1 Pers.139 € 2 Pers.229 € 3 Pers.285 €

Flugdauer: ca. 20 Minuten

1 Pers. 89 € 2 Pers.149 € 3 Pers.180 € ab89 €

195 €

(30 Flugstunden und theoretische Ausbildung)

ab6.500 €
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Eine Werkstatt - Alle Marken
Rudolf-Diesel-Straße 23 • 57610 Altenkirchen • Telefon:0 26 81 - 95 09 36

Profilbleche Sandwichpaneele
für Dach und Wand

www.whp-profilbleche.de
Tel.: 02741/932999 whp-profilbleche@web.de

Endlich wieder da!
Frische PFälzer
KartoFFeln
Wo: In Altenkirchen auf dem Wochenmarkt, direkt

gegenüber der Metzgerei Korte. Jeden Donnerstag
ab dem 24.5.2017

Petra Dangendorf Kartoffelhandel . Johannesbergstr.6 . 57258 Freudenberg



Altenkirchen 33 Donnerstag, 08.06.2017

Dankeschön
für die zahlreichen Gratulationen
anlässlich meines 90. Geburtstags.
Ich habe mich sehr gefreut.

Magdalene Lillig
Helmeroth

80
Am Dienstag, 13. Juni 2017 werde ich

80 Jahre.
Wer mir gratulieren möchte, ist am
Sonntag, 18. Juni ab 11.00 Uhr
herzlich ins Landgasthaus Wester-
wälder Hof in Helmenzen eingeladen.

Erich Bieler
Helmenzen

Es ist ein lobenswerter Brauch, wer was Gutes bekommt,
der bedankt sich auch. (Wilhelm Busch)

Ein herzliches Dankeschön
sage ich allen für die vielen Glückwünsche und Geschenke

anlässlich meines

80. Geburtstages
Es war ein schöner Tag, der mir unvergesslich bleibt.

Walter Roßbach , Isert

Familienanzeigen online

selbst gestalten!

Familienanzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Geben Sie hierzu folgende Adresse in
Ihren Internetbrowser ein:
anzeigen.wittich.de

Und wählen Sie aus, wo Ihre Anzeige
erscheinen soll (zusätzliche Ausgaben
können Sie bei Bedarf in einem der fol-
genden Buchungsschritte auswählen).

Schritt 1 Schritt 2

Wählen Sie jetzt die gewünschte An-
zeigen-Art aus, zum Beispiel Familien-
Anzeigen, den entsprechenden Anlass
(Geburtstag, Hochzeit Danksagung)
können Sie im Anschluss auswählen.
Nun steht Ihnen in der ausgewählten
Rubrik eine Vielfalt an Anzeigenmustern
zur Auswahl.

Nachdem Sie sich für ein Anzeigenmu-
ster entschieden haben, können Sie
jetzt den Text Ihrer Anzeige ändern und
die Gestaltung vornehmen.
Der neue Anzeigeneditor bietet Ihnen
hier eine große Auswahl an Gestal-
tungsmöglichkeiten.

Schritt 3

Familienanzeigen
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Urlaub auf dem Wasser
Führerscheinfrei mit dem Boot

die Gewässer des Nordostens erkunden.

Für jeden das richtige Angebot! Familien, Paare, Freunde, Firmenevents, Skippertraining.
Rufen Sie uns an gerne an: 03991/121415 (8 - 20 Uhr), Mail: info@bootsurlaub.de · www.bootsurlaub.de

Moden

Ob Umzug, Unfall,
Panne ...

… hilft in jedem Falle!

TAG UND NACHT

% 02662/1234

Hachenburg · Koblenzer Str. 1
www.am-mueller.de

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG:

PKW, Busse, Transporter, LKW
• KRANSERVICE

www.kosmetik-flammersfeld.de

Fachleute im Lohn- und ESt-Recht gesucht -
Haupt- oder Nebenberuf möglich!
Lohnsteuerhilfeverein Fuldatal e. V.

Tel.: 05 61 - 70 75 75
www.lohi-fuldatal.de/karriere
bewerbung@lohi-fuldatal.de
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Angebote vom 12.06. – 16.06.2017Mittagsmenü

Angebote vom 12.06. – 17.06.2017

Schweine-Lachsbraten .......................................1 kg 6,99 €
Nackensteaks natur oder gewürzt........................1 kg 7,59 €
Schweine-Rückensteaks natur oder gewürzt ....1 kg 8,99 €
Argentinische Steakhüfte
natur oder gewürzt................................................. 100 g 1,99 €
5-Minuten-Pfannemariniert,
Schweine-Geschnetzeltes mitMais,
Paprika, Zwiebeln undDörrfleisch ...........................1 kg 8,99 €
„Borns Gute“ Bratwurst ................................... 100 g 0,89 €
Dauerwurstaufschnitt Salami,
Cervelatwurst, Katenrauch, Pfeffersalami ............ 100 g 1,49 €
Nudel- oder Kartoffelsalat
eigene Herstellung ....................................................1 kg 4,55 €

Chinesische Gemüsepfannemit Putenfleisch .........5,90 €
Spaghetti in Schinken-Sahne-Soßemit Salat ........4,95 €
Käse-Zwiebeltaschenmit Pommes und Salat...........5,70 €
Nudelauflaufmit Salat .................................................4,80 €
Großer gemischter Salat
mit Kochschinken und Käse.............................................5,50 €
Nierengulaschmit Brötchen .......................................4,20 €
Feiertag

Schnitzelmit Nudelsalat ...............................................5,20 €

Mike Janke, LL.M.
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

■ Erbrecht
■ Familienrecht

■ Arbeitsrecht
■ Steuerrecht

Nottorstr. 6-8 | 57627 Hachenburg
Tel.: 02662-9494530 | www.fachanwalt-hachenburg.de

Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!

Ob Sie Ihren Urlaub sportlich aktiv gestalten wollen oder lieber
erholsam und beschaulich: Der staatlich anerkannte Luftkurort
Egloffstein ist dafür der rechte Platz.
Mächtig überragt von der 1000-jährigen Burg Egloffstein liegt der
kleine Marktflecken im idyllischen Trubachtal, einer lieblichen,
mit Obstbäumen reich geschmückten Landschaft, die von mar-
kanten Fels- und Waldhängen eingerahmt ist. In der Talaue kön-
nen Sie Ihren Füßen nach einer schönen Wanderung eine pri-
ckelnde Kneipp-Kur gönnen. Egloffstein und seine Nachbarorte
bieten das richtige Ambiente für ausgedehnte Wanderungen,
Nordic-Walking aber auch für ruhige Spaziergänge.

Pauschalangebote
13. - 17.04.2017 Oster-Pauschalangebot
Osterbrunnenfahrt, Burgführung, fränkischer
Heimatabend, historischer Ortsrundgang

Ü/F, p.P. ab 130,00 €

04. - 07.05.2017 „Zur Kirschblüte ins
Kirschenland Fränkische Schweiz“
Kirschblütenwanderung, Kaffee und Kuchen
im Kirschgarten, Besichtigung der Kirschen-
anlage, einer Landbrauerei, Burgführung und
fränkischer Heimatabend

Ü/F, p.P. ab 109,00 €

03. -10.10.2017 Wanderwoche
„Herbstromantik in der Fränkischen Schweiz“
mit geführten Tageswanderungen, Fränkische-
Schweiz-Rundfahrt, Burgführung, Besuch einer
Landbrauerei und des Mühlenmuseums

Ü/F, p.P. ab 199,00 €
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Reparaturen - Montage - Verkauf

- Rollladen
- Sonnenschutz
- Fenster und Türen
- Insektenschutz
Telefon: 0 26 81 / 98 83 79
Mobil: 0 15 73 / 2 58 90 03

Ralf Krämer
Wiesenstr. 7
57610 Gieleroth/Herpteroth

Pritz Bautenschutz · Wissen · Tel. 02742/91 1827 oder
0171/4444046 · E-Mail: juergenpritz@t-online.de

• Elektroinstallation • Elektromotoren • Elektrowerkzeuge
• Reparatur und Verkauf • Fein Vertragswerkstatt

57627 Hachenburg · Saynstraße 15
Telefon 0 26 62 / 75 27 · Fax 0 26 62 / 66 60

www.michael-mies.de · michael-mies@t-online.de

Michael MiesMichael Mies
Elektrotechnik

Inh. S. Rinaldi

Bauen > Wohnen > leBen

–
a
nz
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ge

–

Den Urlaub sicher genießen
Einbrecher machen keinen Ur­
laub, in den Ferienmonaten ha­
ben sie Hochsaison. Während
Wohnungs­ oder Hausbesitzer
in der Sonne liegen oder die Se­
henswürdigkeiten einer Stadt be­
sichtigen, räumen die Ganoven
in aller Ruhe ihr Haus aus.
Und das passiert immer öfter:
Denn die Einbruchszahlen in
Deutschland steigen seit Jahren
dramatisch an. Der BHE Bun­
desverband Sicherheitstechnik
hat Tipps, wie man sein Zuhau­
se während des Urlaubs best­
möglich vor Einbrechern schüt­
zen kann:

­ bei E­Mails keine automati­
sche Abwesenheitsnachricht
einstellen

­ Nachbarn bitten, gelegentlich
auf Ihr Anwesen zu achten

­ Post deponieren oder Brief­
kasten von Verwandten oder
Bekannten leeren lassen

­ Zeitungsabonnements unter­
brechen

­ Fenster und Türen fest verriegeln
­ Leitern und Kletterhilfen weg­

schließen
­ vorhandene Alarmanlage

„scharf“ stellen
Eine Information von

www.sicheres-zuhause.info/djd 58637

Energie verbrauchen
oder selbst erzeugen
Der Energieverbrauch spielt beim
Neubau von Ein­ oder Zwei­
familienhäusern eine große Rolle.
Bereits heute macht die Energie­
einsparverordnung (EnEV) stren­
ge Vorgaben zur Energieeffizienz,
künftig werden die Anforderun­
gen weiter steigen. Dabei geht es
nicht nur um eine immer bessere
Dämmung und Abdichtung des
Hauses, um Wärmeverluste zu
verringern. Immer wichtiger wird
auch die Energietechnik. Vom rei­
nen Energieverbraucher wandeln
sich Häuser zu Mitspielern in
komplexen Energie­Netzwerken
– sie werden selbst zum Erzeu­
ger von Strom und Wärme. Wo­
hin die Reise bei der Energietech­
nik geht, zeigt ein neuer Ratgeber,
den die Verbraucherschutzorga­
nisation Bauherren­Schutzbund
e.V. (BSB) zusammen mit dem
Fraunhofer Informationszentrum
Raum und Bau (IRB) herausge­
geben hat. Der Ratgeber stellt die
heute verfügbaren Heiztechniken
– vom Brennwertkessel über die
Wärmepumpe bis zu Nahwärme­
netzen – mit ihren Vor­ und Nach­
teilen vor. Er vergleicht Konzepte
wie das Passivhaus, das Niedri­

genergie­, Nullenergie­ und Plu­
senergiehaus oder das Effizi­
enzhaus Plus und erläutert, was
sich hinter diesen Begriffen ganz
praktisch verbirgt. Bauherren fin­
den darin Informationen zu den
aktuellen Techniken zur Energie­
erzeugung im Haus und zur Spei­
cherung von selbst erzeugtem
Strom, etwa in Batterien oder in
Form von Wärme in Wasserspei­
chern. Zu beziehen ist der 40 Sei­
ten umfassende Ratgeber un­
ter www.bsb­ev.de gegen eine
Schutzgebühr von drei Euro zu­
züglich Versandkosten. Der Rat­
geber geht aber auch darauf ein,
was Bauherren bereits vor Bau­
beginn für eine gute Energiebi­
lanz tun können, beispielsweise
durch die Wahl des Bauplatzes,
die Lage des Gebäudes zur Son­
ne hin oder die Berücksichtigung
von Verschattungen etwa durch
Bäume, Berge oder hohe Gebäu­
de. Die Broschüre weist darauf
hin, dass auch das Nutzerverhal­
ten und die richtige Nutzung von
modernen Energietechniken mit
darüber entscheiden, wie gut ein
Gebäude im Alltag energetisch
abschneidet. djd 57332pn
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sonnenschutzplaner.teba.de

Elektro Orfgen
Bernd Orfgen
Wilhelmstraße 16, 57614 Ratzert
Tel.: 02684 /977498
Fax: 02684 /977496
Mobil: 0171 /6401862
E-Mail: eborfgen@t-online.de

• Elektroinstallationen • Reparaturen
• Netzwerkinstallationen

Dachschaden? Do it yourself?
Planen Sie jetzt Ihre Überdachung mit
hochwertigen Steg- und Wellplatten

ü großes Sortiment an Verlegeprofilen

ü kostenlose Beratung & Angebotserstellung

ü eigener Zuschnitt- und Lieferservice

ü Plexiglas® und Makrolon® Platten ab Lager

ü Werksverkauf

kupa kunststoffpartner – eine Marke der
Vink Kunststoffe GmbH
Industriepark Nord 43 . 53567 Buchholz

Fon 02683 9456-0
Fax 02683 9456-29

info@kunststoffpartner.de
www.kunststoffpartner.de

Sachverständigenbüro Schneider

Ursachenermittlung

Bauphysik. Berechnungen

Beratung/Gutachten

Sanierungsbegleitung

Schimmelpilzschäden
Feuchte-/Wasserschäden
BlowerDoorprüfung/Leckortung
Energieberatung/-Ausweise

Uli Schneider Sachverständiger für die
Erkennung und Bewertung von
Schimmelpilzschäden (TÜV)

Am Wassergraben 1 ▪ 57629 Merkelbach ▪Mobil:0176 435 153 15 ▪ info@svb-schneider.de

–
a
nzeige

–

Foto: GMH/FGJ

Hanging Baskets – prachtvolle
Blütenkörbe fürs Freie
Es gibt sie noch, die einfachen
Dinge, die das Herz so wunder­
bar erfreuen können. Im Früh­
ling sind es die ersten Farbtup­
fer der Frühjahrsblüher, die das
Grau des Winters durchbrechen.
Ab Mai lassen dann die herrli­
chen Blüten­ und Duftwelten der
Beet­ und Balkonpflanzen die
Herzen höher schlagen. Im Han­
ging Basket – also im hängen­
den Korb – lassen sich mit ihnen
ganz prächtige Arrangements
fürs Freie zaubern.
Sobald die letzten kalten Nächte
im Mai dem Sommer gewichen
sind, kann es losgehen mit dem
Stöbern und Staunen, dem Aus­
suchen und Umsetzen der blü­
henden Ideen. Wer schon einmal
in England, dem Ursprungland
der „bepflanzten Körbe“ war,
weiß, wie viel Eindruck die üppi­
gen Blütenkugeln beim Betrach­
ter hinterlassen. Betörend schön
zieren sie dort im Sommer Häu­
ser, Gärten und öffentliche Ge­
bäude.
Die Hanging Baskets ähneln Blu­
menampeln, sind aber vielmehr
rundum gestaltete Pflanzkörbe.
Die einfachste Form ist ein halb­
rundes Drahtgitter, das mit Moos
ausgelegt und mit Substrat auf­
gefüllt bepflanzt wird. Das Be­

sondere ist, dass die Pflanzen
nicht nur oben, sondern auch an
der Seite eingesetzt werden kön­
nen. So ergibt sich der kugelige
Gesamteindruck. Für die vielen
Sorten und Farben der Beet­ und
Balkonpflanzen ist dies gerade­
zu ideal!
Bei der Zusammenstellung der
Blütenfarben und Blattformen
sind der Fantasie keine Grenzen
gesetzt. Wichtig ist nur, dass die
Pflanzen sich in ihren Ansprü­
chen ähneln und sich hinsichtlich
ihrer Wuchseigenschaften nicht
zu stark unterscheiden. Idealer­
weise kombiniert man Pflanzen,
die z. B. alle gerne entweder
sonnige oder schattige Plätze
mögen und deren Wasserbedarf
ähnlich hoch ist.
Die Hanging Baskets leben von
einem Spiel aus unterschiedli­
chen Farben und Formen. Be­
sonders harmonisch wirkt meist
eine aufrechte Solitärpflanze in
der Mitte, hängende oder halb­
hängende Blühpflanzen sowie
langtriebigen Blatt­ und Struk­
turpflanzen.
Das Sortiment der Beet­ und
Balkonpflanzen ist so groß, dass
für jeden Geschmack und für
jede Idee etwas Passendes da­
bei ist. GMH/FGJ
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Metallbau
GmbH

Schlosserei

n Fenster, Türen, Wintergärten aus Alu/Kunststoff
n HÖRMANN Türen, Tore und Antriebe
n Geländer + Treppenanlagen in Stahl + Edelstahl (Alu)
n SONNENSCHUTZ + MARKISEN
n Reparaturen und Kundendienst

57629 Müschenbach Betrieb Bahnhof Hattert
Kölner Straße 4a · Telefon 02662/6264 · Fax 02662/6270

www.hehl-metallbau.de

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Einbruchsschutz bei Hausbau
und Renovierung zahlt sich aus
Der Frühling ist eine beliebte
Zeit für Renovierungsarbeiten
und Neubauten. Hierbei wird je­
doch der Einbruchschutz meist
vernachlässigt und nur ein ge­
ringer Teil der fertiggestellten
Wohneinheiten verfügt über das
notwendige Minimum an Sicher­
heitstechnik. Deshalb ruft die
bundesweite Initiative für akti­
ven Einbruchschutz „Nicht bei
mir!“ dazu auf, früh in Einbruch­
schutztechnik zu investieren.
Architekten, Bauplaner und Bau­
träger verzichten oftmals aus
Kostengründen auf effektiven
Einbruchschutz. Aber Bürgerin­
nen und Bürger, die in den Ein­
bruchschutz investieren, leben si­
cherer, denn nachweislich werden
über 40 Prozent der Einbrüche
durch vorhandene Sicherheits­
technik verhindert. Das zeigt: Prä­
ventionsmaßnahmen lohnen sich
– sei es beim Nachrüsten wäh­

rend der Renovierungen oder am
besten direkt in der Bauplanung.
Um finanzielle Hürden zu senken,
wird der Einbruchsschutz im Auf­
trag der Bundesregierung durch
mehrere Programme der Kredit­
anstalt für Wiederaufbau (KfW),
insbesondere das KfW­Pro­
gramm „Altersgerecht Umbau­
en“, gefördert. Unterstützung gibt
es für einbruchhemmende Türen
und Fenster, Alarmanlagen sowie
Beleuchtungs­ und Zugangskon­
trollsysteme.
Ob in der Bauplanung oder für
die Nachrüstung – effektiver Ein­
bruchschutz bedarf Fachwissen
und Erfahrung. Der Einbau von
Sicherheitstechnik sollte daher
immer vom Fachmann erfolgen,
denn eine fehlerhafte Installation
macht die hochwertigsten Vor­
richtungen wirkungslos.

Initiative für aktiven Einbruchschutz
“Nicht bei mir!”

Foto: Initiative für aktiven Einbruchschutz “Nicht bei mir!”

Das ganze Jahr wie im Urlaub
Ferien haben eine unangeneh­
me Eigenschaft: Sie sind meist
viel zu schnell wieder vorbei.
Gefragt sind daher vor allem
auch Erholungsinseln im Alltag.
Ein Pool im eigenen Garten bei­
spielsweise sorgt jeden Tag aufs
Neue für Urlaubsstimmung. Min­
destens von Mai bis September
lässt sich das Schwimmbecken
nutzen, ob zum Spielen der Kin­
der, zum persönlichen Wellness­
programm und nicht zuletzt
zum aktiven Training. Schließ­
lich beansprucht Schwimmen
die gesamte Muskulatur, kann
Verspannungen lösen und das
Herz­Kreislauf­System stärken.
Doch eine Investition in den Pool
lohnt sich für Hausbesitzer auch

finanziell, denn schließlich un­
terstützt das eigene Schwimm­
becken den Werterhalt und die
Wertsteigerung der Immobilie.
Wichtig ist es allerdings auch,
auf die laufenden Kosten zu ach­
ten. Heute gibt es viele Möglich­
keiten, die Energieeffizienz des
Pools zu steigern und somit zu­
gleich etwas für die Nachhal­
tigkeit zu tun: Energieeffiziente
Wasserpumpen zählen ebenso
dazu wie eine Abdeckung für
den Pool, die das Wasser nachts
vor dem Auskühlen schützt.
Damit der Traum vom Pool be­
zahlbar bleibt, kommt es auf eine
gründliche und individuelle Pla­
nung an – am besten durch er­
fahrene Fachbetriebe vor Ort. djd
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Wir sind für Sie erreichbar Mo. – Fr. 8 – 12 Uhr / 14 – 17 Uhr

Tel. 02680 8065
57614 Wahlrod · Frankfurter Straße 28 a
E-Mail: info@dachdecker-mueller.com

„Alles rund ums Dach“

Dacheindeckungen aller Art - Ziegel, Schiefer und Metall

Flachdach-, Garagen-, Balkon-, Terrassen- und Kellerabdichtung

Energetische Wärmedämmung für Dach und Fassade

Bauklempnerei und auf Maß gefertigte Kantteile
für gewerblich und privat

Wohndachfenster - Austausch/Erneuerung

Reparaturarbeiten/Wartung, Pflege und DachCheck

Lieferung von Bedachungsartikel rund ums Dach

Karl Heinz Müller e.K.

Dachdeckermeisterbetrieb
Inh. Hans-Lothar Müller

seit 1924

Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com

Höhenweg 8
57627 Gehlert / Hachenburg
Telefon 02662/9559-0
web www.kapp.de

ROLLADEN + FENSTERBAU GMBH

Komfort und Sicherheit,
überall und jederzeit
Smartphones und Tablet­PCs
erleichtern nicht nur unse­
ren Alltag, sondern lassen sich
auch zum Schutz von Häusern
und Wohnungen gegen Einbre­
cher einbinden. Alarmanlagen
können in das vernetzte Haus
(„Smart Home“) integriert und
somit wie der Rest der Wohnung
bequem unterwegs kontrolliert
werden. Der Bewohner bleibt
dabei immer im Bilde: Einen
ausgelösten Alarm bekommt er
jederzeit und unterwegs auf das
Smartphone gemeldet, bei ei­
ner integrierten Alarmaufschal­
tung wird ein Sicherheitsdienst
informiert, der anschließend Hil­
fe schickt. Ansonsten kann er
weitere einzuleitende Maßnah­
men selbst veranlassen. Zudem
kann man sich auch bei Abwe­

senheit jederzeit vergewissern,
dass zu Hause alles in Ordnung
ist: Aus der Ferne lassen sich
Rollläden schließen, die Alarman­
lage scharf stellen, Licht an­ und
ausschalten sowie das Bild der
Überwachungskamera direkt auf
das Smartphone übermitteln. Um
die dauerhaft zuverlässige Funk­
tion dieser modernen Technolo­
gien zu gewährleisten, empfiehlt
es sich, für die Planung, Installa­
tion und kontinuierliche Wartung
einen Sicherheitsfachbetrieb zu
beauftragen.
Als zentrale Anlaufstelle für In­
formationen zum Thema Ein­
bruchschutz dienen die polizei­
lichen Beratungsstellen sowie
die Internetseite der Initiative
für aktiven Einbruchschutz unter
www.nicht­bei­mir.de.

Ursachen für Feuchtigkeit
im Keller
Nicht selten entsteht ein feuch­
ter Keller durch falsches oder gar
kein Lüften. Gerade Luftfeuchtig­
keit entsteht insbesondere in be­
wohnten Kellern durch die unter­
schiedliche Nutzung des Kellers
z.B. durch Duschen, Saunadampf
oder Schweiß im Hobbyraum und
bei mangelhafter Dämmung in
Wohnkellern kann feuchte Luft
bei fehlender Belüftung an den
Wänden kondensieren und kann
so Schimmelbildung hervorrufen.
Abhilfe schafft regelmäßiges Lüf­
ten oder der Einbau einer auto­
matisierten Be­ und Entlüftung.
Weitere Ursache für einen feuch­
ten Keller ist eindringende Feuch­
tigkeit von außen in die Kel­
lerwände. Dringt Feuchtigkeit
durch die Wände ein, spricht der
Fachmann von vertikaler Durch­
feuchtung. Eine nachträgliche
Sanierung ist hier sehr aufwen­

dig, umso wichtiger ist es, be­
reits beim Bau darauf zu achten,
dass hier keine Fehler gemacht
werden. Eine frühe Durchfeuch­
tung des Kellers nach den ersten
Jahren geht meist auf eine nicht
durchgängige Bitumenschicht an
der Kelleraußenwand (schwar­
ze Wanne) zurück. Feuchtigkeit
kann auch über die Kellerfenster
und die Lichtschächte eindrin­
gen. Gerade in niederschlagsrei­
chen Gebieten kann die Ursache
hierfür ein fehlender Wasserab­
lauf innerhalb der Kellerschäch­
te sein. Dort sammelt sich ger­
ne Wasser und kann u.U. durch
die Fenster in den Keller eindrin­
gen. Ein Ablauf im Schacht lässt
gesammeltes Regenwasser kon­
trolliert abfließen und verhindert
so eindringende Feuchtigkeit in
den Keller.
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Seniorenresidenz Waldhof GmbH • Schürdt
Wir stellen ein:

Pflegehilfskräfte in Voll- oder Teilzeit
Wohnbereichsleitung m. Ausb. z. PDL
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Seniorenresidenz Waldhof GmbH · Waldhof 1 · 57632 Schürdt

Wir suchen Kraftfahrer Kl. CE (40t)
für Nahverkehr und Fernverkehr.

SLN GmbH 0171-4827868

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Dispositionsteams am
Standort Neitersen einen

• Kaufmännischen Mitarbeiter (w/m) in Teilzeit.

Zu Ihren Aufgaben gehören die Erstellung der Lieferpapiere, die Abrech-
nung und allgemeine Verwaltungstätigkeiten. Sie verfügen über eine ab-
geschlossene kaufmännische Ausbildung und gute MS-Office-Kenntnisse.
Ein freundliches Auftreten, Zuverlässigkeit und selbstständiges Arbeiten
runden Ihr Profil ab. Dann suchen wir Sie!

Interessiert? Bitte bewerben Sie sich bei unserem Dispositionsleiter
Frank Becher. Bellersheim Güterverkehre GmbH, Rheinstraße 47,
57638 Neitersen, bewerbung@bellersheim.de, Tel. 02681 / 802-710.

Wir sind seit über 13 Jahren für unsere Kunden im Bereich Sanitär –
Heizung erfolgreich unterwegs. Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n

Anlagenmechaniker Sanitär/Heizung (m/w) –
Kundendienstmonteur (m/W) – Helfer (mW)
Deine Aufgaben sind:
• Montage, Wartung, Reparaturen und Instandhaltungen von
Heizungs- und Sanitäranlagen

• Inbetriebnahme von Heizungsanlagen
• Übergabe und Einweisung von Heizungsanlagen an die Kunden

Dein Anforderungsprofil:
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung im Heizungs- und
Sanitärbereich oder Erfahrung

• Pkw- Führerschein Klasse B

• Selbstständiges Arbeiten

Unser Angebot:

einem jungen Handwerksunternehmen
• Fort- und Weiterbildungen
• Übertarifliche Bezahlung und betriebliche Altersvorsorge

Wir freuen uns auf deine Bewerbungsunterlagen, gerne auch per E-mail
(jan.demmerling@heizung-baddesign.de)

Heizung & Baddesign Demmerling
Hauptstraße 138, 57587 Birken-Honigsessen

Tel: +492742/969143, Fax: +492742/969947, info@heizung-baddesign.de

Wenn die Software aussortiert
Immer häufiger lesen nicht mehr
zuerst Menschen, sondern
Computer den Lebenslauf ei­
nes Bewerbers. Bei vielen On­
line­Bewerbungsportalen ist ein
entsprechender Algorithmus ein­
gebaut.
Aber auch wer seinen Lebens­
lauf analog einreicht, muss bei
großen Unternehmen in Betracht
ziehen, dass ein Algorithmus das
Schreiben analysiert, bevor es
zum Personaler wandert.
Diese Art der Digitalisierung
schriftlicher Lebensläufe nennt
sich CV­Parsing und immer mehr

Unternehmen benutzen für die
Auswertung dann sogenannte
Applicant Tracking Systems.
Das bedeutet: Wenn der Algo­
rithmus etwas nicht findet oder
nicht versteht, fliegt die Bewer­
bung raus.
Damit steigt das Risiko, je krea­
tiver der Lebenslauf gestaltet ist,
denn diese Lebenslauf­Scanner
erkennen nur einfache und klare
Strukturen. Auch Rechtschreib­
fehler können dem Bewerber
zum Verhängnis werden. Ergibt
das Wort keinen Sinn, sortiert die
Software die Bewerbung aus.

Stellenmarkt Aktuell
Elektronisch bevorzugt
Die Digitalisierung hat auch vor
dem Bewerbungsprozess nicht
Halt gemacht, die Vorteile der
schnellen, einfachen und kosten­
günstigen Übermittlung sowie die
Zeiteinsparung bei Durchsicht
und Bearbeitung der Unterlagen
sind enorm.
Deshalb sind Online­Bewerbun­
gen mittlerweile auch bei Klein­

unternehmen Standard. Das
postalische Zusenden der klas­
sischen Bewerbung auf Papier
wird nur noch in rund einem Drit­
tel aller Fälle genutzt.
Insbesondere die Bewerbung
per E­Mail sowie die Bewerbung
über unternehmenseigene Be­
werberpools werden von Arbeit­
gebern bevorzugt.

Vermittlung bitte!

Die aktuellen Stellenangebote
helfen Ihnen dabei!
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AXA-HAUPTVERTRETUNG

PETER NATTERMANN seit 1989

Hennef Tel.: (02248)9008266
Neitersen Tel.: (02681)9826050
Mobil Tel.: (0163)7406666
www.axa-betreuer.de/peter_nattermann

DAS LEBEN BEDEUTET VERÄNDERUNG
SIND SIE REIF FÜR DEN WANDEL?
WIR BERATEN PERSÖNLICH UND DIGITAL
WIR SUCHEN SIE:
- Versicherungskaufmann/-Fachmann m/w
in Teil- oder Vollzeit als Privatkundenbetreuer für festen
Kundenbestand in Rhein-Sieg/Neuwied
- Auszubildende/-r Versicherungskaufmann m/w

zum 01.09.2017
mit Führerschein und Vertriebsorientierung

- Nebenberufliche Kundenberater m/w
mit Sachkundenachweis

Bitte rufen Sie Herrn Nattermann unter
Tel.: 0163-7406666 an oder senden Sie bitte eine
E-Mail an: peter.nattermann@axa.de

Wir suchen für die anstehenden Ferienwochen 2017
Schüler, die sich gerne mit der Verteilung unserer Wo-
chenzeitungen ihr Taschengeld aufbessern möchten.
Wenn du Zeit und Lust hast, dann melde dich gerne

per whatsapp unter 0171 6474125

oder per E-Mail an: vertrieb@wittich-hoehr.de
Nähere Infos: zusteller.wittich-hoehr.de

linus wittiCh medien kg
Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen, www.wittich.de

Ferien-job!

Sicher dir jetzt schon

deinen Ferienjob!

Zahnarztpraxis sucht ab sofort
eine freundliche, engagierte

Zahnmedizinische
Fachangestellte m/w

in Voll- oder Teilzeit.

Wenn Sie teamfähig und motiviert sind, freuen wir uns auf Ihre
schriftliche Bewerbung.

Praxis Frau Heike Lindemann
Bahnhofstr. 29a • 53567 Asbach • 02683/ 949480

Zur Verstärkung meines Teams
suche ich ab sofort:

eine/n Physiotherapeuten/
Physiotherapeutin
... für Voll­ u. Teilzeit

· Flexible Arbeitszeit
· Große, moderne und helle Praxis
· Gutes Betriebsklima
· Arbeitsfelder: KG, MT, MTT,
PNF, MLD etc.

Ich bitte um schriftliche
Bewerbung!

Nicoletta Faust
Physiotherapeutin, Osteopathin
und Heilpraktikerin

Johann­August­Ring 2
57627 Hachenburg

Tel.: 02662/9468695

Mechaniker/in
zur Reparatur und Wartung

an Kleinmotoren/Dieselmotoren
schnellstmöglich im Kreis Neuwied gesucht!

Festanstellung sofort möglich.

Zuschriften bitte unter Chiffre­Nr. 17466334
an LINUS WITTICH Medien KG, Rheinstr. 41,

56203 Höhr­Grenzhausen

Wir suchen ab sofort

eine Kassenkraft für unseren Starbucks
in Vollzeit und als Aushilfe (Schichtdienst)!

Telefonische Bewerbung unter: 02683/98630 (Frau Schmitz)

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

stellen suchen & finden
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Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für die Verbandsgemeinde Altenkirchen:

Bezirk Alsdorf (151 Exemplare) Umgebung „Geishardtstr.“,

Ref.-Nr. 0402-004

Sie sind 1 x jede Woche am Donnerstag für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Der Zustellvertrag wird
im Rahmen der Minijobs geregelt. Wir suchen Schülerinnen/
Schüler, Rentnerinnen/Rentner sowie Hausfrauen/Hausmän-
ner und Berufstätige.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich:

 E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
 Telefon: 02624 /911-148
 www.zusteller.wittich-hoehr.de

oder perWhatsApp0171/6474125

w
w
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de

Kai Baumann | Hubertussteig 3 | 57632 Flammersfeld
Telefon 02685 364 | info@heizungsbaumann.de
Meisterbetrieb | Kundendienst | Montage | Verkauf

Bitte senden Sie Ihre
aussagekräftige Bewerbung an:

WIR SUCHEN
AB SOFORT EINE/N:
Installateur/in für
Sanitär/Heizung/Lüftung
SOWIE EINE/N:
Kundendiensttechniker/in
für Sanitär/Heizung/Lüftung

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Werkstatt-Teams am
Standort Neitersen einen

• Kfz-Mechaniker und/oder Schlosser (w/m)
• Mitarbeiter im Fuhrparkservice

mit technischem und handwerklichem Geschick (w/m).

Zu Ihren Aufgaben gehören die Wartung, teilweise Instandsetzung und
Pflege unseres Fuhrparks. Der Führerschein Klasse CE ist von Vorteil, aber
nicht Bedingung. Sie besitzen ein freundliches Auftreten, sind zuverlässig
und arbeiten selbstständig. Dann suchen wir Sie!

Interessiert? Bitte bewerben Sie sich bei unserem Werkstattleiter
Thomas Bay. Bellersheim GmbH & Co. KG, Rheinstr. 47, 57638 Neitersen
bewerbung@bellersheim.de, Tel. 02681 / 802-610.

Zur Verstärkung meines Teams suche ich
ab sofort eine/n abschlusssichere/n

Steuerfachangestellte/n
in Teilzeit.

Steimeler Str. 28 - 57614 Fluterschen
Tel.: 02681/6897 - E-Mail: koch@stb-kpkoch.de

Lässige, aber aufrechte Haltung
Der erste Eindruck, das Erschei­
nungsbild und auch das korrekte
Auftreten sind im Bewerbungs­
gespräch wichtige Faktoren und
sollten nicht vernachlässigt wer­
den. Trotz Nervosität sollten Sie
darauf achten, dass Ihre Hän­
de bei der Begrüßung möglichst
trocken sind. Ein Stofftaschen­
tuch in der Hosentasche kann
da schon weiterhelfen. Ebenso
wichtig sind der Blickkontakt und
die korrekte namentliche Anspra­
che des Gegenübers beim ersten
persönlichen Kontakt. Dies zeugt
von Respekt und Höflichkeit.
Sobald die ersten Höflichkeits­
floskeln ausgetauscht wurden
und das Bewerbungsgespräch

in vollem Gange ist, verfallen Be­
werber häufig in eine lässige­
re Haltung. Dass Sie sich ent­
spannen und nicht verkrampft
wirken wollen, ist auch völlig in
Ordnung. Aber aufgepasst: Sich
ausgelassen im Stuhl zu räkeln
oder breitbeinig zu sitzen, sollte
besser unterlassen werden. Ach­
ten Sie auf eine aufrechte Haltung
und behalten Sie die Hände über
der Tischplatte, denn das lässt
Aufrichtigkeit und Offenheit er­
ahnen. Wildes Gestikulieren ge­
hört ebenfalls nicht in ein Bewer­
bungsgespräch. Dass Sie Ihre
Aussagen durch einfache Hand­
bewegungen unterstreichen kön­
nen, steht außer Frage.

Mit Erfahrung punkten
Der Arbeitsmarkt ist in Bewe­
gung und die Prognosen sehen
gut aus. Davon können auch äl­
tere Bewerber profitieren.
Kompromissbereitschaft kann
dabei die Jobchancen deutlich
erhöhen.
So sollten ältere Bewerber Stel­
lenangebote nicht gleich aus­
schließen, wenn sie im Vergleich
zum letzten Job Abstriche ma­
chen müssen, wenn sie etwa we­
niger Verantwortung tragen oder

das Einkommen geringer ist. Zu
sehr tiefstapeln wäre allerdings
auch falsch. Wer sich nach dem
Motto „Hauptsache, ich bekom­
me einen Job“ bewirbt, kommt
nicht weit.
Ein ehemaliger Abteilungsleiter
sollte sich also wieder auf eine
leitende Position bewerben.
Denn wer von vornherein sagt,
dass er zu Einbußen aller Art
bereit ist, macht sich unglaub­
würdig.

Stellenmarkt Aktuell
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Personaldienstleistungen
seit 1993

psk GmbH Telefon 02684/850051+52
Steimeler Straße 8a Telefax 02684/956230
56305 Puderbach
www.psk­gmbh.de bewerbung@psk­gmbh.de

Als inhabergeführtes Familienunternehmen sind wir seit 1993 zu­
verlässiger Ansprechpartner für Bewerber und Kunden in unserer
Region. Unser Team steht für individuelle Personalplanung. Der
passende Mitarbeiter zum gewünschten Kunden!!

Kommen Sie zu uns – werden Sie psk-Mitarbeiter.
Sie haben eine gute Chance zur Übernahme.

Wir suchen zur Festanstellung in Vollzeit und für namhafte Kunden
in der Region Puderbach

Maschinen- und Anlagenführer
in Früh-/Spät-/Nachtschicht sowie in Kontischicht

Ihre Aufgaben:
• Rüsten und Bedienen der Produktionsanlagen

sowie Werkzeugwechsel
• Fehlersuche und Fehlerbehebung
• Sicherstellung der Produktion nach den vorgegebenen
• Qualitäts­ und Sicherheitsrichtlinien, Dokumentation

Ihr Profil:
• Berufsausbildung im technischen oder handwerklichen Bereich
• Bereitschaft zur Schichtarbeit
• Motivation, Flexibilität und Zuverlässigkeit

Produktionsmitarbeiter
in Früh-/Spät-/Nachtschicht sowie in Kontischicht

• in den Branchen Metall, Kunststoff, Papier

Bewerben Sie sich gleich!
Im persönlichen Gespräch beantworten wir Ihre Fragen!

Senden Sie Ihre Bewerbung an:
bewerbung@psk­gmbh.de

ARCHITEKTUR FÜR DIE SINNE

Wir sind Hersteller exklusiver Wohnhäuser und Geschäftsgebäude in
Holzfachwerkbauweise.

Zum nächstmöglichen Eintrittstermin suchen wir Sie als

Mitarbeiter im Ausbau und Kundendienst

Gefragt sind gute handwerkliche Fähigkeiten im Bereich Holzbear-
beitung, selbstständiges Arbeiten, Teamfähigkeit sowie ein sehr
kundenfreundliches Auftreten. Der Einsatz erfolgt im gesamten
Bundesgebiet und im Ausland.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an:

DAVINCI HAUS GmbH & Co. KG
Frau Simone Rosenthal
Talstraße 1, 57580 Elben/Ww.
Tel. +49 2747 8009-0

®

TRYGONAL ist ein mittelständisches, dynamisch wachsendes Un-
ternehmen im Bereich der Dichtungs- und Kunststofftechnik und
international in der TRYGONAL GROUP vernetzt. Derzeit beschäf-
tigen wir ca. 140 Mitarbeiter an mehreren Standorten.
Zur Verstärkung unserer Produktion in Weyerbusch suchen wir
schnellstmöglich einen engagierten

Produktionsmitarbeiter m/w
Ihre Aufgaben:
• Bedienen von Vulkanisations-Pressen zur Fertigung von Gummi-
• Metallverbindungen
• Vorbereiten der dafür benötigten Materialien und Werkstoffe
• Strahlen und Beschichten von Werkstoffen

Ihre Qualifikation:
• Technisches Grundverständnis
• Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Eigenverantwortliches und sorgfältiges Arbeiten
• Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
• Belastbarkeit und Flexibilität

Ihr nächster Schritt:
Wenn diese Eigenschaften Sie besonders auszeichnen und Sie eine
neue Herausforderung suchen, dann senden Sie bitte Ihre Unter-
lagen zu Händen Herrn Eric Schumann. Gerne auch per Mail an
eric.schumann@trygonal.com.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

TRYGONAL GROUP GmbH
UNTER DEN EICHEN 16
57635 WEYERBUSCH
www.trygonal.com

Wir suchen eine

bürokraft auf 450-€-basis,
für unseren Hauptsitz in 57610 altenkirchen.

Eine Erweiterung der Stelle auf Teilzeit oder Vollzeit ist nicht
ausgeschlossen.

Bei Interesse melden Sie sich einfach unter

tel.: 02681- 7819655
mobil: 0170- 8654126 oder

per Mail an: privat@dachdeckerei-schroeder.de

wir freuen uns, sie bald in unserem team begrüßen zu dürfen.
bedachungen schröder gbr.

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Hier ist eine Stelle frei.

Für ihre anzeige im stellenmarkt aktuell.
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Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

altenkirchen (AS = Mo.) die obige Kleinanzeige.

 hamm (AS Mo.)  wissen (AS Mo.)  gebhardshain (AS Mi.)
 hachenburg (AS Mi.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)  Flammersfeld (AS Mo.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile
zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

sePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linus wittiCh medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

immobilienmarkt
Baugrundstück, Nähe Ak, voll
erschlossen, 800 qm, von privat zu
verkaufen. Tel.: 02684/5606

Vermietung

57614 Berod, Wohnung EG, Alt-
bau, 80 qm, 3 ZKB + Wasch-
küche/Keller+Garage, ab Juli, KM
370 €+ 150 € NK + 2,5 MM KT.
Tel.: 02680/987809

Gebhardshain, Ortsmitte bezugs-
fertige exklusive Büro-, Kanzlei-,
oder Praxisräume zu vermieten.
150 qm, gehobene Ausstattung.
Parkplätze vorhanden. Tel.:
0171/4754980

Hachenburg: 2 ZKB, 48 qm, EBK,
Terr. 18 qm, KM 350 € + 95 €

NK + KT, Stellpl. an Einzelperson
ab 1.9.17 zu vermieten. Tel.:
02662/3503 oder
Stellenweg@web.de

Haushaltsauflösungen, Entrüm-
pelungen, Abriss, Bauabfall-Ent-
sorgung. Tel.: 0151/41230503,
Westerwald-Dienstleistungen.de,
Hauptstr. 6, 56307 Dürrholz

stellenmarkt
Friseur/in gesucht ganztags nach
57610 Altenkirchen, Haare Pur,
Bahnhofstr. 10, Tel.: 02681/4752
Frau Hees

Gesucht: Pflegehilfskraft m/w in
Teilzeit, auch Aushilfe. Evtl. später
auch größer. Einsatzorte: Windeck
Wiedenhof und Herchen Senioren-
heim Wiedenhof GmbH & Co. KG.
Tel.: 02292/9137-0

Gesucht: Hauswirtschaftshilfe
m/w. Wir suchen Mitarbeiter/innen
für den Einsatz in einer Pflegeein-
richtung (Küche, Gebäudereini-
gung, Waschküche). Der Betrieb
befindet sich in der Gemeinde
Windeck. Peter Meis GmbH & Co.
KG. Tel.: 02292/9137-0

Zuverlässige Putzhilfe gesucht,
in Privathaushalt, in Altenkirchen,
einmal wöchentlich. Tel.: 02681/
8230271

Top Mercedes A 140 "Classic", 2.
Hd. 16 kW, grüne Plak., Mod. 03
(09/02), TÜV neu, 108 Tkm, alle
Insp., Klima, ZV, eFh, ABS, Allu,
ASR, schw.-met., 4trg., top gepfl.,
2.800 €. Sutorius Automobile, Am
Sayner Bhf. 8b/Halle, 56170 Ben-
dorf. Tel.: 0171/3114259

M.E Auto-Export, Achtung
Ankauf zu Höchstpreisen! PKW/
LKW/Busse/Geländewagen, aller
Art, in jedem Zustand, sofort Bar-
geld, bitte alles anbieten. E-
Sachs-Str. 7, 56070 Koblenz. Tel.:
0176/29793431 auch WE

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Daewoo Matiz (Chevy) aus 1.
Hd., 47 kW, gr. Plak., orig. 51
Tkm, scheckh.-gepfl., 4-trg., Bj.
2005, TÜV 3/2018, 8f. ber., blau,
guter Zust., 1.750 €. Sutorius
Automobile, Am Sayner Bhf. 8B/
Halle, 56170 Bendorf. Tel.: 0171/
3114259

Opel Corsa B "Joy", Autom., 44
kW, gr. Plak., Bj. 96, TÜV neu, 186
Tkm, Benzin/Gas, dunkel-grün-
met., guter Zust., 990 €, Sutorius
Automobile, Am Sayner Bhf. 8b/
Halle, 56170 Bendorf. Tel.: 0171/
3114259

Ankauf von Gebrauchtwagen!
Egal welcher Zustand. Täglich 24
Std. erreichbar. Abdel Gani Auto-
mobil, Schönbornsluster Str. 11,
56070 Koblenz. Tel.: 0261/
2081855 od. 0173/3049605

Lagerhalle in Hachenburg, ca.
160 qm (inkl. 6 qm Büro, 8 qm
Aufenthaltsraum u. WC), Hallen-
höhe ca. 7 m, elektr. Rolltor (ca. 3
m hoch). 450 €. Tel.: 02663/
919691

Ruhige Whg., N. AK, 2 2 ZKB, ca.
60 qm, zum 1.7.17 an Nichtrau-
cher/in zu vermieten. Tel.: 0173/
6605415

kFZ-markt

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber, Am Weißen Stein 1, 57648
Unnau

VW Golf IV Trend aus 2. Hd., 55
kW, gr. Plak., Mod. 2000 (8/99),
TÜV neu, 154 Tkm, 4trg., ABS, ZV,
Klima, Stereo, schwarzmet., guter
Zust., 1.990 €. Sutorius Automo-
bile, Am Sayner Bhf. 8B/Halle,
56170 Bendorf. Tel.: 0171/
3114259

Nissan Micra, 1. Hd., 40 kW,
grüne Plak., orig. 25 Tkm, Bj. 97,
TÜV neu, blau, Stereo, guter Zust.,
einige Dellen, 1.600 €. Sutorius
Automobile, Am Sayner Bhf. 8b/
Halle, 56170 Bendorf. Tel.: 0171/
3114259
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Top Fiat Ducato Bus, Hoch-
raum/Kasten, Diesel, 94 kW,
LKW-Zul., Mod. 2004 (8/03), TÜV
neu, 161 Tkm, AHK, Trennwand, 3
Sitzpl., ZV, Stereo, ABS, weiß,
guter Zust., 3.900 €. Sutorius
Automobile, Am Sayner Bhf. 8B/
Halle, 56170 Bendorf. Tel.: 0171/
3114259

Top Kia Carnival CRDi Van "Ex-
pression" aus 2. Hd., 6 Sitzer, 106
kW, Diesel, orig. 128 Tkm, Bj.
2002, TÜV neu, Klima, ZV, eFH,
ABS, Alu, blaumet., super gepfl.,
2.850 €, Sutorius Automobile, Am
Sayner Bhf. 8b/Halle, 56170 Ben-
dorf. Tel.: 0171/3114259

0177/8087371
Tel.: 06430/929396, Hahnstätten o.
m. Motorschaden, viele km, o. TÜV.

auchAnkauf v. allen Gebrauchtw.,

Mazda 626, Lim., 4trg., 66 kW, gr.
Plak., Bj. 99, TÜV 2/2018, 215
Tkm, Klima, ZV, ABS, eFH, Alu,
M+S, springt nicht an, platinmet.,
gepfl., 250 €. Sutorius Automo-
bile, Am Sayner Bhf. 8b/Halle,
56170 Bendorf. Tel.: 0171/
3114259

sonstiges
Ofenfertiges Brennholz, trocken,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN
A1, zu verk. Schwientek, Wiedstr.
27, 57610 Altenkirchen, Tel.:
02681/803063

Ankauf alter und moderner
Münzen und Medaillen gegen
Barzahlung. Tel.: 02634/1076

Brennholz ofenfertig, trocken,
24er und 33er Längen Buche/Ei-
che, Anlieferung möglich. Tel.:
0157/80238008

Umzugskartons kostenlos abzu-

geben. Tel.: 02634/9819411

Lidstraffung ohne OP, Plasma-
methode, 1,5 J. Berufserf. Tel.:
02623/9650200
www.elfi-blum.de

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

Sa.,17.6. 11.00 Uhr

– So.,18.6. 15.00 Uhr

57612 Birnbach
Konferenzzentrum
Christianopolis, Im Sanig 1
Teilnahme 90 E/erm. 75 E
Inkl. Übernachtung und Mahlzeiten
Ein Tag: Sa. 40 E, So. 30 E
Näheres + Anmeldung: Tel. 02681-95840
oder www.stiftung-rosenkreuz.org

STIFTUNG
ROSENKREUZ

Dialog
von Anthroposophie,

Buddhismus und
Rosenkreuz

Kurzvorträge und Workshops
Anna-Katharina Dehmelt,

Werner Heidenreich,
Susanne Dillmann-Müller,

Frank Saß, Hermann Achenbach

Meditation
und Transformation

5. Sommerakademie 2017

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Haar-Shop-Abholmarkt
Friseurbedarf für jedermann mit Fachberatung

und Versand

!! Angebot im Juni !!

- Farben
Koloston und Color Touch

Bahnhofstr. 10 · 57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/4752

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 8.30 bis 18.00 Uhr
Sa.: 8.00 bis 14.00 Uhr

Bei
Vorla

ge

dies
er

Anze
ig

e 3%

au
f all

e

Pr
odukt

e!

✄

statt 10,40 € jetzt 8,30 €

Schäfer Hörgeräte
Frankfurter Straße 4
57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038

* zzgl. der gesetz. Zuzahlung von 10 €/Hörgerät

Marken-Hörgeräte
zum Schäfer-
Nulltarif*
Elegantes Miniaturdesign mit volldigitaler Technik.
Für Nullkommanix*. Jetzt gibt es keine Ausrede mehr.

Achtung! Top Opel Meriva
Autom. " Style", 2. Hd., 74 kW,
grüne Plak., Bj. 06, TÜV neu, 113
Tkm, alle Insp., Klima, ZV, ABS,
eFH, Stereo, stahl-met., super
gepfl., 3.300 €. Sutorius Automo-
bile, Am Sayner Bhf. 8b/Halle,
56170 Bendorf. Tel.: 0171/
3114259

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit
den fairen Preisen.

Wir drucken mehr als nur Flyer:
Aufkleber, Briefpapier, Briefumschläge, Stempel, Blöcke,
Kalender, SD-Sätze, Schreibtischunterlagen, Plakate, Poster,
Leinwände, u.v.m.

Von A wie Aufkleber bis Z wie
Zeitung, bestimmt ist auch für
Sie das passende Produkt dabei!

Von A wie Aufkleber bis Z wie 

bis zu

50%
Beim Broschüren-druck sparen

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de

Kleinanzeigen in Ihrer
Wochenzeitung. Immer

für ein Schnäppchen gut!
wittich.de/anzeigen
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Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Zu vermieten:
altenkirchen, bahnhofstr. 34
III. OG, 1 ZDB, 31,80 m² Wfl.,

KM 235,00 + NK + 2 MM Kaution
Bj. 1981, Verbrauchsausw., 70,5 kWh.

grundstücksgemeinschaft
m. schneider & o. bitzer

57614 stürzelbach, waldstraße 14
telefon: 0 26 81–98 25 99 oder 0151 /15544014

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Nettes Rentner-Ehepaar sucht gepflegten
Altersruhesitz, wenn möglich stufenlos mit
guter Bus-/Bahnanbindung!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Ve
rka

uft

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Keine Kontogebühr
für Bauspardarlehen
Bausparer können Konto­
gebühren zurückfordern, die sie
für ein Bauspardarlehen gezahlt
haben. Die Gebühren sind unzu­
lässig, entschied der Bundes­
gerichtshof (BGH) nach einer
Klage der Verbraucherzentrale
Nordrhein­Westfalen gegen die
Deutsche Bausparkasse Bade­
nia (Az. XI ZR 308/15).
Diese hatte von Kreditnehmern
eine jährliche Kontogebühr von
9,48 Euro verlangt. Solche Ge­
bühren von meist 9 bis 18 Euro
im Jahr waren bislang auch bei
vielen anderen Bausparkassen
üblich.
Der BGH hatte bereits im Juni
2011 nach einer Klage der Ver­
braucherzentrale entschieden,
dass Banken für Darlehen kei­

ne Kontogebühr berechnen dür­
fen (Az. XI ZR 388/10). Das Konto
führe die Bank vorwiegend im ei­
genen Interesse, sie erbringe da­
mit keine Dienstleistung für den
Kunden: Doch Bausparkassen
weigerten sich hartnäckig, ihren
Kunden die gleichen Gebühren
zu erstatten. In ihrem neuen Urteil
stellten die Richter jetzt klar: Für
Bausparkassen gibt es keine Ex­
trawurst. Sie dürfen für Darlehen
ebenso wenig eine Kontogebühr
berechnen wie Banken. Anders­
lautende Klauseln in den Bau­
sparbedingungen sind unwirk­
sam. Weitere Informationen zum
Thema sowie ein Musterbrief
zum Zurückfordern der Kontoge­
bühren bei Bausparverträgen auf
test.de.

Spielsucht?
Nein Danke!

Hilfe zur Selbsthilfe
von Betroffenen für Betroffene.

spielsucht-soforthilfe.de

*auf alles, außerAccessoires und Schuhe
bis einschl. 24.06.2017

*20 %

*20 %

*20 %

*20 %

Ab sofort Räumungsverkauf wegen Umzug
in die Fußgängerzone, Wilhelmstr. 6

Wir führen Kleidergrößen von 36 bis 50
AlterMarkt 16 · 57627 Hachenburg · 02662/ 9494666 · Inh.Manuela Schmitt

Öffnz.: Mo. 13.00- 18.00, Di.- Fr. 10.00- 18.00, Sa. 10.00- 16.00

Platzreife-
kurs

99,- €

Schnupperkurs

Golf-
Erlebnis

19,- €
Gut Heckenhof Hotel & Golfresort an der Sieg GmbH & Co. KG

Heckerhof 5 · 53783 Eitorf · Tel. 02243 / 92 32 62 · www.gut-heckenhof.de

• Karosserie- und Fahrwerkstuning
• komplette Unfallreparatur

• Oldtimer-Restauration
• Fahrzeuglackierung

• Beschriftung

57614 Breibach · Auf der Rotbitz 21
Telefon 0 26 81 / 73 22 · www.karosseriebau-kesseler.de

• Karosserie- und Fahrwerkstuning
• komplette Unfallreparatur

• Oldtimer-Restauration
• Fahrzeuglackierung

hier investieren sie richtig!
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Durchführungs-
garantie!

Durchführungs-
garantie!

29.06. - 02.07.2017 (4 Tage)
• Fahrt im 4-Sterne Komfortbus •Marriott Hotel (96%WER bei
Holidaycheck) • Stadtführungen in Halle und Leipzig • Fakulta-
tiv: Ausflug Freyburgmit Führung Sektkellerei undNaumburg
oder Karten Gewandhausorchester RichardWagner am01.07.

Preis pro Person im DZ | Übernachtung/Frühstück+ € 333,-

RESTPLÄTZE

Flanderns schönste Städte
Gent, Brügge und Antwerpen

03. - 10.07.//05.-12.08. (8Tg) Urlaub im Kaiserwinkl
****Hotel Riedl und tolles Programm HP € 649,-
13.07. - 16.07. (4Tg) Altmühltal, Ingolstadt & Regensburg
Mit Tanzabend und Schifffahrt Donaudurchbruch HP € 359,-
20.07. - 23.07. (4Tg) Hamburg – Tor zur (Musical) Welt
Stadtrundfahrt & Möglichkeit zumMusical-Besuch ÜF € 397,-
26.07. - 30.07. (5Tg) Höhepunkte Lothringens genießen
Ibis Nancy, Metz, Schloss Haroué, Schiffshebewerk HP € 529,-
27.07. - 30.07. (4Tg) Berlin – Am Puls der Zeit
****Mercure Berlin City, Stadtführung & Potsdam ÜF € 318,-
31.07. - 13.08. (14Tg)Marienbad (inkl. Anwendungen)
Htl. Richard****, Reitenberger****, Olympia**** HPab € 999,-
31.07. - 13.08. (14Tg) Franzensbad (inkl. Anwendungen)
Haustürabholung, Hotel Francis Palace HP €1049,-
03. - 06.08.//21. - 24.09. (4Tg) Spreewald und Oberlausitz
Zentr. ****Hotel Lindner Cottbus & viel Programm HP € 364,-
03.08. - 06.08. (4Tg) Deutschlands Norden entdecken
**** BestWestern Frisia, MeyerWerft, Leer, uvm. ÜF € 348,-

04. - 15.07.//16. - 27.08. (12Tg) Höhepunkte Skandinaviens
Toller Mix aus Landschaften, Städten & Fjorden HPab€ 1839,-
06. - 12.07.//17. - 23.10. (7Tg)Wunderbare Tage am Iseosee
Perlen der Lombardei: Architektur, Kunst, uvm. HP € 989,-
09.07. - 15.07. (7Tg) Urlaub in Binz auf Rügen genießen
Strandhotel Rugard**** & schönes Programm HP € 898,-
11.07. - 15.07. (5Tg) Bernina, Glacier&SteigenbergerDavos
Grandhotel Belvédère*****, Panoramawagen HP € 899,-
19.07. - 26.07. (8Tg) Normandie & Bretagne entdecken
Durchgehende Reisebegl. HeinzwilliWinkens HP €1288,-
21.07. - 27.07. (7Tg) Schottland – der wunderbare Osten
Edinburgh, Aberdeen, Schlösser und viel Küste HPab €999,-
24.07. - 29.07. (6Tg) Zum Oberstdorfer Mohren****
Berge, Schlösser & Kultur werden Sie begeistern! HP € 698,-
26.07. - 30.07. (5Tg) Spreewaldmit Kahn und Bahn
Lindner Cottbus****, UNESCO Park Bad Muskau HP € 599,-
27.07. - 29.07. (3Tg) Der fazinierende Event: Basel Tattoo
Zweitgrößtes & spektakulärstes Open-Air Tattoo ÜF € 449,-

SUP

Polen - Schlösser, Burgen &Breslau
Historische Architektur imHirschberger Tal

04.08. - 06.08.2017 //13.10. - 15.10.2017 (3 Tage)
• Fahrt im 4-Sterne Komfortbus • ****Hotel Holiday Inn
Expo Gent • Stadtführung und Grachtenfahrt in Gent
• Stadtführung und Grachtenfahrt in Brügge • Stadtführung
in Antwerpen • Audio-Guide für die Führungen

Preis pro Person im DZ | Übernachtung/Frühstück € 268,-

18.07. - 23.07.2017 (6 Tage)
• Fahrt im 2/1-bestuhlten 5-Sterne Premiumbus • 3 x Abend-
essen • Reiseleitung Ausflug Schlösser & Gärten • Besichtigung
Schlösser Stonsdorf, Lomnitz und Fürstenstein • Breslaumit
Aula Leopoldina und Jahrhunderthalle • Reiseleitung Ausflug
Friedenskirchemit Eintritt und Rittergut • Palast Kreisau
Preis pro Person im DZ | Übernachtung/Frühstück+ € 739,-

Reisen im -Komfortbus Reisen im -Premiumbus

Leipzig zum Weinfest
Stadt des Handels, Musik und Kultur

Garantierte Abholstellen für alleMehrtagesfahrten
Altenkirchen | Andernach | Bad Breisig | Bad Ems |
BadMarienberg | Bad Neuenahr | Bendorf | Betzdorf |
Boppard | Diez | Hachenburg | Höhr-Grenzhausen |
Koblenz | Lahnstein | Limburg |Montabaur | Neuwied |
Ransbach | Sinzig | Vallendar | Weißenthurm |
Westerburg |Willroth
Kostenfreies Parken am ReisezentrumWirges

Tel: 02602-93480 oder 0800 0400 123 (kostenfrei)
Sie erreichen uns: Mo. - Fr. 7:00 - 22:00 Uhr

Sa. & So. 8:00 - 18:00 Uhr
Weitere Informationen: www.koenigSreisen.de
König's Reisen GmbH, Christian-Heibel-Str. 45, 56422Wirges

Besuchen Sie unseren Werksverkauf
Sa., 10.6.2017 v. 9.00 – 17.00 Uhr · So., 11.6.2017 v. 11.00 – 17.00 Uhr geöffnet

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
Werksverkauf

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
(Stadtteil Höhr – gegenüber der Fachhochschule)

Telefon 02624 /7182

Öffnungszeiten:Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 – 16.00 Uhr

www.knoblauchreibe.de www.girmscheid.de www.keramik-tierfiguren.de

KeramikmarktFür Gruppen ab 20 Personen

bieten wir geführte Besichtigungen

unserer Töpferei nach telefonischer

Vereinbarung an.

■ Mehr als 8.500 eigene Verteiler. ■ In 11 Bundesländern vertreten. ■ Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können. verteilung.wittich.de


